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Vorbemerkung

Mit dem vorliegenden Bericht wird die Reihe 7

"Ausbildungsförderung nach dem Bundesausbil-
dungsförderungsgesetz (BAföG) " der Fachserie 'l 

1

"Bildung und Kultur" eröffnet. fn dieser Reihe

werden in Zukunft jährlich die Ergebnisse der
Statistik zum Bundesausbildungsförderungsgesetz
veröffentlicht. Eckdaten dieser Statistik sind
bisher schon im "statistischen Jahrbuch für
die Bundesrepublik Deutschland" und in der

Ouerschnittsveröffentlichung "Bildung im Zah-

lenspiegel" publiziert worden. Für das Be-

richtsjahr 1 979 wurde darüber hinaus für einen
begrenzten Benutzerkreis zusätzlich eine Ar-
be itsunterlage zusanmengestellt.

Rechtsgrundlage dieser Bundesstatistik ist
§ 55 des Bundesgesetzes über individueLle
Förderung der Ausbildung (Bundesausbildungs-

förderungsgesetz - BAföG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. April- 1976 (BGBI. I
S. 989). ErfaBt werd.en detaill-ierte Angaben

zum sozialen und finanziellen Hintergrund
der Geförderten, i-hier Ehegatten und Eltern
sowie die Höhe und Zusammensetzung des finan-
ziellen Bedarfs der Geförderten und der er-
rechneten Förderungsbeträge .

Diese Angaben werden der amtlichen Statistik
von den mit der Berechnung der Förderungsbe-

träge beauftragten Landesrechenzentren al-s

Auszug aus d.eren Eingabedaten und Rechenergeb-

nissen zur Verfügung gestellt.

Die Statistik über die Ausbildungsförderung
zum BAföc wurde erstmals für das Berichtsjahr
(= Kalenderjahr) 1972 aufbereitet, voIlstän-
dige Ergebnisse brachte jedoch erst die Aus-

wertung für das Berichtsjahr 1975.

Der Tabellenteil dieser Veröffentlichung gibt
zunächst einen Uberblick über die Zahl der ce-
förderten sowie über den finanziellen Aufwand

in den Jahren 1977 bj-s 1980. Dabei wird ins-
besondere nach Art und Umfang der Förderung

sowie nach der Wohnung während der Ausbildung
unterschieden. Anschließend werden Angaben

über den sozialen Hintergrund der Geförderten
dargesteflt. Die Tabellen enthalten fnforma-
tionen über Staatsangehörigkeit, Alter, be-
rufliche Vorbildung, Familienstand und Kinder-
zahl der Geförderten sowie über die Berufs-
tätigkeit und das Einkommen ihrer Eltern. Den

Abschluß bildet ein Nachweis der Geförderten
nach der Höhe der monatlichen Förderung. AIIe
Iabellen sind nach der Art der Ausbil-dungs-

stätte gegliedert; in den Tabellen 2 und 4

erfolgt zusätzlich eine Gruppierung nach den

für die Förderung nach dem BAföc ma8geblichen
Bedarfssätzen (nähere Einzelheiten hierzu
können den nachfolgenden Erläuterungen ent-
nonmen werden).
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ErI äuterungen

Allgemeines

In dieser Veröffentlichung wird ausschließlich
die Förderung nach dem Bundesausbildungsförde-
rungsgesetz (BAföG) dargestellt. Dieses Gesetz
wird im Auftrag des Bundes von den Ländern aus-
geführt; diese sind verpflichtet, für jeden
Kreis und jede kreisfreie Stadt ein Amt für
Ausbildungsförderung zu errichten. Für Studie-
rende sind darüber hinaus bei den staatlichen
Ilochechulen oder bei Studentenwerken ämter für
Ausbildungsförderung vorgesehen. oie ämter für
Ausbildungsförderung nehmen die Anträge auf
Ausbildungsförderung nach dem BAföG entgegen,
treffen die zur Entscheidung über den Antrag
erforderlichen Feststellungen, entscheiden über
den Antrag und erlassen den Bescheid hierüber.
Die Berechnung der Förderungsbeträge erfolgt
dabei durch zentrale Rechenzentren, die von
den obersten Landesbehörden für Ausbildungsför-
derung mit diesen Aufgaben betraut sind.

Ausbildunq sstätten

Als Ausbildungsstätten gelten hier aIIe Ein-
richtungen (SchuIen, Hochschulen, Fernunter-
richtsinstitute), die eine nach dem BAföG för-
derungsfähige Ausbildung vermitteln. AusbiI-
dungsförderung wird geleistet für den Besuch
von weiterführenden allgemeinbildenden Schulen
und Fachoberschulen ab KIasse 11, von Berufs-
fachschulen und Berufsschulen in Vollzeitform
ab Klasse 10 sowie,von Berufsaufbauschulen,
Abendhauptschulen, Abendrealschulen, Abend-
gymnasien, Ko1legg, Fachschulen, Höheren Fach-
schulen, Akademien und Hochschulen. Maßgebend
für die Zuordnung sind Art und Inhalt der
Ausbildung. voraussetzung für eine Förderung
iat, daß es sich um öffentliche Schulen oder
un genehmigte Ersatzschulen handelt. Die Aus-
bildung an einer weiterführenden allgenein-
bildenden Schuli wird bereits ab Klasse 10

gefördert, wenn der SchüIer zu ihrem Besuch
nicht bei seinen E1tern wohnen kann und eine
entaprechende, zumutbare Ausbildungsstätte von
der lfohnung seiner EItern aus nicht erreichbar
igt. Darüber hinaue kann auch die Teitnahne an
Fernunterrichtslehrgängen und die Ableistung
von Praktika förderungsfähig sein.

Angaben über die Berufsschulen in Vollzeitform
( Beruf sg rundbi tdungs j ahr, Beruf svorbere itungs-
jahr) werden in der Statistik der Ausbildungs-
förderung nicht gesondert nachgewieseni sie
sind in den Angaben über die B e r u f s -
f achschulen enthalten.AIs lilis-
senschaf tliche Hochschu-
1 e n werden hier die Universitäten, Pädago-
gischen und Theologischen Hochschulen sowie dle
Gesamthochschulen bezeichnet.

Bedarfssatzqruppen

Ausgangspunkt für die Berechnung der Förde-
rungsleistungen nach dem BAföG sind die im Ge-
setz festgetegten Bedarfssätze. Diese Bedarfs-
sätze sind abhängig von der Art der Ausbil-
dungsstätte, die von dem SchüIer oder Studen-
ten besucht wird. Die für eine Förderung in
Betracht kommenden Ausbildungsstätten sind
v i e r c r u p p e n zugeordnet, für die
jeweils ein einheitlicher Bedarfssatz giLt.
Innerhalb dieser Gruppen wird nochmals danach
unterschieden, ob der Schüler oder Student wäh-
rend der Ausbildung bei seinen Eltern oder aus-
wärts wohnt; bei auswärtiger Unterbringung wird
ein erhöhter Bedarfssatz zugrunde gelegt. Die
Bedarfssätze sind nach dem Gesetz aIIe zwei
Jahre zu überprüfen und ggf. neu festzusetzen,
um sie so insbesondere der Entwicklung der Le-
benshaltungskosten anzupassen. Die letzte An-
passung erfolgte im Jahr 1981 durch das Sieben-
te cesetz zur Änderung des Bundesausbildungs-
förderungsgesetzes (7. BAföcÄndG) vom 13. JuIi
1981 (BGBI. I S. 625). Da diese Erhöhung der
Bedarfssätze jedoch erst für Bewilligungszeit-
räume gilt, die nach dem 1. April 1982 beginnen,
lagen der Förderung im hier dargestellten Be-
richtsjahr 1980 noch die durch das 6. BAfä,cÄndG
vom 15. Juli 1979 festgesetzten Bedarfssätze
zugrunde. Auskunft über die llöhe und die Ent-
wicklung der Bedarfssätze sowie über die Zuord-
nung der Ausbildungsstätten zu den BedarfaBatz-
gruppen gibt die nachfolgende Übersicht.
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Bedarfssätze 1977 bis 1980*)

Schüler bzw. Studenten
von:

Haupt-, Realschulen, integrierte ce-
samtschulen, Gymnasien, Berufsfach-
schul,en und Fachoberschulklassen,
deren Besuch eine abgeschlossene
Berufsausbildung nicht voraussetzt

2. Abendhaupt-, Abendreal-, Berufs-
aufbauschulen und Fachoberschul-
klassen, deren Besuch eine abge-
schlossene Berufsausbildung
voraussetzt

Abendgymnasien, KoIlegs,
Fachschulen

Höheren Fachschulen, Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
Wissenschaf tl ichen Hochschulen

*) Die nächste Erhöhung der Bedarfssätze ist
gemäß dem 7. BAföGAndG vom 13. JuIi 1981für den 1. April 1982 vorgesehen.

- bei den Eltern
- nicht bei den Eltern

en Eltern
bei den EItern

- bei den Eltern
- nicht bei den Eltern

- bei den Eltern
- nicht bei den Eltern

1979
und

I 980

-beid
- nicht

DM je [ttonat

235
440

260
455

440
s30

465
s50

450
550

475
585

480
580

s10
520

3

4

Einkommen der Eltern

Das BAföc geht davon aus, daß zunächst die nach
dem bürgerlichen Recht UnterhaltsverpfJ,ichteten,
also in der Regel die E1tern, für den Unterhalt
und die Ausbildung ihrer Kinder aufzukommen
haben. Damit diese Belastung zumutbar bleibt,
werden vom Einkommen eine Reihe von Freibeträ-
gen für die E1tern, für den Geförderten sowie
für weitere unterhaltsberechtigte Kinder der
Eltern abgezogen.

AIs Einkommen wird in dieser Veröffentlichung
der Gesamtbetrag de( Einkünfte im Sinne des
Einkommensteuerrechts, also das B r u t t o -
e i n k o n m e n vor Abzug von Steuern und
Aufwendungen für die soziale Sicherung darge-
steIIt. Ausgangsbasis für die Berechnung der
Förderung nach dem BAföc ist dabei jeweils das
Einkommenim vorlet z ten Kal en-
d e r j a h r vor Beginn des Bewilligungszeit-
raumes. Zieht nan von diesem Einkommen die Steu-
ern und Aufwendungen für die soziale Sicherung
sowie die zustehenden Freibeträge ab und addiert
die Leistungen nach den Bundeskindergeldgesetz
sowie sonstige Einnahnen, die zur Deckung des
Lebensunterhales bestinmt sind (2.8. Kranken-
geld, Arbeitslosengeld), so erhä1t man das
ianzurechnende Einkommen" .

Eine Anrechnung des Einkonnens der Eltern auf
dlc Förderung kann in bestimmten FäI1en völlig

entfallen, so z.B. wenn der Geförderte ein
Abendgymnasiun oder ein Kolleg besucht, wenn
er bei Beginn des Ausbildungsabschnitts bereits
das 30. Lebensjahr vollendet hat oder aber eine
weitere in sich selbständige Ausbildung beginnt,
nachdem seine Eltern ihm gegenüber ihre Unter-
haltspflicht erfü1It haben.

Finanzieller Aufwand

Die nit der Berechnung der Förderungsbeträge
beauftragten Länder-Rechenzentren leiten im
Auftrage der Obersten Landesbehörden für Aus-
bildungsförderung die statistischen Angaben
a1s Auszug aus ihren Eingabedaten und Rechen-
ergebnissen an die amtliche Statistik weiter.
Zugunsten dieser rationellen Form der Datenge-
winnung für statistische Zwecke müssen geringe
Abweichungen des in der Statistik erfaßten fi-
nanziellen Aufwandes (Summe der maschinell be-
rechneten Förderungsbeträge) vom sog. nKassen-
Ist" (Summe der tatsächlich geleisteten Auszah-
lungen) in Kauf genommen werden. Ursache hier-
für kann z.B. sein, daß Nachzahlungen für ein
abgelaufenes Kalenderjahr noch nach der Liefe-
rung der Statistikdaten geteistet wurden. Hin-
zu kommt, daß auch bei der maschinellen Be-
rechnung der Förderungsbeträge bestimmte Son-
derfälle manuell berechnet bzw. korrigiert
werden müssen.

1977
und

r978Wohnung während der
Ausbi ldung
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Geförderte

Einen Rechtsanspruch auf individuelle Förde-
rung haben nach dem BAföG alle Schüler und
Studenten, denen die für ihren Lebensunterhalt
und ihre Ausbildung notwendigen finanziellen
ltittel fehlen, um eine Ausbildung zu absolvie-
ren, die ihrer Neigung, Eignung und Leistung
entspricht. Voraussetzung ist, daß sie eine
förderungsfähige Ausbildungsstätte besuchen
(siehe auch Erläuterungen zum Begriff "AusbiI-
dungsstätten" ).

Der Kreis der Geförderten ändert sich von Monat
zu Monat: Mit Schuljahres- oder Semesterbeginn
nimmt ein neuer Schü1er- bzw. Studentenjahrgang
eine förderungsfähige Ausbildung auf, bislang
geförderte Schüler oder Studenten beenden im
Laufe des Berichtsjahres (entspricht dem Kalen-
derjahr) ihre Ausbildung oder falLen aus ande-
ren Gründen aus der BAföG-Förderung heraus. Da
die ZahI der Geförderten im Laufe des Berichts-
jahres ständigen Schwankungen unterliegt, gibt
es verschiedene Möglichkeiten, einen überblick
über die Zahl der SchüIer und Studenten zu ver-
mitteln, die im Berichtsjahr Leistungen nach
dem BAföG in Anspruch genommen haben. In dieser
Fachserie wird die Zahl der Geförderten in Ab-
hängigkeit vom Verwendungszweck der Daten in
zwei Formen angegeben:

Soll die Zahl der Geförderten zum finanzieL-
1en Aufwand für das BAföG in Beziehung ge-
setzt rrerden (wie in den Tabel1en 1 und 2),
sowird sie als du rch s ch n i t t -
licher !tonatsbestand
(arithmetisches ttittel aus den zwöIf Monats-
beständen) besti4mt. Es handelt sich hier
also um eine fiktive Zahl, mit deren Hilfe
z.B. der durchschnittliche monatliche Förde-
rungsbetrag pro Kopf errechnet werden kann.

- Vterden Angaben über die Zusammensetzung des
Kreises der Geförderten gemacht (2.8. nach
Alter, GeschLecht, Vorbildung, Familienstand),
so wird die G e s a m t z a h I aller ge-
förderten Personen dargestellt. Hier wird je-
der Geförderte gezählt, unabhängig davon, ob
er während des ganzen Berichtsjahres oder nur

in bestimmten Monaten Leistungen nach dem BAföG
erhalten hat. Diese Zahl ist sonit auch erheb-
lich größer aIs der durchschnittliche llonatsbe-
stand, bei dem unterste]lt wird, daß a1le Per-
sonen ganzjährig gefördert werden. Die für die
Gesamtzahl der Geförderten gemachten Angaben
entsprechen jeweils dem letzten Stand im Be-
richtsjahr, also dem letzten Förderungsmonat.

Vo11-rzTeilförderunq

Ein Schüler oder Student gilt als v o 1 I -
g e f ö r d e r t, $renn er eine Förderung
erhäIt, die seinen errechneten Gesamtbedarf
(= Grundbedarf gemäß Bedarfsatz + Zusatzbedarf
z.B. für Fahrtkosten oder Auslandsaufenthal,t) in
voller Höhe abdeckt. A1s t e i 1 9 e f ö r -
d e r t wird er gezäh1t, wenn ihm auf seine
Förderung eigenes Einkommen oder Vermögen oder
das Einkommen seiner Eltern bzw. seines Ehe-
gatten angerechnet wird. Zur Ermittlung des
Förderungsbetrages wird in diesem Ea11 vom Ge-
samtbedarf das "anzurechnende Einkommen" abge-
zogen (s. auch Erläuterungen zum Begriff "Ein-
kommen der Eltern").

Z uschuß,/Darlehen

Die Ausbildungsförderung nach dem BAföG wird
in der Regel als Zuschuß geleistet. Lediglich
beim Besuch von Höheren Fachschulen, Akademien
und Hochschulen wird die Förderung in Zuschuß
und Darlehen aufgeteilt. Wohnt der Student bei
seinen Eltern, so werden 130r- DM der monatli-
chen Förderung a1s Darlehen geleiste.t, rrohnt
er nicht bei seinen Eltern, so sind es 150r-
DM. Neben diesem "Grunddarlehen" sieht das
BAföc die ttlöglichkeit vor, ein "Zusatzdarle-
hen" in Anspruch zu nehmen. fn diesem Fal1
wird die Ausbildungsförderung ausschließlich
als Darlehen geleistet. Diese }töglichkeit be-
steht z.B. für Studenten in einen Zweitstudium
oder nach Überschreiten der Förderungshöchst-
dauer, soweit ein gewichtiger Grund für die
Verzögerung des Studienabschlusses genannt
werden kann. Sowohl das Grund- als auch das
Zusatzdarlehen sind nicht zu verzinsen.
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Ausbr 1d un gs s tatte

Haupts chu 1en

Rea 1 schulen

Integr!1erte Gesantschulen

Gymnas a en

Berufs fachschulen

Fachoberschulklassen, deren
Besuch elne abgeschl.ossene Be-
rufsausbildung nacht voraussetzt

Abendhaupts chulen

Abe nd rea 1 s c hu I en

Berufsaufbaus chulen

Fachobe!schulklassen, ileren
Besuch elne abgeschlossene Be-
ruf sausba ldung voraussetzt

Abendgymnas ren

Kollegs

Fachsc hulen

Höhere Pachschulen

Akaalenren

1 971
191e
1979
1980

19',77
1918
19',7 9
't 980

1 9'11
19') I
19'19
1980

19'712)
19'7 A2l
19'7 9
1980

1 917
19'18
19') 9
1980

1 9'17
1978
1979
1980

1977
1918
19'19
't 980

197 7
191 I
197 9
1 980

1 9'7'l
19'18
19'19
1980

197'7
1978
1 919
1980

1 97'1
1978
19',7 9
1 980

1 9'17
1978
1979
1980

97'l
978
919
980

917
9?8
919
980

Fußnoten srehe S. 14

1 917
19'7I
19'7 9
't 980

368
880
855
630

-8-

29 890
32 434
32 013
36 7s4

20 913
22 670
22 255
25 350

74,2
69t9
69,5
71,7

8 917
9 764
9 758
0 404

29,8
30,1
30,5
28,3

435
449
452
472

ce forderte Flnanzreller Aufwand
alavon

ans-
ge s aht

du rc h-
schnltC-
lacher

Monats -
bestand

ge s amt
1ns -

zuschuß Darlehen
Berlchts-

I ahr

An2ah1 1 000 DH t 1 000 Dl4 t

1 Geförderte und finanzaeller Aufwand 1977 brs t98tl
nach Ausblldungsstätten, Art der Forderunq und Ländern

Bunde s gebl et

Durch-
s chnr tt -
11cher

Förderungs-
betrag

pro Kopf 'l )

DM le Monat

22'7
210
295
354

99
128
1 3't
't 61

8 0'l
055
188
455

I0'l
055
188
455

140
140
IAO
100

t 74
687
723
153

632
6'7 9
699
758

038
384
558
0 8'l

038
384
558
080

100
100
100
104

4 0'l
415
424
449

3 405
4 564

2 326
3 093

5 230'7 332
5 230 I AA

I0a

1 9'l
245
220
256

651
405
493
639

123
1 3'l
150
1'7 6

964
803
0 0'l
541

283 195
321 535
359 204
437 854

283 194
321 532
359 199
437 850

100
100
100
100

190
194
200
207

'1 07
1'7 4
286
358

629
164
'101
918

57 385
88 195

1tr2 71')
201 4'71

11 4 515
256 828
454 589
586 235

1'7 4 495
256 802
454 569
586 222

t00
! 00
100
104

20
26
20
14

253
243
233
242

26 099
24 030
23 916
28 232

15 401
1 4 b0'7
14 650
1'1 ',7 06

39 821
38 833
39 556
50 061

100
100
104
to0

216
222
225
236

34
53

469

15
27
90

249

't'1
132
399
193

'11

132
399

1 193

100
100
100
100

428
401
369
399

050
904
905
'1 03

4'16
431
440
550

2 326
2 162
2 260
2 998

325
162
260
998

100
104
100
100

401
418
42?
454

9 605
8 883

10 347
13 018

44 966
42 633
50 096
'7 0 128

44 965
42 633
50 095
70 128

100
100
100
100

390
400
404
449

28 4'12
28 546
30 691
41 568

15 388
15 486
1b 097
21 571

61
'10
'76

120

493

't 06
'109

67 492
'7 0 120
76 702

120 't 06

100
100
100
100

366
3'7'7
391
456

746
540
464
690

17 364
't 6 391
16 201
18 444

11 364
16 391
16 201
1A 444

100
100
100
100

527
538
548
57',!

14 886
13 426
15 920
18 975

10 39?
10 014
1 1 45'1
13 506

65 ',7 56
64 370
75 084
91 '183

65 755
64 3'70
75 083
91 783

100
140
ta0
100

521
535
546
566

55 628
56 600
54'763
s8 99'7

33 441
35 544
34 839
37 665

162 5h3
178 373
17b 158
1 99 807

th2 515
178 307
176 108
199 749

100
100
100
100

405
4r8
421
442

175
040
979
054

'7 a9
731
663
'7 05

567
341
912
408

3 217
3 020
2 718
3 142

74,4
69,6
69.5
71,3

351
322
19\
266

482
495
492
521

5 732
6 018
5 905
6 485

302
364
40'l
565 1

1

3
5
3

39 823
38 830
39 553
50 052

0,0
0,0
0,0
0,o

0,o
0,0
0 ,0
0,0

0,0

4
3
3
8

't 81
783
387
216

208

796
007

4
3
3
4

!
1

48
61
49
58

0

o

0,0
0,0
0,o
a,0

6
4
5
7

)9
30
30

87
98

0,
0.
o,
0,



Ausba ldungs s tatte

Fachhochschu 1en

Kuns thochs chu Ien

Wrssenschaftlache Hochschulen

Fernuterrichts ans tr tute

Insgesilt

1 Gefölderte und fananzl ler Aufwand 1977 bis 1980
nach Ausbrldunqsstätten, de! Förderung und Ländern

Bund esgebiet

Durch-
schnitt-
11cher

1)

DITl e MoDat

darunter:
Praktrkum

19'17
197I
1979
1 980

197',7
1918
197 9
1980

1 9'71
197 8
197 9
1 980

197'7
197 I
19'19
'r 980

1977
1978
197 9
'l 980

1911
1918
'197 9
1980

1n1?!
1918zt
197 9
1 980

1917
197I
19'7 9
't 980

119 554
116 21 4
'1 18 954
128 052

5 900
5 561
5'1125 960

322 347
310 545
315 955
330 6'1 1

22'1
231
231
241

4'',) 1

629
513
227

1 98 886
276 693
2'13 051
423 320

'141 397
794 550
790 380
91h 632

62,3
62,2

64,4

451 489
482 143
482 678
506 688

37,7
37,8
37,9j5,6

439
459
458
492

43
42
36
59

89
97
9'7

190

87
94
91

185

97 | 3
96 ,9
94,0
97,6

464
475
505
546

908 314
961 552
111 343
2'74 013

581 121
638 945
730 634
829 924

541
787
059
636

'763
783
375

1 932 5622 133 5692 404 5292 945 171

609 201
654 21 4
654 846
69',] 063

24,4
23,5
21,4
19,0

361
364
349
365

11 056
12 545
13 623
16 832

6 411'7 503
7 9009 868

24 130
29 962
32 026
4't 196

21 572
26 777
28 391
36 565

89t4
89,4
88,7
88,8

3 185
3 634
4 631

314
333
338
348

I 204I 840
9 971

11 8't 9

13 103
14 608
16 683
20 909

13 103
14 607
16 682
20 908

100
100
100
140

19'1
200
204
214

7 201
o 463
7 3053 171

201
463
303
171

100
140
100
100

270

241
249

383
54'7
612
505

6 950
7 985
8 3918 4s9

6 950
7 985
8 3918 459

100
100
100
100

419
430
434
458

79 438
82 028
82 042
88 062

423 806
454 7 21
466 264
552 849

28s 009
303 220
314'735
390 191

67,2
66,7
67,5
70,6

1 38 't 9'1
151 50'l
151 529
1b2 658

32,8
33,3
32,5
29 | 4

445
462
414

126
185
231
431

22 604
23 677
23 802
26 635

14 034
14 296
14 204
16 680

62,1
60,4

b2,6

I 559
9 381
9 598
9 954

37,9
39,6
40,3
37,4

457
471
469
50r

2,7
3,1
6,0
2,4

6

o
5
6
a

76
76
78
81

6
6
3
2

Sch leswrg-HoIs tern

Glmnasien

Berufs fachschulen

Fachschulen

Fachhochschulen

Wlssenschaf tlache Hochschulen

Ubrige Ausbr ldungsstätten

1 968
2 092
2 0992 283

10
1'1
12
14

767
871
380
641

7 093'l 867I 355
10 24'1

65,9
66,3
67,5
70,0

614
004
025
394

34,1
33,7
32,5
30,0

456
413
492
534

439
46'l
462
496

43
47
53
61

430
430
424
465

5
6
6
I

o 226 3s
1 008 36
1 259 362 052 34

'7

10
17
23

541
085
826
132

222

5 459
5 50'l
5 5455 833

957
558
947
036 o

3
6
9
3

9,6
0,2
8,8
8,1

2
3
5
1

971
978
979
980

2 414
2 772
2 9082 713

471
954
035
333

1911
1978
19't 9'l 980

1977
-t 97I
1919
1 980

7 314
1 351
7 5418 058

28 819
30 401
30 716
34 134

18 594
'1 9 393
19 45822 682

64,5
63,8
63,3
65,3

270
440
66s
211

3 528
4 033
4 46'76 629

3 485
3 9864 4126 569

684
742
877
187

98
98
98
99

5
2
7
7

2
2
2
9

Zusamen 197't
1 978
197 9
1980

26 096
29 925
35 067
41 1'16

1'1 267
19 428
22 943
26 886

70
'79
89

109

369
363
94'l
't 43

56 426
54 303
74 602
92 636

8O,2
81,0
82,9
84.9

13 943'ts 060
15 339
16 s07

19,0
19,0

15,1

340
340

338

332
344
568

1977
197I

Geförderte Fananzlelle! Aufwand
davon

lns-
ge s amt

durch -
schnatt-
Iacher

Monats -
bes tand

ans-
gesamt zuschuß Darlehen

Berachts-
J ahr

AnzahI 1 000 DM 1 000 DM

Fußnoten srehe S. 14

darunter:
Praktlkm

1 979
1 980

394
532
542
9't o

-9-

't 86
172
180
859

711
052
077
709

90,4
89,8
91,2
91,9

76
120
104
150

279
294
286
213

1977
1 978
197 9
1980

2
3
6
5

o
o
a

1

3
4
4
4



und flnanzaeller Aufwand 1977 b1s 1980

Ausbl ldungs statte

Gymnaslen

Beruf s fachschulen

Pachschulen

Fachhochschulen

Wrssenschaftllche Hochschulen

Übrrge Ausbrldungsstatten

Zusammen

nach Ausblldungsstätten, Art der Eorderunq und Landern

Hamburg

Durch-
s chn itt-
lr cher

1)

le Monat

darunter:
Praktlkw

1s71ll.
1g'., 82 t

197 9
1980

19 7']
19',7 I
191 9
1980

1 977
19'/ I
19'7 9
1980

1 971
197 8
1919
1980

1917
19'7 I
197 9
1980

19'7'7
1978
1 9'19
1980

1 971
197 A

1979
't 980

1 e1 1?!
1g78zt
197 9
1980

1917
197I
1979
1980

1971
19-7I
19'7 9
1 980

1917
1 978
19'19
1980

1917
1918
19'7 9
't 980

197'7
1978
1979
1980

1971
1978
1919
1980

Na edersachs en

651
1 075
2 11'7
2 342

003
031
029
080

622
149
689
'7 48

610
654
938
412

9't 6
090
690
892

1 314
7 690'7 961
I 474

40 734
44 045
45 ']'7 9
55 234

24 119
25 692
26 83'1
34 18'7

59,2
58,3
58,6
61,9

992
912
988
262

365
204
166
913

100
IA0
104
1AA

17-l
172
175
186

586
505
873
846

1 586
2 505
4 8'135 846

100
100
1AA
100

842
354
251
704

2 442
3 354

3 704

100
1AA
104
104

381
394
393
412

48'7
678
840
262

't 3 703
15 228
16 503
21 23'l

9 432
10 426
11 359
15 344

68,8
68,5
68,8
72,:

302

913
995

'154
550
988
650

365
244
166
9t3

48
8'1
90
84

06
56
96 9

03
94
92
082

104
104
100
1AA

226
172
681
323

26 338
31 860
34 826
39'776

26 338
31 848

100
100
100
104

31,5

27,8

459
474
484
543

616
353
942
447

44,8
41,7
41,4
38,1

464
471
479
519

265
254
240
24'7

Glmnasaen

Be!uf s f achs chu Ien

Pachschu len

Fachhoc hs chulen

Wissenschaf tlache Hoch€chulen

Ubrlge Ausbildungsstatten

Zusammen

270
802
144
893

6 305
6 499
6 511
a 26 4

5 620
5'790
5 78'1
7 4'72

89,1
89,l
88,9
90,4

685
709
125
193

1O.9
14,9

9,6

430
437
437
487

398
269
125
610

13 450
14 941
16 844
19 290

67 536
74 836
81 083

100 198

45 965
50 9'7 2
56 2']2')2 464

68,1
08, I
69,4
72,3

21 570
23 864
24 811
2'1 '7 34

31,9
31,9
30,6
:7,7

418
417
401
433

42
60
62
60

19
30
32
29

44
'16
84
14

94,2
88,2

88,5

21',!

234
241

222
239
243
414

917
978
979
980

20
21
24
2']

I
I
3
5

5
10

7
10

25 268
29 265
32 149
39 960

15
19
22
2'l

914
326
434
45 3

38 130
46 468
55 1s1
69 888

38 130
46 468
55 15'l
69 887

104
100
140
1AA

199
200
205
212

'18 105
28 '1 08
48 325
68 689

a 911 28 567
13 897 42 400
26 890 7'1 450
36 1',7 3 108 91'7

42
'7't

108

400
450
916

;
28 566 0,

o-
a,

1

6
7
a

37
37
37
35

4,9
6,0
5,8
5,8

2't 5
940
082

562
426
1 4't
339

34 819
39'776

1;
420
430
434
453

7 213
7 5'19
7 573
I 499

38 983
42 232
43 61't
54 402

26 281
28 367
29 681
39 021

67,4
67,2
68,0
71,7

12 102
13 865
13 936
15 375

32,6
32.8
32,O

450
464
480
533

31 489
32 032
31 489
33 2s9

23 595
23 887
23 44'7
24 391

1 25 533
132 832
130 492
145 870

62,9

62,3
65,0

46 525
49 926
49 149
5't 006

443
463
464
498

10 828
11 352
13 318
l tr 411

6 030 27 888
6 531 31 261'1 881 31 86'7
9 498 49 429

27 369
30 682

48 92't

98,1
98,1
98,6
99,0

518
5'19
520
503

385
399
400
434

104 466
120 858
146 368
181 '?40

285 439
327 054
3'19 402
468 284

225 694
262 672
315 790
401 398

79,1
80,3
83,2
85,7

59 745
64 383
63 612
66 886

20,9
19,7
16,8
14,3

35s

333
343

1 522't 930
2 115
2 645

79 009
a2 906
81 343
94 464

67 009'77 392
94 906

113 937

Geförderte Flnanzreller Aufwand
davon

lns-
ges am t

durch-
schnrtt-

11cher
tr4onats -
bestand

1ns -
gesmt Zuschuß Darlehen

Be!rchts-
lahr

Anzahl 't 000 DM t 't 000 DM t

Fußnoten saehe S. 14

darunter:
Praktrkuh 191'1

197 8
19'19
1 980

2 621
3 262
3 6484 476

10

5 991
7 940
9 048

11 716

5 695
7 462
8 520

11 035

95,1
94,0
94,2
94 ,2

295
478
528
680

328
343
35'1
369

1

2
4
5

9
9
4
a

o

;
a

1

8
9

,l



'l Geförderte und flnanzaeller Aufwand 1977 brs 1980

Ausbr Idungs statte

Gymnasa en

Berufsfachs chulen

Fachschulen

Fachhochschulen

wlssenschaf tlache Hochschulen

Ubrrge Ausbaldungsstätten

Zusammen

nach Ausblldungsstatten, Art' der Foralerung und Länalern

B remen

Durch-
schnrtt-
Lache!

1)

Je Monat

1n1a!
1g782 )

197 9
1980

1971
197 8
197 9
1 980

19'7 7
191 I
19'19
1980

1971
1978
1979
1 980

1 91 7 
2^1.

191 82 )

1979
1980

1977
'197I
1919
1980

1977
1978
19'7 9
1 980

darunter:
Praktikm

2 228
2 341
2 '769
3 099

1 015
1 634
2 523
3 039

494
433
406
390

3'15
314
283
268

3 236
3 254
3 3623 42',7

2 601
2 753
3 002
3 232

266
156
219
3s3

685
675
689
7',7 0

'l 0 840
1't 575
13 281
14 540

't 45
146
144
144

84't
366
029
942

073
645
399
859

62
62
63
65

83 414
88 270
92 346

113 144

65s
799
484
243

100 650
93 689
97 910

104 224

402
5'7I
846
1 1',7

84'7
365
029
942

104
1AA
104
140

169
178
182
195

564
862
480
801

45s
188
813
933

455
188
813
933

140
140
140
100

215

215
224

353
422
3 0'l
291

353

301
29',7

10a
1AA
100
IO0

358
3',17
383
403

215
308
3'1 9
39ri

2 090
3 112
3 8265 765

9 059
9 691.11 494

68,6
68,8
70,1

798
'1 13
135
211

31,4
31t2

455
476
497
548

941
154
260
459

5 957
6 507
6 922I 806

53,8
51,5
51,7
55,5

116
131
477
053

46, 2
48,5
48,3
44,5

415
489
494
53'7

'7 05
7'7 1

049
891

2 690
2'726
3 004
3 858

329
342
369
421

891
877
811

35 564
39 419
46 686

22
25
28
35

594
269
'7 61
329

73,O
75,7

I 929
10 295
10 658
't 1 358

28,3
28,9
27,0
24,3

369
3'16
370
397

2
3
4
4

97',7
9't 8
9'19
980

9'17
918
9'19
980

9'17
9'7I
919
980

9't 1
9'7I
9'79
980

1

2
3
5

99
98
98
99

15
44
45
33

cymhasl en

Berufs fachs chulen

Fachs chulen

Fachhochschulen

Wrssenschaf tllche qochschulen

Ubr19e Ausbrldungsstätten

Zusamen

200
246
215
29't

89t4
88,7
86,3
91,4

24
31
34
28

10,6
11,3
13,7
8,6

239 ,.

272
269
308

125 719
'140 113
143 810
152 6'19

37,3
i7,1
36,9
34,4

434
452
453
48't

365
379

418

76,3
76,5
78,6
81,1

167 109
185 981
188 ?28
199 536

23,7
23 ,5
21,4
18,9

345
350
339
355

71 668
75 855

170 802
'188 739

o7 111
93 050

539 40'l
607 069

216 617247 936
88'l 666 692 939057 55'1 8s8 016

'18
85
77
88

224
277
249
325

Nordrhean-wes tf alen

54 790
59 065
62 7'15
75 531

3't 3
693
416
123

76 851
86 566
94 151

120 412

'7 6 849
86 565
94 149

120 810

100
104
100
100

176
182
189
197

32 540
52 835
88 654

1 08 895

628
900

921

45 122
68 442

129 '7 30
168 063

45 114
68 435

129 1 2'1'r68 059

100
100
100
100

213
212
214
226

9 506
9 821
9 5100 324

41 250
44 091
43 271
48 903

41 248
44 085
43 269
48 903

100
100
100
104

362
374
379
395

31 3'12
34 131
34 '104
3'7 15 4

23
24
23
25

532
233
923
054

123 390
r3'i 983
1 35 084
157 '7't 0

67,6
66 ,9
68t4
71,7

39 976
43 713
42 738
4 4 62'l

32,4
33,1
28,3

431
454
411
525

36
39
41
51

17
26
50
6'l

0
0
0
0

0,
0,
0,
0,

0,0
0,0
0,0
0,o

o
o

0,
0.
o,

2
6

2
1

9
I

197'1
1 978
197 9
1 980

19'7 7
197 I
19't 9
1980

64'705
69 558

336 808
3'1'7 641
389 339
443 348

211 089
231 529
245 529
290 6'7 0

1977
1978
1979
1980

32 102
30 880
33 15440 361

19 118
18 534-t9 62323 659

83 690
84 328
90 091

118 655

81 6a7
82 184
87 918

116 431

97,6
97,5
97,6
98,1

2 004
2-t41
2 17 42 226

27 1 719
284 399
330 681380 454

2
2
2
1

19'17
1 978
197 9
1 980

2 136
2 422
2 5553 110

ceforderte Fananzreller Aufwand
davon

1ns_
ges amt

d urch -
schnrtt-

11c he r
Monats -
be s tand

1ns-
gesilt zuschuß Darlehen

Berlchts -
I ahr

AnzahI 1 000 DM t 1 000 DM t

Fußnoten saehe s. 14

darunter:
Praktakm 1977

1914
1979
1 980

3 584
3 9644 4645 526

11

7 165I 597
8 934

10 857

5 865
I 162
I 412

10 120

95,8
94,9
94, I
93,2

300
435
523
'7 37

280
296
29',l
291

1 0,

2
2
2
2

0,

1,
0,

7
1
I
9

1
,l

2
2

9
'1

2
4

7
9
1

6



Ausbr ldungs s tatte

darunter:
Praktakw

Glmnas aen

Berufs fachschu len

Fachschulen

Fachhochschulen

Wassenschaf tIiChe Hochschulen

Ubrrge Ausbrldungsstätten

Zusammen

1 ceförderte und fananzreller Aufwand 1977 bas 1980
nach Ausbaldungsstatten, Art der Förderulglnd Lägler!

Hes s en

Durch-
schnltt-
Ircher

Fürderungs -
be trag

pro Kopf 1 )

DM le Monat

Gymnas a en

Berufs fachschuf en

Fachs chulen

Fac hhochschu len

Wrssenschaf tlache rrochschulen

übrage Ausblldungsstätten

Z us ammen

I s1 1?!
1q82)
1919
1980

197',7
1918
197 9
1980

19',7 7
1978
19-t 9
1980

19',7 7
19'7 I
197 9
'r 980

1917
197I
19'19
1980

1971
1978
19'1 9
1980

1977
197I
197 9
1980

1 e1 1?!
1g'782 )

19'19
1980

19'17
1918
197 9
1980

1977
197I
197 9
1 980

19'17
191 I
19'19
1980

191'7
197 a
197 9
1980

197'7
19'7I
197 9
1980

1971
19'18
197 9
1 980

12 843
13 915
15 39'7
17 649

11 099
16 351
16',773
21 885

24 034
25 582
2'7 246
36 881

24 034
25 582
27 206
36 881

100
100
100
140

184
193
191
205

2 494
3 450
6 664
9 381

8 380
11 151
19 2'7 1

28 024

8 379
l',] 't 48
19 267
28 021

taa
10a
104
I OO

280
269
241
249

430
114
890
303

2 623
2 5'79
2 4132 613

13 048
13 256
12 468
14 452

'I 3 048
13 256
12 468
14 452

415
428
431
461

12 684
12 165
12 343
13 925

I 353
8 509
I 7399 903

45 6't 9
48 021
50 321
63 212

30 724
31 955
33 734
44 621

67,3
66,5
67,0
70,5

14 955
16 056
16 587
18 645

33,5
33,0
29,5

456
470
480

31 503
29 643
29 168
31 883

23 281
22 5',t 5
22 115
23 650

123 049
125 559
122 145
141 156

74 913
16 236

88 917

60,9
60,7
60,6
63,0

48 136
49 324
48 3'7 2
52 239

39,1
39,3
39,4
37,0

440
463
453
497

I 387
1 61'/
7 949
9 166

050
746
821
a'7 6

24 341
23 595
23 832
30 192

94,3
94,0
94 ,6
95,7

389
411
295
312

402
414
411
43'1

16
82

100

190
561
602
106

52 666
52 918
56 275
66 453

238 531
24'1 162
255 846
314 57't

17 4 051
180 358'189 s86
242 3'7I

73,O
73,0
74.1
77,A

64 481
66 804
66 260
12 199

27,4
27,0
25,9
23,0

317
389
379
395

259
348
402
542

't 33
203
210
213

491
883
928

1 328

436
'7 82
779
070

88,8
88,5
83,9
84,6

101
'149
257

11.2
11,5
16,1
19,4

308
362
368
405

86
05
5'l
a2

68'7
605
439
344

1

3
4
3

0,0
a,o
0,o
4,0

lAO
140
140

22 18
22 53
29 4'l

9'1'7
9't 8
9'19
980

18

Rhelnland-PfaI z

20 '163 124 820 1

8 055
12 9'70

244
011
323
452

144
450

604
404
583
467

20 6't a
23 142
26 330
31 981

20 6'7I
23 102
26 330
31 981

100
100
104
104

14 329
20 7'71
36 070
45 160

14 329
20'764
36 066
45 160

100
140
100
104

48 5'77
53 322
53 240
60 733

3'1 503
34 188
34 056
39 979

64,9
64, 1

64, O

65,8

1'7 01 4
19 134
19 184
20 753

35,1
35,9
36,0
34 ,2

530
323

570

100
t00
100
104

49 830
55 805
65 063'14',756

32 836
35 549
42 266
48 449

134 189
14'1 370
166 282
200 6'7 2

81,7
81,9
84,O
85,6

24 514
26 658
26 661
28 801

18,j
18,1
16,0
14,4

341
345
324
345

408
342
368
441

428
658
300
144

9 507
9 432
9 849

10 507

;
:

;
!

;
1

3

200
205
207
214

2'10
260
244
255

426
452
451
482

363
394
418
4't 3

936
007
001
426

2 285
2 365
2 37'72 591

11 549
12 247
12 461
14 259

1't 548
12 242
12 459
14 256

104
104
140
104

o,;
o,0
0,a

421
431
437
459

608
392
2'7 6')68

4 445
4 264
4 224
4 518

23 526
23 604
23 46627 968

16 08?
16 098
15 990
19 918

68,4
68,2
68,1

438
505
476
049

31,8
31,9
28,8

441
461
463
5r6

7
7
7
8

303
641

3 567
3 026
2 9333 622

a
0
0
a9

5
4
4
0

52
31
71
56

09 614
20 112
39 615
71 864

Fußnoten srehe S. 14

Frnanzaeller Aufwand
davon

gesamt

Geforderte
durc h -

schnltt-
I1c he r

Mona ts -
b e s tarrd

1ns-
gesamt z uschu ß Darl.ehen

Ber I chts -
lahr

Anz ah 1 1 000 DM t 't 000 DM t

darunter:
Praktrkm 197'7

197I
197 9
1 980

669
51'1
535
6'7 9

-12

544
50'l
627
030

457
440
558
930

94,4
95,6
95,8
95,1

86
67
69

100

315
367
368
384

4
6
2
I

lns-



Ausbl ldungs s tatte

Gynnasr en

Be!ufs fachschulen

Fachschulen

Fachhochschul en

Wissenschaftlrche Hochschulen

Ubrage Ausbaldungsstätten

Zusammen

'l Geforderte und flnanzleller Aufwand '1977 bis 1980
nach Ausbildunqsstätten, der Förderunq und Landern

Baden -Wurttehberg

Durch-
s chn 1tt-

1 acher
Förde!ungs -

betrag
pro Xopf 1 )

DM e MonaC

1 s71 ?!
1 978z)
19'19
1980

1 9'7'1
19'78
19't 9
1980

19'7't
19'7 I
19'? 9
'r 980

19'17
1918
197 9
1 980

197 7
197I
19'7 9
1980

197'7
19't 8
1919
1980

1971
1918
197 9
1 980

124',3i
19'19
1980

32 805
33 989
3',7 39 4
45 136

20 759

25 512
30 822

48 122
52 8'16
61 938
7',l 7 45

48 122
52 8'16
51 938
'17 7 45

100
100
100
100

193
198
202
210

9
13
25
32

404
338
998
681

29 955
41 201
75 78898 29'7

00
00
0a
a0

0,0
o,!_

197 7
19't 8
19'19
1 980

305
100
100
100
100

266
257
243

361
364

33'1
345
362
405

306
26'1

10 290
9 872
9 643

10 4't 3

060
914
91'7
402

30 143
30 359
30 415
34 230

30 142
30 354
30 413
34 223

100
100
104
tao

415
424
424
446

16 535
16 45'7
16 933
18 233

11 620
11 864
11 806
12 894

61 966
65 500

80 228

41 525
43 488
44 770
56 615

67,4
66 ,4
67,3
70,6

20 442
22 0't 2
2-t't81
23 613

33,0
33,6
32,7
29,4

444
460
470
519

52 136
48 915
48 425
48 887

199 244
197 9'7 6
190 352
204 '7 35

126 't72
125 1 1',l
119 419
't 33 118

73 071'12 865
70 933
11 6',t'1

36,8
37,3
35,0

431
452
448
478

10 326
9 330

10 144
12 689

633
312
?80
093

29 102
28 361
:1 o0641 420

27 280
26 362
28 852
39 0't 6

93,7
93,O
93,1
94,2

822
001
154
406

431
445
447
481

141 030
145 338
167 584
192 611

398
416
456
536

531
214
051
659

303
319
361
439

't94
392
181
01'1

76,7
79,2
81,8

95 337
96 883
94 871
9'1 642

23,9
23,3
20,8
18,2

905
217
833
230

73
79

216
494

18 338
26 ',7'7 5
45 045
5'7 193

9 632
9'769'1 94I 71

29 95't
41 203
'7 5 18898 291

38
36
35
35

3
2
7
a

63
63
62
65

1

2
2
2

darEter:
Praktikw 387

483
665
986

224
294
422
665

992
194

Bayern

I 584
15 402
25 06027 101

5 1335 590

917
978
979
980 344

356
391
576

o,0
o,0
0,0
0,o

250
259

088
319

24t7
23,5
25, A
23,3

432
1 138
1 617
2'736

91
93
88
84

99
99
99
99

I
6
1
5

9
5
2
7

Gymasien

Beruf s fachsc hu Ien

Fachschulen

Fachhochschulen

Wlssenschaf tlache Hochschulen

Ubrige Ausblldungsstätten

Zusmen

29 043
31 817
32 922
29 843

18
21

21

799
41 537
54 619
51 782
55 716

140
100
100
100

209
209
212
218

47
54
57
55

537
619
781
715

15 067
30 875
45 24649 0't 5

31 522
49 312
75 09684 323

678
292

1
'1

8
4

197'1
191 8
1979
1 980

1971
1978
19't 9
1980

197'7
197I
1 979
1 980

853

3

24 808
29 028
24 90629 164

456
467
473
503

066
45

24 828
28 449
29 05230 836

o
0
o
0

94
21

9'17
978
979
980

971
9'18
979
980

48 656
53 994
55 28963 500

20 470
21 333
22 19423 15'7

't 3 920
14 926

73 484
82 443
84 34194 336

66,2
65,5
65,6
67,3

33,8
i4,5
34t4
32,7

440
t50
464
501

46 17s
48 489
49 958
49 816

32 864
34 488
14 613
35 262

172
189
188
205

838
'189
183
046

110 824
122 973
120 430
132 893

62 013
66 216
61 753
72 1s3

438
457
453
485

31 673
2A 918
32 667
40 990

1a 947
'18 350
20 906
26 356

81 4A2
79 160
92 041

't 25 198

7'1 300
68 181
8't 147

113 789

10 183
10 918
10 89s
11 409

12,5
13,9
11,8
9,1

358

367
396

152 660't11 201-t90 928
201 537

97 78s
1r0 157
122 788
130 540

431 7-t6
483 7A7
522 386
593 830

334
3'78
414
4'19

641
099
640
380

77,5
78,2
79t4
80,7

97 075
1 05 588't01 7 46
114 450

22.5
21,8
20,6
19,3

368
366
355
379

461
653
5'1 0
841

64,
65,
64,
64,

87,
86,
88,
90,

1

o
0
I

35,
35,
36,
35,

9
0
o
2

1

1

1

2

Ge forale! te FlnanzaeIler Aufwand
davon

lns
9esamt

durch-
s chn 1 tt-
lrcher

Mona ts-
bes tand

ans-
gesamt zuschuß Darlehen

Berrchts-
I ahr

Anzahl 1 000 DM t 1 000 DM t

FußnoCen slehe S. 14

darunter:
PraktikN 197't

1978
1979
1 980

2 599
2 880
2 4623 145

13-

368
643
591
040

793
845
650
935

75,3
76,5
74,1
76,7

s75
799
942
104

353
383
393
408

0,0
0,o
0,0
0,0

1

1

4 5385 1824 3984 839

6
7
6
5

I
3

o,
0,

5
1

2
9

6
1
7
9



nach

Ausbi ldun9s s tatte

Gymnasren

Be!ufs fachs chulen

Fachschulen

Fachhochschu 1en

Wi.ssenschaftltche Hocnschulen

Ubrrge Ausbaldungsstätten

Zusammen

17
']8

1 s11?!
1g1A2)
1919
1980

1917
197 I
19',7 9
1980

1971
191 I
197 9
I980

19'7't
1914
197 9
1980

19'77
197 a
19'l 9
1 980

1971
197I
197 9
1980

GyMasaen

Beruf s f achs chu 1 en

Fachschulen

Fachhochschul en

Ubrrge Ausblldungsstätten

Wissenschaf tliche Ilochschulen

darunter:
Praktakw 1917

197I
1979
1980

1 e1 7?!
191A2 t

197 9
1980

197 7
1914
197 9
? 980

19'17
197I
19'7 9
1980

.19'7'7

1918
197 9
1 980

197'7
1978
19'19
1 980

197 7
19'18
197 9
1 980

97'7
9'18
919
980

9'7 7
978
979
980

Zusammen

darunter:
Praktaku

1) Bezogen auf den durchschnlttlachen Monatsbest.and

§qförderte und frnanzieller Aufwand 1 977 brs 1 980
Au sb tatten A! der und Landern

Durch-
s chnltt -

I lcher
Förderungs-

1)
e Monat

S aarland
4 527
4 595
4 512
4 659

2 907
3 219
3 128
3 229

2 646
3 861-/ 916
9 351

358
256
't'1 4
853

6 358
7 256'7 1'7 4
7 853

100
100
100
140

182
188
191
203

563
109
433
283

5 650
11 826
14 868

4 216
5 650

11 826
14 868

100
t0a
104
t0a

225
223
222
235

421
482
492
489

978

409
530

1 918
2 330

100
140
100
I AA

386
403
408
431

690
'7 18
'7 50'136

386
2'19
234
367

2 4092 530

326
321

979
888
834
933

403
239

4 047
3 813

19 907
19 849

't 31
122

2 554
2 512

966
804
542
59b

65,7
67,0
67,6
71,1

703
58'7
471
618

34,3
33,0
32,4
28,9

423
451
454
500

454
466
462
541

37,4
37,6
37,1
34,1

4r0
434
433
465

79
82

136

3
3

3
1
0I

98
98
98

84
22
'74
64

314 3 B'77 2A408 3 961 22

12 451
12 384
12 66914 58'l

62,6
62,4
62,9
65,9

2 6613 232

519
542
699
043

924
302

244
252
2't 4
251

341
337
358

864
779

5
6
6
I

7
7
2

1'l 206
18 204
22 38'724 153

43
46
52
6'l

349
191
947
't 49

34 1 13
3'1 05'1
43 89052 455

78,7
80,2
82,9
84 ,9

222
212
182
226

362
388
330
468

93,2
94,4
94,6
94,2

25
22
18
27

236
't 34
057
294

21,3
19,8
17,1
15,1

316
319
305
323

249

255
289

82,O
82,8
78,8
83,5

442
053
463
938

1

2
4
5

121
1 2'7
108
135

Berlan (West)

337
366
312
440

699
918
063

1 5't 3
1 798
2 0'132 238

3 170
3 481
4 593
5 213

170
887
593
213

100
100
100
10a

't 80
185
194

'104
883
216
567

876
083
314
492

179

368
033

179
142
368
432

t0a
100
104
104

207
211
214
225

810
'7 50
'7 71
795

456
459
46'7
563

2 2602 403
2 4222 985

2 26A
2 403
2 4222 985

140
100
100
100

413
436
432
442

214
765
788
8'7 7

2 706
2 68'7
2 5522 630

15 253
15 863
15 63'l
11 634

240
480
448
29'7

67,1
66,1
66, I
69,7

5 012
5 383
5 1835 337

J3,9
33,2
30,3

470
492
510
559

21 606
19 263
19 135
19 500

16 232
15 657
14'794
14 151

92 305
93 230
88 682
94 483

52 763sl 621
49 345
55 935

57,2
55,4
55,6

39 542
41 603
39 336
38 547

42t8
44,6
44,4
44,8

474
496
500
s34

403
057
369
928

2 961
2 999
3 0643 434

8 302
9 005
9 6542 536

16 '1 95
16 528
17 07'1
19 1'14

88,5
87,0
86,9
87,7

2 108
2 471
2 5782 '7 63

11,5
13,0
13,1
12,3

514
528
s35
54',7

35 279
32 411
33 257
34 '130

24 750
24 683
24 264
25 108

133 469
137 130
134 352
1 46 885

86 807
8'1 666
87 254

100 235

65,0
63,9
64,9
68.2

46 662
49 464
4'1 098
46 650

35,0
36. 1

31,8

449
463
461
488

1.34
141
117
118

;

200
209
168
215

74
'15
59
6'7

2) Etnschl. rntegrre!te Gesahtschulen

Geford erte Frnanzaeller Aufwand
davon

lns-
gesam t

d urch -
schnrtt-

I rcher
Mon ats -
bes tand

1ns-
gesamt

Z uschu 6 Darlehen
Berrchts -

I ahr

Anz ah 1 ? OOO DM * 1 000 DM t

14-

44
43
45
42

18,0
17,2
16,5

280
302

1

2
2
2

3
3
I

1

1
,]

2

I
6
4
I

6,
5,
5,
5,

1

4
3
3
3

4
4
4
4



Ge förderte Frnanzleller Aufwand
durch-

schnitt-
1 lcher
Monat s-
bestand

ges amt
ns !ns-

ges am t Da rlehenZuschuß
Berrchts-

lahr

An zah I

Bed ar f ss at zg r uppe

Haupt-, ReaIschuIen, lntegrrerte
Gesancschulen, Gymnasien,
BerufsfachschuLen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nrcht voraussetzung)

2 GeförderLe und frnanzteller Aufeand '1977 bis 1980
nach Bedarfssatzqruppen, Art der Förderung und Ländern

Bundesgebret

Durch-
schni tt -
licher

s-
r)

191 7
1978
1919
'1980

1911
19?8
1979
1980

19'11
1978
197 9
1980

1977
1978
191 9
1980

197 1
1978
1919
1980

1911
1978
191 9
1980

1917
1978
191 9
r 980

1977
1978
1979
I 980

197'1
1978
197 9
1980

1911
1 978
191 9
1980

1917
r978
'197 9
1980

197 7
1 978
1979
1 980

1911
r 97I
1 979
1980

326 908
AO5 233
536 21'7
650 2'12

197 48r
241 412
330 s30
399 736

501
621
853
087

316
635
325
0r8

501 351
521 603
863 291
086 99 1

100
100
r00
100

25
32
28
26

25 484
24 827
26 914
35 388

114
115
129
r95

862
050
461
028

114 859
1 15 047
129 457
195 025

100
100
100
100

74 122
'13 1 51
74 479
81 979

46 584
48 098
48 750
53 851

245 6a3
259 134
267 443
310 034

245 631
259 068
257 392
309 975

100
100
100
r00

49
61
50
58

458 304
442 240
450 455
475 307

317
321
324
340

555
591
354
910

619'153
79 l 866
799 048
043 956

509
654
654
690

't 23
111
151
970

587
638
730
829

121
9,15
634
924

541 763
787 143
059 375
636 235

1 932 562
2 133 569
2 104 529
2 945 ',t71

15 ,0't5,5
78,6
81,0

609
654
654
691

201
214
845
063

24,0
23,5
21 ,4
19,0

361
364
3t9
365

0
0
0
0

212
215
2r8
227

3?6
385
400
459

441
460
462
500

Abendhaupt-,
bau schulen,

AbendreaL-, Beruf sauf -
Eachoberschul. kI as sen

63
63
63
55

0?0 630
131 756
144 292
352 995

48 33?
46 246
50 156
66 455

314
552
343
o't 3

12 245
r 5 488
20 124
25 1 l0

o,;
0,0

453
621
675
153

r 3 943 35,1
15 059 35,5
15 335 35,5l6 506 33,3

't 95
361
915
044

39 137
42 419
43 251
49 549

444
464
470
506

26
03
o2
36

2 088
2 1s3
2 135
3 ,t40

(abgeschlossene Beruf sausbildung
voraussetzung )

Abendgymnasien, Kollegs,
Fachschulen

Höhere Eachschulen, Akademren,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
wissenschaftllche Hochschulen

-21rnsgesamt

Haupt-, Realschulen, rntegrlerte
Gesamtschulen, G)mnasIen,
Berufsf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschLossene Beruf s-
ausbildung nrcht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Beruf sauf -bauschulen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Beruf sausbildung
Voraussetzung )

Abendgynnasien, KoIlegs,
FachEchulen

Höhere Fachschul.en, Akademren,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
Wissenschaf tI i.che Hochschulen

zr"*mea2 )

Haupt-, Realschulen, integrrerte
Gesamtschulen, Glmnasien,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschul.kl assen
( abgeschlossene Beruf sausbrldung
voraussetzung )

Abendgymnasien, KoIlegs,
Fachschul.en

Höhere Fachschuten, Akademien,
Fachhochschulen, Kun6thochschulen,
Wissenschaf tl iche Hochschulen

,0
,0
,0
,0

,3

,8

439
449
457
480

Sch 1 eswig-Hol st e1 n

,7
,5
,6
,2

64,9
54,5
64 ,5
66 ,1

20 501
25 214
34 416
45 201

20 50r
25 273
34 413
45 200

100
100
100
't 00

219
221
222
232

629
184
486
447

2 529
3 184
3 485
5 447

100
100
100
100

415
420
440
r93

411
625
612
5't 4

7 499
I 484
8 781
I 940

1 499
I 484
I 781
I 940

100
100
100
100

425
435
438
473

80,2
81,0
82.9
44,9

13 943
1s 060
15 339'!6 507

340
3{0
321
338

886
701
211
105

4 154
5 913
9 308
2 049

4 154
5 913
9 308

12 049

100
r00
100
r00

859
849
845
r08

482
497
479
621

2 088
2',!53
2 135
3 440

351
361
371
462

535
524
5r8
574

951
045
o12
070

5 025
5 579
5 449
5 989

5 025
5 579
5 ,t49
5 989

438
445
t49
t55

14 037
14 164
15 079
r 5 832

10 125
10 691
11 135
12 494

55 258
51 't 87
54 ',t 91
18 720

34 591
31 323
39 381
50 988

61 ,',I
61,0
51,3
64 t8

21 571
23 554
24 811
21 733

153
t77
t80
525

13 450
14 941
15 844
19 290

70 359
79 363
89 941

r09 't43

05
50
34
38

257
428
943
886

;
:

024
195
315
793

527
632
660
920

59 I
887
006
828

10 235
10 354
r0 521
11 443

21

33

64
74
92

25 096
29 925
35 067
41 175

3 967
4 72't
6 683
I r56

20 398
21 269
24 125
2't 670

911
978
919
980

,8
,0
,1
,1

9
9
1
5

Hanburg

84
82
8t
97

00
00
00
00

00
00
00
00

38
39
38
35

31
3r
30
21

68, I
58.1
69 ,4
12 ,3

15-

Fußnoten siehe S. 18

zr"m*ea2 ) 191 1
1978
1979
1980

67
14
8',|

100

536
835
083
198

45 965
50 9',12
56 2-t2
12 461

21 510
23 554
2{ 8tl
2'l 7 34

418
417
401
433

3
0
7
2



Bedarfssatzgruppe

Haupt-, Realschulen, lntegrterte
Gesamtschulen, Gynnasten,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbrldung nicht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Beruf sausbrldung
VorausseLzung )

Abendgymnasren, Kollegs,
Faqhs ch u1 en

Höhere Fachschulen, Akademlen,
Fachhochschulen, Kunsthochschuf en,
wissenschaftl lche Hochschulen

2\zusamen'

Haupt-, Realschulen, integrlerte
Gesamtschulen, Gynnasien,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbrldung nlchC Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Beruf sausblldung
voraussetzung )

Abendglmnasien, KoLlegs,
Eachschul.en

Höhere Fachschulen, Akademten,
Fachhochschulen, Nunsthochschulen,
wrssenschaf tlrche Hochschulen

-2\zusamen

Haupt-, Realschulen, rntegrlerte
Gesamtschul.en, Gymnasien,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschl.ossene Berufs-
ausbildung nlcht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreaf -, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Berufsausbrldung
Voraussetzung )

Abendgymnasren, Kol1e9s,
Fachschulen

Höhere t'achschulen, Akadenren,
Fachhochschul.en, Kunsthochschufen,
Wrssenschaf tliche Hochschulen

er Aufuand 1977 bis 1980
nach Bedarfssatzgruppen, Alt der Förderunq und Ländern

Nredersachsen

2 Geförderte und finänzr

Durch-
schn it t-
I icher

s-
bet rag

Kopf I )

224

233

22419',7 7
19'7 B

19't 9
1980

191',?
19't 8
19',7 9
1980

197't
1978
1979
1980

197 7
19't 8
1979
1980

1971't978
197 9
1 980

191 1
197 I
1919
1980

197'7
I978
197 9
r980

19't'7
191 A
197 9
1980

191 7
1918
197 9
1980

197 7
19?8
197 9
1 980

197 7
1978
1 979
r980

1911
1978
1919
1980

197'1
1978
1979
1980

't911
19?8
1 979
1980

45 655
59 523
83 646

112 564

26 248
34 540
51 387
66 751

10 534
93 03S

138 670
185 415

10
93

138
186

633
038
6'10
413

100
100
100
r00

444

885
962

530
7 5'l
123
0r3

16 755
1A 245
21 291
29 145

16 755
18 245
21 296
29 144

100
100
r00
100

9 564
10 a72
l1 832
13 281

6 r69
7 358
8 123
9 024

32 186
39 246
43 961
50 981

32 186
39 234
43 960
50 981

42 399
43 215
12 999
45 924

31 061
31 736
31 271
33 145

165 8s7
175 5r6
175 458
201 719

r06 112
112 146
111 854
I 34 837

395
405
430
485

435
444
451
411

s9 145
64 370
63 605
66 883

36,0
35,5
36 ,3

445
464
458
507

355
352
333
343

'100
r00
't00
100

183
192
r98
212

0

0
0

0.
0,

0,0

00
00
00
00

64
53
63
65

104
120
146
181

465
858
368
740

67 009
1't 392
94 906

113 937

285 439
321 0s4
319 402
468 284

225
262
315
401

694
672
790
398

19t1
80,3
a3,2
85,7

59 ?45
54 383
63 612
66 886

9
7
I
3

Brenen

534
235
582
441

2 134
2 606
3 500
4 102

863
713
'184
879

436
421
414
468

4 706
5 989
I 332
o 420

705
988
332
420

0,0

3A2
371
3s6
365

170
822
716
963

1't o
822
116
963

100
100
r00
100

386
403
t16
t48

r66
487
605
876

23 203
2s 900
2'7 296
31 671

14 274
15 505
r6 639
20 314

61,5
60 ,3
61,0
64 ,1

a 929
10 294l0 557
11 357

10 840
11 575
13 281
14 540

1 122
7 891
8 877
9 811

3l 523
35 564
39 419
16 686

22 594
25 269
28't61
35 329

11,7
71,1
73,0
75,1

I 929
10 295l0 5581r 358

359
316
370
397

8{4
8s3
009
533

100
100
r00
r00

352
367
t04
469

461
481
494
5,t t

844
853
009
633

589
520
505

5 854
6 041
5 408
6 593

38
39
39
35

2A
2a
21
21

0

0,0
0,0
0,0
0,0

0,0

No rd rhe r n-West f a1 en

94 056
118 l4l
159 656
191 57 1

57 9r0
70 405
96 919

't 19 422

131 595
r54 843
236 964
306 108

131
164
236
306

585
836
9s9
099

100
100
100
100

189
r95
204
214

1a 452
17 190
r7 310
22 163

9 679
9 059
I 795

11 2't0

41 172
39 682{r 006
5r 993

41 1'7 2
39 682
4l 006
51 992

100
100
100
100

354
36s
389
458

19 556
19 763r9 615
20 757

r3 919
1t 381
14 148
15 195

68 546
12 989
73 403
8r 938

68 644
12 9a3
73 401
81 938

r00
r00
r00
100

4r 1

423
432
449

1 39 646
129 291
134 092't42 945

89
94
96
02

291
881
691
041

465 615
51 s 52,1
530 21 4
601 459

291 979
329 5s't
34r 557
t07 938

64 .O
63. 9
64 ,4
61,2

161
185
188
199

691
961
718
524

35, 0
36, I
35,6
32,8

435
453
451
496

170 802
r88 739
216 611
241 935

l0
7
4
9

,

0,
o,
0,

Ge förder t e FrnanzlelIer Aufwand

gesamt

durch-
ichnitt-
licher
Monats-
best and

Ins-
ge samt Zuschuß Darlehen

Berlchts-
I ahr

An zahl 000 Dl'tI I t

Fußnoten siehe S. 18

zu "u*en2 
) 1911

19't8
't9't9
1980

271 7t9
284 399
330 581
380 454

16-

707 1r1
793 050
881 556
057 55 r

s39 40 1

607 069
592 939
858 0r6

76,3
16 ,5,
18,6
81,1

167 709
185 981't88 728
1 99 535

23,1
23 ,5
21 ,4
18,9

345
350
339
355

1

;
2

o,;
0,0

3
9
0
3

12

l
4
5
8
0



Bedar fssat zg ruppe

Baupt-. Reafschulen, rntegrlerte
GesamtschuLen, Gymnaslen,
Eeruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nlcht Voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, FachoberschulkLassen
( abgeschlossene Beruf sausbrldung
Voraussetzung )

Abendgymnasien, Ko1le9s,
Fachs chul en

Höhere Fachschulen, Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen
wiasenschaf tI rche Hochschulen

zraua*aa2 )

Haupt-. Realschulen, integrierte
cesantschulen, Glmnasien,
Beruf sfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlos6ene Berufsausbildung
Voraussetzung )

Abendgymnasien' KoILegs,
Fach6chul.en

tsöheEe Fachschulen, Akadenien,
Fachhoch6chulen) Kunsthochschulen,
wissenschaf tl rche gochschulen

zusa*.n2 )

Haupt-, Realschulen, integrierte
GeEamtschulen, Gymnasien,
Beruf sf achschulen. Fachoberschul-
klassen (abgeachlossene Berufs-
ausbildung nrcht Voraussetzung)

Abendhaupt-. Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Beruf sausbildung
Vorau6setzung )

Abendgymnasien, KolIegs,
Fach6chul en

2 Geförderte und finanzre ller Aufwand 1977 b1s 1980

nach BedarfssatzqruDpen, Art der und Ländern

Hessen

Du rch -
schnitt-
I lcher

run9s-
bet rag

«opf I )

191 1
1978
1979
1980

191't
1918
1919
r980

19'17
1978
'1979
1980

197't
r978
197 9
1980

191 7
191 I
't919
1980

197 1
1978
197 9
1980

1917
1978
1919
1980

1977
1978
191 9
r 980

1971
191 A

l9?9
I 980

1917
191 A
197 9
1 980

712
2't't
241
513

4 6r8
4 595
4 716
5 234

0,0

23 950
24 856
31 266
42 935

14 614
15 6s7
l9 500
26 110

35 576
39'711
49 901
69 53'7

575
774
897
534

100
100
100
100

203
212
213
222

6 583
6 439
6 633
0 860

100
100
100
r 00

380
395
404
468

290
151
940

23 180
23 51'l
22 124
25 846

23 1't9
23 516
22 124
25 846

r00
100
100
100

462
472
48t
509

2
2
2
4

6
5
6
5

45
42
42
46

99

59
26

35
39
49
59

83
31
30
60

442
359
369
935

38 315
45 512
53 043
17 493

,
:

,0
,0
,0
,0

0
0
0
0

0,;
0,0

;
9

0,
0,

;
1

32 318
31 751
31 465
34 l't 6

172 543
177 431
176 518
208 320

108
110
110
136

105
632
326
123

7A 190
76 551
82 602

100 r06

52 556
52 918
56 215
66 {53

238 53 1

241 152
255 845
314 571

114
180
189
242

051
3s8
s86
378

64 48'l
56 804
56 260
72 199

64 419
55 800
66 251
72 196

445
t66
468
508

13,O
73,0
14,1
17 t0

311
389
379
395

438
445
451
175

21 513
26 641
26 661
28 804

431
455
454
492

24 514
26 558
26 667
28 807

3al
345
328
3a5

4
6
5
7

0
0
9
0

6
4
5
3

37,

34,

0,
0,
0,

34,
34,
34,
32,

Rhelnland-Pfa1z

702
856
509
427

554
781
237
411

14 156
15 585
23 09'1
27 434

1 973
2 051
2 230
2 A17

152
809
865
167

315
519
o47
893

100
100
100
100

9 248
9 857

10 920
15 912

100
100
100
r 00

14 416
l5 034
t5 600
l8 1 5,t

100
100
100
100

226
229
227
237

392
400
408
111

285
8s7
920
912

41't
039
602
157

l8 855
l9 470
19 500
21 223

13 955
l4 l0l
14 073
15 026

12 10A
76 947
76 111
88 705

,t7 593
s0 301
50 050
59 900

49 830
ss 805
55 063
14 756

131
14'l
155
200

189
370
2A2
672

r09 574
120 112
139 515
171 854

56
55
55
61

32 836
35 549
42 266
4A 449

9',|
95
10
25

I
8
6
4

,1
,o.t

Baden-württ emberg

197 7
197 I
1919
1980

197'l
r978
191 9
't980

1977't978
1979
1 980

Höhere Fachschulen. Akademren,
Fachhochschulen' Kunsthochschulen,
wiasenschaftlrche Hochschulen

191 7
'1978
19'19
I 980

5r 9',|8
51 399
83 2r9

103 174

30 580
35 992
51 978
5{ 018

19
95

r39
1't7

611
483
348
988

100
100
100
100

211
221
223
232

'169
93{
254
155

2 689
2 396
2 565
3 416

't2 81',l
11 817
r 3 043
20 296

12 811
11 8r?
13 0{3
20 295

399tl1
124
447

l2 ss9
12 204
12 1't0
13 316

39 559
39 958
41 032
46 575

39 558
39 963
41 030
46 55S

100
't 00
100
r00

431
441
452
4?0

't0 134
66 785
56 930
68 941

51 124
49 3t1
4A 276
49 A20

266 459
26A 962
262 595
291 119

111 124
112 047
167 727
r 9t 086

95 335
96 476
94 858
97 535

t31
t54
t53
t88

992
194
39t
576

6a
64
63
66

79 613
95 485

r 39 348
r 77 988

398 531
416 21 1
456 051
535 659

59
45
56
25

351
364
341
3s6

0
0
0
0

0,
0,
0,
0i

35,8
36, 0
36, 1

33.5

9
3I
2

23
23
20
18

0

:

0,0

0
0

I
,_

1

I
5

1

7
1
1
8

Frnanzreller AufwandGe för der Le

1ns-
gesam!

I durch-
lschnrtt-
I r rcher
I Monats-
I bestand

rns-
ges amt Zuschuß Darlehen

Berlchts-
I ahr

Anzahl 1 0

Fußnoten siehe s. 18

zusame.2 ) 1977
197S
1919
't980

r4l 030
145 338
I 67 584
192 611

17-

303 1 9{
3r9 392
36r 181
r39 0r7

76,1
16,1
19,2
81,8

95 337
95 883
9{ 8?l
97 612

1

3
4
3

6
6
6
0

38
45
63
'17

;
I
3

4

I
0
4
2
5

1
9
0
6

100
100
100
100



Bed ar f ss at z9 ruppe

Haupt-, ReaLschul.en, rntegrrerte
Gesamt.schulen, Gymnasren,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
kfassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nrcht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausbrldung
Voraussetzung )

Abendgymnasren, Kollegs
Fachschulen

Höhere Fachschulen, Akademren,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen
wissenschaftl rche Hochschulen

zu"a**".2 )

Haupt-, Realschulen, rntegrlerte
Gesantschulen, Gymnas ren,
Beruf sfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausblldung nrcht Voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausblf dung
Voraussetzung )

Abendglmnasren, Kollegs,
Eachschulen

Höhere FachschuLen, Akademlen,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
fiissenschaf tI rche Hochschuf en

2\zusammen'

Haupt-, ReaIschuIen, integrrerte
Gesamtschulen, Gynnasren,
Berufsfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht Voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Eachoberschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausbrldung
Voraussetzung )

Abendgynnasren, KoIlegs,
Fachschulen

Höhere Fachschulen, Akademlen,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
wrssenschaf tl iche Hochschulen

- 2\
z usanmen

Aufwand 1977 brs 1980
nach Bedarf ssatffiuppen, Art der Fdrder

Bayern

2 cefdrdeEte und finänz1

Durch-
schnitt-
I icher

r)

1911
197 a
19'7 9
1980

19 7'7
197I
197 9
1980

191',7
191 I
1979
1980

19't'7
1978
19'79
1980

t9't 1
1918
197 9
i980
1977
19't 8
191 9
1 980

19'17
197A
1979
1980

1917
1978
1919
1980

19'17
19't 8
197 9
1980

19 71
1978
19'19
1980

1911
1978
197 9
1 980

1911
1974
19't 9
r980
't9't 7
197 A
1979
1980

354
880
629
1'1 1

34 649
44 503
55 178
57 204

98 801
124 560't54 225
166 476

98 790
I 24 550
15 4 213
166 453

100
100
100
100

0,0
0,0
0,0
0,0

0,0

238

233
233

243

77
7A
79
80

9'7 7
9'7I
979
980

6 014
5 130
1 847

11 474

625
514
225
481

16 751
15 815
23 654
38 090

r6 750
16 815
21 654
38 090

100
100
I00
100

385
392
371
424

12 8481l 200
10 880
13 912

319
118
284
021

36 3s4
35 094
36 941
50 033

36 309
35 056
36 903
49 986

99,9

99 t9

45
39
39
41

415
478
490
520

17 440
79 383
81 567
83 036

130
958
099
426

219't9'7
301 291
307 554
339 218

182
201
199
224

718
6s1
859
828

65,3
65 t6
65,0
66 ,3

91 019
105 639
107 696
114 391

439
458
4s7
489

152
111
190
201

660
201
924
537

97 745
t10 157
122'188't30 540

431
483

593

716
7 8'l
386
830

334 641
378 099
414 640
479 380

358
366
355
379

l3
3
5
1

9't 015
t05 688
107 1 46
I14 450

71
78
79
80

9
9
9
9

,7
,2

0
0
0
0

34
34
35
33

22
21
20
19

8 017
9 303
3 395
5 244

4 969
5 845
I 187
9 310

11 77',\
14 236
20 641
24 A73

11 111
14 236
20 641
24 873

100
r00
100
r 00

191
203
210
223

45't
442
451
720

853
858
905
048

3 7s3
4 02s
4 201
5 390

100
100
100
100

361
385
387
429

Sa ar I and

552
595
591
614

Berlrn (ttest)

753
o25
201
390

88 1

882
907
9t1

2 136
3 041
3 091
3 373

2 '136
3 041
3 091
3 373

r 00
100
100
100

413
42s
431
458

850
s16
533
878

061
143
114
966

25 081
24 881
25 013
28 112

9 234
9 133
9 055
9 295

413
437
43't
412

17 206r8 204
22 18'l
24 753

11 442
12 053
14 463
15 938

43 349
46 r91
s2 941
51 't 49

34 113
37 057
43 890
52 455

21,3
1 9,8
1'1 ,1
l5,l

315
319
305

35
36
36
33

52
55
55
1'l

15 I
15 1
r5 9
18 I

o,;
,,:

;

l

41
43
42
39

63
53
53
66

78
80

84

00
00
00
00

58
56
57
60

65
63
64
68

57
294

4 510
4 82s
5 508
6 136

502
414
469
704

3 179
2 923
3 082
3 126

526
020
573
038

5 707
7 00'l
I 472

10 056

5 '107
7 001
I 412
0 055

100
100
r 00
100

r88
r93
198
204

't29
979
076
818

128
919
076
818

99,9
r 00
r 00
100

319
402
429
456

120
185
195
351

r3 553
14 357
14 61s
16 239

13 653
l4 357
14 675
15 239

531
548
557
575

27 084
24 255
24 198
24 '163

19 856
19 215
18 281
I8 387

112
114
r10
118

980
193
127
110

66 319
55 330
53 030't2 123

46 661
49 463
41 09't
46 547

414
495
502
538

35 219
32 417
33 257
34 730

24 150
24 543
24 264
25 108

133
131
134
146

469
130

885

86 807
a1 666
a1 254

100 235

46 662
49 464
47 098
45 650

35,0
35 ,1
35. ',l

31,8

449
463
461
488

248
203
209
332

2) Einschl.. FernunterrichtslnstiCute, die den elnzelnen Be-darfssatzgruppen nicht zugeordnet werden können.

Gefcirderte Frnanzleller Aufwand

lns-
ge s amt

I durch-
lschnrtt-I l rcher
I Monats-
I bestand

lns-
ge s amt DarlehenZuschuß

Berrchts-
I ahr

An zahl

1) Bezogen auf den durchschnrttlichen Monatsbestand

18-

11
t0
12
12

5
2
4
'7

8
7
2
1

2
3
8
9

2
3
3
4

DM t



Ausbr ldungs s tatte

Hauptschulen

Real schulen

Integrie!te Gesamtschulen

Gymasren

Beruf s fachschulen

Fachoberschulklassen, deren
Besuch eane abgeschlossene Be-
rufsausbrldung nlcht voraussetzt

Abendhauptschu len

Abenalrea I s chu Ien

Beru fs aufbaus chul en

Fachoberschulklassen, aleren
Besuch eine abgeschlossene Be-
ruf sausbildung voraussetzt

Abendgymaslen

KolIegs

Fachschulen

Höhele Fachschulen

Akadenren

19'7 7
1918
197 9
'1980

1911
1918
197 9
1980

1977
1918
1919
1 980

1s'71)!
19?8r'
1919
1 980

197']
19'7I
1919
1980

1971
1978
197 9
1980

1917
19'18
1979
1 980

1977
19'7I
1919
'r 980

19'17
19'7I
1919
1 980

197'1
1978
19'7 9
1 980

19'17
19'18
197 9
1980

19'11
19'18
1919
1 980

977
914
979
98C

911
9'18
979
980

971
974
979
980

Fußnote siehe S. 25

19-

Geförder te Vol I forderung
davon wohnten davon wohnten

rns -
ge s aht I nrchtDe1 den I Del den

E1 tern
I nrchtDer den l.lDel oen

E I tern
samen

Berlchts-
I ahr

Anz ahl Anzah 1 t An zah 1

3 Geförderte 1977 bas 1980 nach Ausbaldunqsstatten, Wohnung
währeLd de! Ausbrldung. Unfang der Földerung und Ländeln

Bunde sgeb iet

Davon erhielten
Ter I förderung

davon wohnten

den
Eltern

nlcht
bel den

22'1
270
295
354

3 405
4 564

3 262
4 349

143
215

1 284
1 564

95,1
94,9

2 121
3 000

96,2
95,5

22'7
269
291
352

149
187
222
248

100
100
100
100

'78
83
'73

105

302
364
405
559

'7 35
795
801
864

100
100
99,9
99,5

56'7
569
606
701

100
100
99,8

100
98
94
98

302
364
40']
565

;
3

5,1

94
94
95
95

7-7
7,8
7.7

178 815
192 '7 42
201 015
242 256

6 5'l
405
493
639

't 9'l
205
220
256

52 219 e1,3
66 14'7 e2,3
88 870 e2,2
94 386 e2,3

26
90

258

83
84
77

21
20

26

12 836
12 663
13 4'78
14 383

139 432
139 258
131 623
162 253

101
114
286
358

629
164
'101
918

79 9'72
1 44 621
253 441
321 106

2'1 65'7
29 543
33 250
37 812

34
72

150
185

245
898
1-15
644

74,7
86,1
90,8
91.2

25,3
13t9
9,2
8,8

73 384
101 256
136 526
113 274

74,1
80,8
85,7
87,6

14,3
12,4

26 099
24 030
23 916
28 232

21 749
20 219
20 218
24 116

350
'7 51
698
056

9 585
9 730

10 494
12 216

82,6
83,7
83,0
83,5

17,4
16,)
17,0
16,5

16
14
13
16

514
300
422
016

83,8
84,8
85,7
87,3

16,2
15,2
14,3
12,7

34
53

113
469

21
43

134
367

7
10
39

102

73,1
75,6
73,6

26,7
26,9
24,4
26,4

15,8
11,1
20,5
16,1

19
21
83

211

84t2
88t9
79,5
83,9

050
904
905
103

583
491
488
s78

461
413
417
525

460
410
494
669

46,7
46,6
49 | I
44,5

53,3
53,4
50,2
s5.5

s90
494
411
434

62,4
60,7
58,9
64 | 5

37,6
39,3
41,1
i5,5

781
783
387
216

13 583
12 142
13 12,5
16 557

't 416
6 912

10 317
16 7'70

198
641
262
649

33,9
33,1
33,O

76,4
76,1
76,9
74,1

4'7 2
546
691
668

22 620
23 041
24 667
33 088

5 852
5 505
6 024
I 580

9 157
10 141
15 681
33 517

19 31s
18 405
1s 0'10
I 151

17,6
16,2
15,6
22,3

208
'7 25
'196
007

675
598
583
548

3 5s'1
3 182
3 2'10
3 421

16,2
16,0
15,2
16,O

83,8
84, O

84,8
84,O

657
543
526
586

14,9
16,6
16.2
16,9

83,4
83,8
83,1

3 533
3 121
3 213
3 359

14 886
13 426
15 920
1A 975

163
741
755

11 72i
10 685
12 165
13'144

12 811
11 804
14 217
16 983

21,2
20,4
23,5
27,7

78,8
79,6
76,5
72,3

069
622
703
992

3'1
32
30
34

622
178
920
024

24 006
24 422
23 843
24 973

20 261
22 s86
27 496
32 043

57,9
58,7
58,0
58,1

42,1

42,0
41,9

35 367
34 014
21 267
26 954

56,2
55t6
54,9
57,1

43,8
44,4
45,1
42t9

0'12
932
885
928

436
364
419
511

95,6
95,9
9i,3
89,2

139
616
550
543

11,4
13,8
11,6
13,1

88,6
86,2
88,4
86,9

9 368
8 880
I 855
9 630

393
127
039
s32

4 975
4 153
4 816
5 098

3 553
3 007
3 144
3 585

39,6

39,6
40,8

9
4
0
4

1

6
o
6

18
15
18

28
28
30
41

I
9
0
3

66
66
67
70

73
75
76
79

11 365
9 811
I 070
6 446

6
9
1

9

23
23
23
25

26

23
2A

4
I
4
7

7
9
5
2

85,1

7
4
0
5

78
79
76
73

628
600
763
991

175
040
919
054

4,4
4,1
6,7

10,8

4

4
2

60
62
60
59

815
873
111
045

51,3
50,9
48,9
50,8

48
49 | I
51
49,2

;
5
9

4
3
3
4

3
6
o
5

103
'108

93
126



3 Geförderte 1977 bis 1980 nach Ausbrldungsstätten, wohnug
während der Ausbildunq, Um Forderu und ,änd

Ausba 1d ungs s tatte

Davon erhaelten

85,
85,
85,
83,

Ter 1förderung
davon wohnten

ber den nicht
den

EIte!n
I

Bundes 9eb1 e t

Fachhochs chu Ien 197',7
1914
19'7 9
1980

19'71
1918
1919
1980

19'7'7
191 8
197 9
1980

1911
1978
197 9
1980

19'7',7
19'18
197 9
1 980

19'7'7
19'1 I
19't 9
1980

1e71)!
1978l,
197 9
1980

197'7
197 A

197 9
1980

197'7
197 A
197 9
1980

19'7'1
19'7 I
19'7 9
1980

19'7'7
19'7I
19'7 9
1980

19'7'7
197 A
197 9
1980

19',7'7
't 978
197 9
1980

119
116
118
128

554
214
954
a52

33 534
32 313
32 652
35 580

86 020
83 901
86 302
92 412

38 780
35'774
55 848
68 851

25,1

76,6
77,0
74,97),4

30,3
30,0
29,6
29,1

69,
70,
70,
70,

80'774
80 440
63 10659 201

068
804
204
350

9,8
10,3
to,9
1A,6

89,7
89,1
89,4

't 57
508
610

7
o
4
9

wassenschaf tlrche Hochschulen

Fernunterrlchtslnstltute

I ns ge samt

Kun s thochs chu I en

darunter:
Praktrkm

daruntel:
Praktrkm

'l 't 056
12 545
13 623
16 832

I 121
8 982
9 662

12 0'7 7

I 204
I 840
9 971

11 819

'7 531
I 1',77
9 253
o 924

Schleswr g-HoIs te1 n

5 900
5 561
5 712
5 960

849
821
850
89',7

051
740
862
063

16,9
16t9
17,4

83, 1

83,1
82,6
82,1

322 307
310 545
315 955
330 611

5'7 7 21
5'7 315
59 240
61 '?97

264 586
253 234

268 814

98 616
8A 723

1'1 8 850
12',7 A82

14,1
14,3
11,7
11,7

85,9
85,7
85,3
85,3

223 691
221 822
197 105
203 529

80,4

78,8
78,8

19,6
20, 1

21,2

43
42
36
59

28
2'1
25
42

31
34
29
50

37,8
41,2
34,5

62,2
58,8
b5,5
70, a

16,7
12,5
14,3
22,2

83,3
87,5
85,7

449
523
6s4
185

424
5't 6
499
34'7

458
443
456
488

890
916
844
't 26

294 140
334 524
503 905
601 012

45,1

59,6

54,9
45,3
44,4
18,5

614 214
633 028
607 438
6'7 3 061

51,6
53,8
58,3
61,7

48,4
46,2
41,7
38,3

6
8
'l
9

08 31
6'7 55
11 34

2',74 073

Gymnas aen

Berufs fachschulen

Fachschulen

Fachhochschu Ien

Wrssenschaftlrche Eochschulen

Ubrrge Ausbl ldungsstatten

Zusammen

957
558
9 4'1
036

474
'17 2
908
113

262
465
588
537

307
320
1',7 6

2 87'1
2 954
3 035
3 333

519
5 44
559
694

2 3582 410
2 416
2 639

314
361
541
058

183
'190
747
804

6 531
6 571
6 154'7 254

473
989
042
403

78.4
78,6

;J,1,

22,4
21,4
24,5

I 583
9 556
9 58'1

11 429

69,4
69,0
70,4

3o,6
31,0
29,1

442
491
288
976

87,2

91,6

762
349
683
843

92t9

93,7
94,3

422
245
002

66, 1

e3,1
86,9
s5,7

33,9
16,9
13,114,j

135
353
945
612

68,6
75,5
81,1
83,2

31,4
24,5
18t9
16,8

626
805
612
692

41,4
54,6

f,:,1

58,6
49,4
39,7
36,9

848
96'7
296
o21

54,3
53,8
47,5
45,9

959
a9'7
583
911

15,0
14,6
15,4
16,1

1 918
2 05'7
1 452
1 422

19,6 80,4

77,8
72,8

935
563
961
155

66'7
663
'7 18
895

12
I
I

1A

7,

6,
5,

1

1

1

2

2
5
I
1

594
119
360
007

45
46
52
54

88
88
88
88

7
2
5
I

92.7
92,9
91,6
92,2

5 507
5 930
4 662
4 830

11,8
11,6

11,4

1 270
1 440
1 6652 217

605
742
881
142

665
698
184
035

537
6'1 8
991
647

32,4
40, 1

48,7
51,5

68,0
59,9
51,3
48,5

733
822
614
570

59, 1

60,1
59, 1
58,4

40,9
39,9
40,9
41,5

26 096
29 925
35 067
41 176

13 400
16 837
21 428
26 148

12 696
13 088
13 639
15 028

6 193I 447
't 6 355
19 878

40,5

62,4
62,6

59,5
40,8
37,6
t7.4

'19

21
18
21

903
478
712
298

54 | 7
55,1
60,0
64,3

45,3
44,9
40,o
35,7

191
23'l
229
628

407
431

2
4
3
6

1

1

2
3

Geförderte Vo1 Iförderung
davon wohntendavon wohnten

zu-
samen

I nrchtber den l.tbea oen
Eltern

z!
samen

1ns-
gesamt

I nrchtbel den I be] den
Eltern

Anzahi I Anzahl

Berachts-
I ahr

Anz ah 1

Fußnote srehe S. 25

1977
197I
1979
1980

394

910

20-

203
295
313
342

55
63

285

50,9

51,1
75 | 1

49,1
42,9
48.9
24,9

339
469
450
685

42,9
40,4
60,4

51,9
57,1
59,6
39,6

15
15
11
11

3
3
3
3

7

1

2
4
4

26
43
58
o2

2
5
6

3
4
4
6

0
4
a
9

7
7

I
7

879
228



Ausbl Idungs stat te

GyMasaen

Berufs fachschulen

Fachschulen

Fachhochschulen

Wissenschaf tlrche Hochschulen

Ubrr ge Ausbaldungsstätten

Zusamen

alarunte!:
Praktakm

1 e1 1)!
191 8t )

19't 9
1980

197 7
197I
1919
1980

1977
191 a
197 9
1980

1977
197I
197 9
1980

197't
1978
1979
1980

1917
1978
197 9
'r 980

1 977
19't B
't979
1 980

1977
1978
1979
1 980

1977 .

1978
197 9
1 980

197 7
1978
1979
1 980

1977
't 97I
1979
1 980

197't
197I
197 9
1980

1911-t97I
1979
1 980

1977
197 B
197 9
r 980

1977
1978
1979
1 980

Glmas ien

Berufsfachschulen

Fachschulen

Fachhochschulen

wrssenschaf t'l.rche Hochschulen

Ubr19e Ausbtldungsstätten

Zusffien

Fußnote slehe S. 25

daruter !
Praktrku 1977

197 I
197 9
't 980

2 621
3 262
3 5484 476

-21

814
122
242
420

319
s13
058
478

66,5
71,O
71,4
70,2

33,5
29, O

28,6
29,8

69, 3
61 ,6
63,7
67,3

3O,7
i5.4
36,3

Geförderte vol I forderung
davon wohnten davon wohnten

gesamt
1ns - - I nlchLber den I -I Del den

EItern
samen I nrchtbea den lDer oen

EI tern

zu-
samen

Berachts-
I ahr

Anzahl AnzahI t An zah 1

3 ceförderte 1977 b1s 1980 lach Ausbrldungsstätle!, Wohnung
wahlend der Ausbrldung, Unfmg der Forderung und Ländern

Hanburg

665
122

2 302

2 913
3 995

2 202
2 403

3'794

100
119
121
201

751

876
144

95,5
92,0
91,7
9A,A

1 55',l
1 770
2 0372 851

1 370
1 870
3 308
3 625

't 45
190
259
344

575
139
296
431

90t8
94,7

89,2

9,3
7,8

10.8

940
321
2'11
538

90,2
90,8
93, O
92,6

003
031
029
080

401
420
414
443

602
611
bt5
637

332
351

392

26,8
24,5
26, 1
27,6

73 | 2
75,5
73,9

67-l
680
617
688

46,5
49 | 1

47,6
48,7

53,5
50,9
52,4
51,3

10
54
38
'12

783
802
806
o12

2 827
2 852
3 132
3 460

534
557
990
634

15,4
14,1
14,9
17,7

4 341
4 082

11,1
10,2
10,o
10,5

4 849
5 638

Davon erhaelten

84
85
85
82

89
89
90
89

o'16
09'7
948
838

26,3
27,8
26, 1
29,7

73,7
72,2
73,9
70,3

5 635
6 008
5 8416 254

21,1
21,7
21,O
20, I

78,9
78,3
79,O
79,9

Tel lförderung
davon wohnCen

den nicht
den

EItern

57,

54,9
3
9
I

,5
,0
,3
,o

4
I
I
a

95
96
97
96

58
60
53

53,
54,
54,

2,
3,

7l
7,

,1

2
3
3

36
361
39
44

9
0
0
1

515
060
56'l
969

42
60
62
60

2s 268
29 265
32 149
39 950

714
851

311
368
976
04'l

6
9
1

J

0
I
0
5

992
912
988
262

829
'198
819
982

34
46
50
49

163
114
't 09
280

11'1
043
094
506

29, I
28,O
30,9
JA,3

70,9
72,0
69, I
61,7

881
869
894
756

42.6
41,8
39,5
46,4

64,3
65,O
75,O
88,9

35,7
35,0
25,O
11,1

28
40
46
5l

89,3
82,5
82,6
80,4

10,7
17,5
17t1
19,6

21 462
20 923
17 393
22 991

95,5
96,1

94,9
95,0

20 398
21 269
24 125
2't 670

13 254
14 21t

B 644
8 524

10 457
12 145

27,3
27,9
30,7
31,8

69,3
68,2

11 754
12 '145
13 668
14 925

41t6
44.2
49,0
51,3

58,4
55,8
51,O
48,7

7 250
I 015
9 913

11 '107

13 148

'r5 953

't4
20
16

9

Nledersachsen

23 8'72
27 769
30 631
38'189

807
140
406
056

396
496
518
't'1-l

3 806
I 342

14 't56
15 969

92
94
95
94

,1
,0
.5

9
5
0
1

1

5
0
9

18 105
28 108
48 325
68 689

14 '138
23 s8'1
43 226
62 544

961
521
099
141

3 221
10 525
21 945
40 466

76,3
88,3
91,9
92,7

23,7
11,7
8,1
7,3

14 878
17 s83
20 380
28 223

78,5
81,3
86,2
88,8

21.5
18.7
13,8

I 2',t4
9 275
9 940

11 082

333
933
410
410

3 881
4 3424 4704 672

1 484
2 438
4 892
5 860

47,9
50,5
56, 1

58,3

52.1
49,5
43,9
41,7

730
837
048
222

46.2
45,9
46.0
42,7

10 562
'10 826
11 147
12 339

080
201
359
694

I 482
8 525I 7889 545

2 504
2 681
5 71',1'1 520

15t1
17,3
19,7
21,4

I 058
I 145
5 4364 8'19

21,1
21t3
22.7

78,9
78.7
77,3
77,5

31 489
32 032
31 489
33 259

3 080
3 275
3 182
3 550

1 518
6 861

12 494
13 981

93,5
92,9
92,6
91,8

23 971
2s 171
18 995
19 278

10,8
11,1

12,5

10 828
11 352
13 318
16 41'l

5 874
7 323
I 716'10 830

3 954
4 029
4 6025 581

3 469
4 584
I 012

11 8'74

45,9
54,8
6t,4
64,5

54, 1

45,2
38,6
35,5

7 359
6 '158
5 2464 53'1

71,8

71,6
69 ,9

104 466
1 20 858
1 46 368
181 740

54 377
69 088
93 584

124 231

50 089
51 770
52 784
57 509

22 008
35 431
73 410
96 6'10

41,5
6tt7
66,9
69,7

58,5
38,3
33,1
30,3

82 458
a5 421
72 498
85 070

55.
60,
66,

45.1
44.7
39.1
33,2

I
1

0
3

84
82
80
78

09
5't
o1

28
28
28

6
7
7
I699

89,2
88,9
88,1
87,5

28,
28,
28,
30,

2
9
4
I

2
2
2

1

2
2
3

302
749
580
998

t

1

2
2

7
7
6
9

1

1

1

2

5
1

4
2



Aus br ldungs s ta tte

Gynnas 1 en

Berufs fac hschulen

Fachschulen

Fachhochschul en

Wrssenschaf tlrche Hochschulen

Ubrrge Ausblldungsstatten

Zusamen

1 e1'71-!
1üA )

1980

19',7 ',7

197I
191 9
r 980

19'17
19'? I
197 9
1980

1 917
19'7I
19'19
1980

1 917
191 8
19'19
1980

1971
197I
197 9
1980

197'7
197I
197 9
1 980

darun ter:
Prak takum

97'l
9',7 a
979
980

Gymasaen

Berufs fachschulen

Fachschulen

Fachhochschulen

Wissenschaf tllche Hochschulen

Ubrrge Ausbr ldungsstätten

Z u s ammen

1)197 7
191 I
19'7 9
1980

197'7
19'7 I
19'19
'r 980

1971
197I
1979
1 980

1971
197I
19',7 9
1980

1971
19',7 I
19',7 9
1 980

197 7
197 I
1919
1980

197'7
197I
1979
1 980

Fu8note srehe s. 25

darunte!:
Praktakm 197'1

19'7I
1979
1980

-22-

700
714
799
973

068
207
432
843

83,3
83,6
83,3
82.4

16,7
16,4
16,7
17,1

2 '157
3 032
3 683

79.3
79,1
81,5

3 ceforderte 1977 bas 1980 na Ausbildungsstatten, wohnunq
wahrend der Ausbaldung, Unfang der Forderung und Landern

Bremen

Nordrheln-Wes tfalen

228
341
769
099

2 164
2 283
2 681
2 991

60
58
88

102

'7 39
114
883
921

)6,8
96,5
94,3
!4,5

489
627
886
1',72

97,6
98, O

98,O
97,5

015
634
523
039

865
1 449
2 217
2.156

150
185
246
283

403
624
115
281

89, I

92,0
91,1

t0,9
8,0
8,4
5,6

612
010
408
?58

86,6
88,8
88,O

17,3
13t4
11,2
12,O

494
433
406
390

266
228
192
194

228
205
214
196

119
't 05
116

47,1
17,9
50,5
16,4

5),6
5:, 1

14,4

338
314
301
274

56,8
54,5
46,2
47,1

45 | 5
53,8
52,9

3 236
3 258
3 362
3 427

't 95
833
8'7 3
859

441
425
489
568

401
313
519
576

26,3
32,9

80,3
80,9
73,7

Davon ten
Tei Iförderung

davon wohnten

ber den nrchC
bea den

Eltern

2,0
2,0
2,5

29,9
25,7
18,1

71,7
70,1
74,3
81,6

2 601
2'753
3 002
3 232

402
419
461
449

2 1992 334
2 5412 183

235
223
214
142

9,6
8,7

11,8

1 366
1 530
1 7282 090

24,8
20,4
18,0
13,9

79,2
7916
82,0
86,1

266
156
219
3s3

927
835
824
896

339
321
395
451

502
489
644
92A

64,:
6a,7
61,6

39,8
39,3
38,4
iJ,6

764
66'7
515
433

81,8
80,7
74,3
65,8

18,2

25,7
34,2

10 840
11 575
13 241
14 540

5 423
6 047
7 308I 151

41'7
524
973
389

436
482
600
962

14,1
51,3
57,7

58,4
55,9
48,7
42,1

6 404
1 093
1 681
I 578

55,9
57,4
57,7
54.e

44, 1

42,6
42,3
45,1

145
146
144
144

40
52
46
40

32
39
45
41

69,2
77,8

28,1
30,8
19,1

113
107

99
97

72,6
62,6
63,6
b8,0

27,4
37,4
36,4
32,A

28 245
47 952

4 295
4 883

81 864 6 't90 41 564100 930 '7 96s 51 509

88,9
92,7
93,8
94,1

19 311
30 023

835
945
't 83
851

47 09O e1 -o57 386 9t,J

90
91
88
9b

54 190
59 065
62't'75
75 531

53 't 35
5'7 250
60 4'13
12 820

655
815
302
111

18 943
19 758
22 065
23't90

96,7
95,9
91 ,39i,9

32 540
52 835
88 6s4

108 895

13 229
22 812

4,1
5,7
6,1

11,1
7,3
6,2

la,e'
10,7

8,6

35 847
39 307
40 710
51 't 41

97,
97,
97,
97,

85,4
89,3

9
6
6
4

I
4
4

62,3
62 | 7
65,3
66,8

7
9
5
I

0,
8,
7,

2,
2,
2,
2,

3 655
3'799
3 4844 283

10 034
9 936
9 641

10 163

3 621
3 863
3 83?4 120

031
228
s15
244

71,0
69,3
68,2
b7,0

29,4
30,7
31,8
li,a

I 624
8 571
7 909
I 039

74,9
73,7
73,9
74,4

25.1
26,3
26, 1
25,6

37 372
34 131
34 '7 04
3',1 1s4

1 3 2'7'7
1 1 9'19
't 1 866
12 5',7 9

24 095
22',\52
22 838
24 575

12 645
11 445
16 264
20 196

31,2
34,7
)3,6
i1,4

68,8
69,3
66,4
65,6

24 727
22 686
18 440
16 958

37,7
37,3
34,7
33,2

00 660
93 689
9'1 910
04 224

24 002
23 168
24 456
25 96'l

76 658
70 521
73 454'18 257

32 548
28 't 63
34 235
37 393

19.4
19,3
20,9
-'1, b

68 112
64 926
63 675
66 831

26, O

27,1
27, 2
26t8

71,O
72,9
72,8

32 702
30 880
33 154
40 36'7

23 307
21 932
23 693
29 284

9 395
I 948
9 461
1 083

14 725
14 621
11 9'18
28 120

39,1
44,4
37,0

17 977
16 259
15 176
12 24'1

81,
81,
76,

20,2
18,7
18,5
2J,7

6
7
I
4

80
80
79

64,9
59,6
63,0
7A,9

79,8
3
5
3

27 1 119
284 399
330 68'l
380 454

152 000
1't 2 21'7
211 999
251 743

54,4
59,9
63 | 665,7

1'14 598
181 772
193 000
213 202

56,8
60,9
64,5
66,5

43,2
39,1
35,5
33,5

119 719
112 182
118 682
128 '111

9'7 121
102 621
137 68',I
161 252

45,6
40,1
36,4
34,3

58
96
46
52

3
3
4
5

884
't 90
665
553

20

Gefcirderte
Vo1 1 forderung

davon wohnten davon wohnten
1ns -

ge s amt I nrchtbel den be1 den
Eltern

sammen
I nrchtDel den l.
I Oel 0en

Eltern
sammen

Berlchts-
I ahr

Anzahl An zahl s AnzahI

2
2
2
3

7

10
9
9

10

2
3
3
4



Ausbl ldungs s tatte

Gymnasa en

Be ruf s f ac hs chul en

Fachs chulen

Fachhochs chulen

Wlssenschaf tlrche Hochschulen

Ubrage Ausba ldungsstatten

Zusamen

d arunter:
P!aktrkw

1e171!
1978t t

197 9
1980

191'7
1 918
197 9
'I 980

1971
197I
1919
1 980

197'7
197I
19'19
1980

19'7 7
19'7I
197 9
1980

197'7
1978
197 9
1980

19'7'7
19'18
197 9
1 980

197'7
1978
197 9
1980

1 e7 71).
1g78t t

197 9
'1980

1977
19?8
197 9
1 980

19'7't
19'7I
197 9
1980

1977
1978
1979
1 980

1917
19'18
1979
1 980

1 971
1978
197 9
1980

1917
1978
1979
1980

clmnasien

Berufs fachschulen

Fachschulen

Fachhochschulen

Wlssenschaf tlrche Hochschulen

Ubrage Ausblldugsstätten

Zusamen

Fußnote siehe S. 25

daruter:
Praktakm 1977

1978
1979
1 980

669
511

679

-z.3-

205
187
206
273

125
136
191
246

74,4
77,2
64,4
59,3

25,6
22,8
35,6
40,7

544
381
344
433

68,2
59,1
59,9
60,0

31,8
40,9
40,1
40,o

3 Geförderte '1977 bas 1980 nach Ausbaldungsstätten, Wohnung
während der Ausbildung, der Förderunq und Landern

Hessen

Rheanland -PfaIz

099
351
173
885

5'7'?
528
652
82',7

01J
989
228
13'1

94,8
96,3
95,0
91,5

14 086
11 368
9 545

't 3 148

97,0
97,0
97,0
97,4

4 68'7
6 605

12 439
18 344

659
638
691
a24

1 069

6 554
10 '186

64,1
79,6
89,6
91,5

35,9
20,4
10,4

3 6',t8
4 266
5 885
I 158

64,8
72,8
82,9
85,8

35,2
27,2
17,1
14,2

430
1'7 4
890
303

2 331
2 182
2 0312 343

093
992
859
960

177
426
902
445

50,6
52,7

56,4

49,4
47,3
45,8
43,6

3 253
2 748
1 988
1 858

53,5
52 t 1

50,3
51,8

46,5
47,9
49,7
48,2

12 684
12 165
12 343
13 925

402
140
147
593

9 282
9 025
9 196

10 332

224
038
280
114

17,8
19,3

24,0

82,2
80,7

76,0

9 456
9 127
6 063
5 811

28t0
28,2
28,4

74,
72,
71,
71,

3'1 503
29 643
29 168
3't 883

326
120
201
998

26 177
24 523
23 96'1
25 885

6 944
6 823

11 8'7 2
13 93'? 14,3

90,2
88, 1

86,7
85,7

18,9
18,9
20,9

81,1
81,1
79,1
77,7

I 387
7 61'1
1 989
9'766

455
100
310
891

932
517
6'7 9
815

3 578

4 838
6',794

31,8
38,2
42,5
54,7

68,2
61,8
57,5
45,3

4 109
3 884
3 '151
2 9'72

69,8
68t9
71,5

i0,2
31,1
28,5
26,8

78 790
76 561
82 602
00 106

35 070
35 338
41 558
55 203

43 720
41 223
41 044
44 903

19 109
22 348
38 674
50 213

34,3
45,8
48,7
53,0

65,7
54,2
51,3
47,4

59 681
54 213
43 928
49 893

47,8
46 | 3
51,7
57,3

53,7
48,3
42,7

186
224

297

30
65

10'7
151

56,7
64,6
51,4
47,0

43,3
35,4
48,6
53,0

229
283
295
351

73,
64,
63,
64,

26,2
35,7
36,3
35,6

259
348
402
502

73
124
159
205

Davon erhaelten
Ter 1 föralerung

alavon wohnten

ber den n i- cht
be1 den

El tern
t

16 522
15 829
16 121
21 058

3 028
4 961

'1 0 748
16 324

602
287
805
641

097
038
998
242

3
3
6
I

24 559
22 820't7 296
17 946

2
3
5
't

I
2
0
4

843
9-t5
39'1
649

055
970
'163
820

936
007
00'1
426

11 545
12 '7 30
14 277
16 537

298
185
't20
112

2 294
4 32A
6 175'1 137

2 453
2 683
2 9583 179

549
59s
622
512

90,5
91t8
93,2
94,5

87,
90,
92,
92,

5
2
I
5

0
1

9
6

13
9
7
7

0
9
I
4

0
I
6I

12 244
13 071
13 32314 452

2 833
2 359
4 5005 051

71t8
83,6
88,8
89,5

31,0
2i,2
17,4

55,4

54 t 253,4

44,6
44,5
45.8
46,6

843
506
983
990

52,4
48,4
45,6
47,2

47,6
51,6
54,4
52,8

15,6
15,1

15,6

84 | 4
84,9
84,7
84,4

9 411
10'112

19,3
18,3
19 | 1
19,1

80,7
81,7
80,980,9

0

5
0
7
1

2

1

2

651
193
686
643

093
401

28,2
16,4
11,2
10,5

10 077
12 1'7 7

6 404
I 177

I 8239 401

555
517

69
76
82
84

4 135
3 634
3 6334 627

262
320
3'l 4
582

't 839't 969
2 0032 184

9 982
10 751
10 94911 870

2 009
1 816
1 5702 014

I
6

6 608
6 392
6 276
6'768

2 030
2 042
2 0282 199

4 578
4 350
4 2484 569

1 406
1 491
2 't21
3 816

25,9
28,6
29,6
33,5

74,1
71,4
70,4
66,5

5 202
4 901
3 5492 952

32,0
33,0
34,4
31,2

68,0
67 t 0
65,6
68,8

6 144
5 450
s 3036 641

2
2

2

27 671
33 051
42 115
49 828

4
3
2
1

2
2
5

013
313

52,O
57 t 1

60,4
59,8

48,0
42,9
39,6
30,2

131
137

748
064

74,8 25,2
73,e 26,2
77,2 22,869,3 30,7

49 830
55 805
65 063
74 756

22 159
22 754
22 948
24 928

1',l 290
16 6'17
29 454
36 14't

50,0
64,8
67,8
68,6

50,0
35,2

i1,4

38 s40
39 128
35 609
38 609

57,2
56,8
62,2
64,8

42,8
43.2
37,8
35t2

464
330
329
406

Vo I 1 forderungGef orderte

davon wohntendavon wohnten
I nrchtbel den
L be1 den

El tern
sammen

1ns _
ge s amt

I nrchtbe1 den beL den
E1 tern

sammen

AnzahI t Anz ahf

I ahr
Berachts-

AnzahI

3,O
3,0
3,O
2,6

8
3
7
4

1

1

2
2



Ausbr ldungs s tatte

Gymnas aen

Beruf s f a chschul en

Fachs chulen

Fachhochs chulen

Übrage Ausbr ldungsstätten

Zusammen

darunter:
Praktakm

1 e1 1:!
I978 | /

19'7 9
1980

1971
191 I
197 9
't 980

197 7
197 I
19'l9
1980

1917
1978
19'7 9
1980

1917
1978
197 9
1980

197'l
197I
19',7 9
1980

1971
197 A

197 9
1 980

1s|7:).
1918t t

197 9
1 980

197'1
197 8
1979
1 980

1917
197I
1919
1980

1977
1978
1919
1980

1971
1978
197 9
1 980

19',7 7
197I
1979
1980

197'7
197I
197 9
1980

971
978
979
980

Wassenschaf tlache Hochschulen

Gymasren

Beruf sfachschulen

Fachs chulen

Eachhochschulen

Wrssenschaftlache Hochschulen

Ubrrge Ausbaldungsstätten

Zusamen

Fußnote siehe S. 25

darunter:
Praktrkw 1977

1918
197 9
1 980

2 599
2 880
2 862
3 145

24-

639
708
798
89'7

102
789
835
932

80,6
80,7
78t8
74,5

19,4
19,3

897
091
027
213

73,5
73,4
69.4
70,2

26,5
26,6
30,6
29,8

Ge forderte
Vo II ford erung

davon wohnten davon wohnten

ge s amt
J nrchtbe1 den I Der oen

Ef tern
sammen

I nrchtbe1 denl.lDel 0en
EItern

sammen

Berachts-
I ahr

Anzahl Anzah I t Anzahl

3 Geförderte 1977 bis 19S0 nach Ausblldunqsstiitten, Wohnung
während der Ausbrldung, LImfanq der Fdrderung und Ländeln

Bad en -Wur t tembe rg

Davon erhielten

25,4

Ter 1förderung
davon wohnten

den
EItern

nlcht
bei alen

32 805
33 989
31 394
45 136

30 359
31 664
34 815
42 220

446
325
5'7 9
916

5 697
9 243

15 112
16 836

92,3
42,1

2'7 108
24 '146
22 242
28 300

93,8
94,4

18 338
26 '715
45 045
57 193

13 190 5 148
21 4'77 5 298
39 104 5 941
5A 456 6 13'7

3 921
9 726

22 958
29 021

74,6
85,3
9A, 3
90,J

14 417
17 049
22 08'728 1'12

71t2
77,3
83,1
86, O

28,8

16t9
14,0

7
6
6
5

9
7
9

18,4
17,7
19,0
19,6

1

2
4I

6
5
4
3

4
4
5
8

10 290
9 872
9 643

10 4'7 3

16 535
16 457
16 933
18 233

261
893
'1'7 6
438

356
414
583
169

50,6
51,2
5i,5
54,3

't 00
255

43 636
40 660

9 736
9 009

12,3
13,1
13,6
1Jt5

87 ,7
86,9
86,4
85,5

43 000
39 906

308 40 111 1 6 870663 40 224 1'7 581
31 555
_t'l 300

029
919
867
035

3 141
4 5'74
5 229

56,0
51.2
52,8
54,1

44,0
48,8
47,2
45,9

7 559
5 131
5 069
5 244

48,8
46,5
49,7

2 1'19
2 043
2 3503 064

3 649
3 581
1 996
9 9'tA

80,8
79,5
75,5
73,7

12 886
12 876
I 937
I 263

28,4
28,3
30.8

71,6
71,7
70,7
69,2

81,6
82,3
81,0
80,4

5 254
4 849
5 311
6 393

19,
21,
24,

52 '7 36
48 915
48 425
48 887

10 326
9 330

10 144
12 689

481
833
296

072

Bayern

212
173
696
696

43,6
44,6
41,55A,l

56,4
55,4
55,5

52,9
5o,8
51,648.2

47
49
48
51

'1 'l

15
44
99

141 030
145 338
167 584
192 611

6? 338
75 184
96 419

118 242

73 692
70 154
71 165
14 369

29 946
38 8?3
'7 3 206
87 339

44,7

59,9

55,3
42t8
40,1
38,1

111
't 06

94
105

084
465
378
2'12

48,6
49,7
55,7
64,9

51t4
50,3
44,3
39,1

483
665
986

212
2't 3
348
466

48
't2

153
2'79

54,2
55,6
51,6

45.8
44,4
48,4
51,3

54,9
56,7
52,5
46,7

45,1
43,3
47,5
53,3

1'7 5
210
311
520

339
411
512
70'7

29 043
31 811

29 843

24 '129
27 594
28 796
26 296

4 3144 223
4 126

566
384
092
151

82,9
83,6
84,2
83,I

17,1
16,4
15,8
16,2

5 4'17I 433
8 830I 692

87,2
89, O

89,9
90,7

12,8
11,0
10t1

9,3

1s 067
30 875
45 246
49 015

1 124
22 '7 82
3'1 21 4
40 694

7 943I 093'7 912I 321

1 939
1'1 091
27 935
26 723

49,3
77,6
86,6
85,7

50,7
22,4
13,4

'1 128
13 784
17 311
22 292

45,O
69,1

79,9

55,0
30,9
24,5
20,1

645
298
8't 5
162

'7 091
7 179
5 8026 918

58,2
63,7
60.4
57,9

41,8
36,3
39,6
42 | I

2 541
2 590
2 1391 798

33,9

29 | 1
10t5

66, 1

65,3
9 632
9 '169
7 941I 716

4 987
5 471
4 126
4 554

70,9
69,4

20 410
21 333
22 194
23 15'1

5 099
5 259
5 384
5 583

5 371
6 074
5 810't 5'14

9 135'7 7 2'7
8 971
9 955

23,6
20,9
2A,1
20,1

'1 335
3 606
3 223
3 202

26,
26,
27,
26,

74,0

72,9
?3,1

46 715
48 489
49 958
49 816

7 371I 732
9 371
I 4r1

20
1'7
18
17

3'16
9'74
753
780

15,7
16,9
16,5

84,3
83 | 1

8J,5
87.5

26 399
30 511
31 205
32 436

15,8
18,7
20, 1

19,3

84,2
81,j
80,7

31 6'13
28 918
32 661
40 990

12 888
'1 1 043'12 101
14 121

18 78s
1'7 875
20 566
26 869

15 808
13 088
16 035
22 951

53,6
56,5
58,7
67,2

46,4
43,5
41,3
36,8

15 865
15 830
16 632
18 039

65, O

66,2
67,1
68,5

35,O
33,8
32,9
31,5

152 660
1'11 201
190 928
201 537

68 095
8'7 7 13

105 5'1 7
112 40'7

84 565
83 488
85 4't 1

89 130

73 915
76 441
91 588
95 4',74

44,8
53,7
58,8
57,6

55,2
46,3
41,2
42,1

?8
94
99

106

745
754
340
059

44,4
49,2
52,O
54, 1

55,6
50,8
48,0

1 960
2 172
2 064
2 248

0
I
1

9

76
79
79
79

39 404
39 157
40 587
41 405

2

2
6



Ausba ldun9s s tätte

Gymnas ren

Berufsfachschulen

Eachschulen

Fachhochschulen

Wassenschaf tlache äochschuf en

Ubrrge Ausblldungsstätten

Zusammen

darunter:
Praktrkw

1e77I I191A'
19'7 9
1980

1917
1914
1919
1 980

19't1
1978
197 9
'r 980

19'71
1918
19'79
1 980

19'7 7
1978
19'19
1980

1917
1978
19'19
1980

197'1
197I
197 9
1 980

1917
19'18
197 9
1980

19'7 7

19't 8
197 9
1980

1977
1978
1919
1980

1971
1978
197 9
't 980

197 7
197I
197 9
1 980

197'1
197I
197 9
1980

197',7
1978
19'7 9
1980

977
974
979
980

't'1
78
79
80

Glmnasaen

Beruf s fachschulen

Fachs chulen

Fachhochs chulen

Vlrssenschaf tliche Hochschulen

Ubrr ge Ausbrldungsstätten

Zusamen

darunter:
Praktrkw

1) Elnschl. rntegrielte Gesmtschulen

134
141
117
118

-25-

74,3

65,7
61,5

17,9
34,3
38,5

37t4
28,4
34 | 1
31,6

3 Geförderte '1977 bas '1980 nach Ausbrldungsstätten, wohnunq
wahlend der Ausli!4ung, Umfang 4re! Eörderung gllll Lrandern

Saarland

Davon erhLelten
Tealf örderung

bea den nlcht
ber den

Eltern

4 521
4 595
4 512
4 659

322
424
354
492

205
111
158
167

99'7
181
'7 92
68'7

2 646
3 861
7 916
9 35'l

193
438
413
805

453
423
503
546

84,7

95,7

655
148
151
855

675
616
598
608

403
239
314
408

1 9'10
1 911
1 943
2 019

433
328
3'71
389

862
800

30,1
29,1
32,5
33,3

69,9
74,9
67,5
66, 7

554
512
661
232

2 143
2 140
2 2682 't 41

411
312
393
491

73,2
76,6
81,4
81,9

690
718
'] 50
736

421
407
444
435

269
311
306
301

173
156
3'14
322

64, 1

59,6
58,7

39,9
46,8
40,4

38,7
42,3
41,1
40,6

517
562
436
414

61,3
57,7
58,9
59.4

386
2'7 9
234
367

111
663
636
'159

364
264
601
'17 3

48,9
48,1
50,6
5l | 3

51,1

49,4

5
3
3
3

15
7
4
4

94
96
96

,]

4
4

530
408
'7 20
9'7 2

1 991
2 '113
3't654 496

82,3
87,7
91,4
92,8

95
96
96
96

4
7
3

6
3
7
5

17
12,3

6

52,2
52,8
52,5
59,8

47,8
47,2

40,2

086
377
514
551

38,5
37,9
38,6
39,5

61,5
62,1
61,4
60,5

805
7'7 2
330
394

88,4
88,8
89,0
88,6

11,6
11,2
11,O
t1,4

64, 1

74,1
78.6

35,9
25,9
21,4
20,4

12 951
't 3 847

13 421

30,3
29,6
25,8
23,4

022
015
627
594

11
12
1'7
T9

446
221
329
502

749
'7 40
331
838

255
357
995
332

I
4
6
l

206
204
387-/53

760
983
058
251

222
212
142
226

45
46
68
94

911
96'l
003
032

69,
7A,
74,
76,

25,1

7
4
2
6

2 542
2 699
2 9183 063

424
619
822
929

1'18
80
96

134

1 '704
'r 883
2 276
2 567

523
693
o62
324

't 81
'190
214
243

810
750
171
'19 5

223
205
234
265

587
545
53'7
530

214
765
788
817

482
436
411
439

3 '132
3 329
3 3'7'1
3 438

606
263
135
500

'7 60
603
443
493

19 846
1'7 660
1'1 692
18 007

4 403
4 05'l
4 3694 928

628
541
628
986

35 219
32 41'1
33 25'l
34 730

'7 040
1 103
7 6008 436

28 239
25 314
2s 657
26 294

88
105

46
36

11,1
4,3
7,4

11,9

171
166
114
132

15,3
23,5
21,1
15,2

571
'132
915
0 3'l

95,5
97,6

190
1',7 1

153
192

BerIrn (West)

32
41
29
34

88
95
92
85

84,
76,
78,
84,

7
5
9

96,4
94,9 97,797,0

4,
4,

7,

2,4
2,33,0

0
0
2
0

10
9
9
I

154
896
969
105

11,4
11,3
9,7

11,4

950
987
30'1
462

90 t o
91,O
90 | I92,0

115
510
7 41
942

3 1752 994
3 2393 596

955
780
140
386

961
332
324
488

183
311
025
996

367
342
3s0
389

14,5
15,7
15,3
16,9

18,5
18,4
16,6
19,8

85,5
84,3
84,7
83,1

81,5
81,6
83,4
80,2

8 096
5 't 06
6 2326 134

443
408
421
406

28,
30,
32,

35,O
34 | I
41t8
46,3

74,9
71,8
69 | 267,8

65,0
65t2
58 | 253,7

93,3
93,3
93,7
91,9

259
985
648
491

15,5
15,9
16,8
15,5

84, 5
84, 1

83,2
83,5

88

g0
88

6,7
6,7
6,3
8,1

4,3
4,4
3,4
3,7

8,7
8,0
8,4

13,5

4
0
5

2,

1,

7
6
6
3

3
0
6
5

95,
95,
96,
96.

91,
92,
91,
86,

11 645
9 931
9 811

10 012

88,6
88,o
88,5
88,6

228
063
130
332

28,6
28,8
31,5
37,5

71,4
71,2
68,5
62,5

17
16
1'1
17

2
I
2

'71 4018 40

35
39
35
39

99
o2
82
19

62,6
71,6
65,9
68,4

Geförderte VolI förderung
davon wohnten davon wohnten

1ns-
ges amt

I nrchtDel oen I

I be1 den
Elte rn

I nrchtDe1 oen I _

I be1 den
Eltern

zn-
samen

Berlchts-
I ahr

Anz ahl Anz ah1 t An zah 1 t

I
o
1
1

4
4
3
3

3
3
3
3

9
7
6
1



Bedar fs s at zg ruppe

Haupt-, Realschulen, rntegrlerte
Gesamtschulen, Gynnasren,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausblldung nlc[t Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal.-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschLossene Beruf sausbrldung
Voraussetzung )

Abendgymnaslen, t(ol-1egs,
Fachs chul en

Höhere t'achschulen, Akademten,
Fachhochschulen, Kunsthochschuf en,
Wissenschaf tllche Hochschulen

rnsgesmtl )

Haupt-, ReaIschuIen, rnteglrerte
Gesamtschulen, Gynnasien,
Beruf sf achschul.en, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Beruf s-
ausbildung nicht Voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf -
bauschul en, Fachoberschulkl.assen
( abgeschlossene Beruf sausbrldung
voraussetzung )

Abendgynnasien, Kollegs
Fächschul en

Höhere EachschuLen, Akademren,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
Wissenschaf tL rche Hochschulen

zrr"*an 1 )

Haupt-, Realschulen, integrierte
Gesantschulen, Gymnasien,
Beruf sfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschLossene Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Beruf sauf-
bauschulen, Fachoberschulkl assen
(abgeschlossene Beruf sau6bildung
Voraussetzung )

Abendgynnas ien, Kollegs,
Fachschulen

Höhere Fachschulen, Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
Wissenschaftliche Hochschulen

,u""*ar1)..

4 Geforderte 1977 brs 1980 n Bedarf ssatzqruppen, Wohnung
während der Ausbrlduno. L,mf der Eörderunq und Ländern

Ge ford er te

Bundesgeblet

Davon erhielt'en
Te i t förderung

r den D
bei den

El tern

19',7 7
19'7 A

19'7 9
1980

197'7
197I
19'79
1980

191 1
1978
191 9
t 980

191 7
197I
191 9
1980

191't
19't8
1919
1980

1917
1978
19't 9
r 980

197 7

197 8
197 9
1980

197 7
i 978
1979
r980

197 7
1978
1979
I 980

197't
1 978
197 9
1980

197 1
1978
1979
r 980

19'11
1978
191 9
1980

1977
r978
197 9
I 980

326
405
536
650

908
233
217
212

280
351
483
591

s36
643
942
89s

46 312
47 590
52 2'7 5
58 3?7

95 933
149 151
251 846
294 922

43,7
88, I
90,6
90,9

't6,3
11,9
9,4
9,1

229
255
294

915
476
371
350

48 337
46 2a6
50 r56
66 456

36 813
35 71't
38 414
s0 500

11 524
10 569
11 142
r5 855

t7 048
11 489
26 542
51 214

69 ,4
't 1 ,2
72t3
76,2

31 289
28'191
23 574
15 242

79 t8
80 ,8g',t,4
75t9

74 722
73'151
'74 4't9
81 979

3s 450
35 517
35 258
39 903

39 262
3A 234
39 221
42 0'7 6

38 093
36 119
29 496
29 532

458
442
450
475

304
240
455
307

95 600
94 684
96 474

102 932

36 1 704
34't 556
353 581
372 3't5

453
672
465
379

11 ,1
1't,2
18,3
19,2

82 ,9
82,A
81,1
80,8

314 851
31 2 558
269 990
212 92A

23 ,7
23 ,5

Schlesw 1g-Hol st e i n

Hamburg

't3,3
11 ,7
10, I
8,9

46 ,4
46,5
47,6
45 t1

9 948
10 763
10 141
13 607

639
711
512
366

864
984
313
035

7 452
I 014
5 146
6 290

l9 903
21 478
18 712
21 298

45,3
14,9
40,0
35,1

2 574
3 t144 431
5 517

416
t92
162
305

79,6
81,1
85,5
a2,o

20 ,1
18,9
13,{
18,0

730
730
724
136

1 910
I 349
8 045
I 355

17,'l
77,0
78,0
71 ,9

29
'12

83
47

41
43
44
45

30
2A
21
23

59
57
56
54

20,2
19,2
18,6
24,l

86
88
89
9l

53
52
54

36
3'l
44
52

143
129
180
202

908 314
961 ss2
I r r 343
2't4 073

449 424
523 576
654 499
785 347

458 890
443 9't 6
456 844
484 726

't00
524
905
012

54,9
45,3
40 ,4
38 ,5

614 214
533 028
607 438
573 05r

51,5
53,8
58,3
61 ,7

294
334
503
501

7't
16
76
76

48
46
4l
38

46 ,1
46,6
53,0
54,3

86 t2
86 ,1
85,7
84,9

1

I
3
5

4
2
7
3

12 245
I5 488
20 124
25 I10

10 245
13 3il
11 120
22 0a9

2 000
2 177
2 404
3 021

2 297
4 725
9 383

r1 503

78,5
87 ,1
84,7
81,2

024
r96
315
193

561
700
755
994

457
496
550
799

385
479
803
42't

2 591
2 881
3 006
2 828

280
482
598
553

311
405
408
215

7 2'7
903
593
793

10 235
10 3s4
10 621
11 443

308
344
355
512

921
010
266
931

?83
340
475
r 53

26 096
29 92s
35 067
41 116

13 400
16 83?
2t 428
26 14A

12 696
13 088
13 639
15 028

5 193
I 447

t6 f55
l9 878

5
4
2
1

9
3
8

5
2
5
I

0
2
1

8

3
3
4

0
I
9
2

9
9
7
9

2
4
5

8,
5,
7,
0,

45,1
54 ,7
59,6
61,s

I
5
9

40,
59,
62,
62,

14,7
14,0
15,5
15,3

12,O
1',l ,2
11,4
12,6

84, 9
85,5
8'1 ,5
88 ,7

64 ,9
65 ,7
67,5
51 ,4

43,6
46 ,O
41,9
45.8

22,3
23,0
22.0
22 ,1

,l
,5

35,
34,
36,
42,

9't7
978
979
980

60
52
46
45

62
53
42
39

90
90
89
89

59
40
31
31

38
42
40

85
86
84
84

88
88
88
s1

72
72
59
68

,6
,2
,2
,4

55 ,1
5/t,0
55, 1

54,2

58, {
55,8
51 ,0
18 ,7

53
53
47
45

54
55
50
64

93
93
94
94

4t,6
44,2
49 ,0
51,3

3 961
4 127
5 583
I 155

69i
386
265
5'7 9

276
341
418
571

389
s53
246
639

92,4
90 ,7
91 ,5
89,4

859
849
845
108

513
503
528
144

246
246
211
364

383

383
802

61,1
51 ,1
59,5
61,5

535
528
518
514

435
448
448
465

099
080
070
109

805
794
794
838

14 037
14 164
15 079
16 A32

510
511
572
919

11 s21
ll 587
12 501
r3 9r3

6 061
5 815
7 034
8 455

1 250
I 015
9 913

11 701

't3 118
13 254
14 212
15 963

1
9
I
0

21 ,9
30 t7
31,8

Vollförderung

El tern
rns-

gesamt
er den ber den

I davon wohnten
I I nrcht
I I De1 den
I et."'n
I

s ammen
zo'

sammen

Berrchts-
I ahr

AnzahI Anzahl I t An

Fußnote srehe S. 29

197'l
I 978
1919
1 980

20 398
21 269
24 125
21 6'10

-26-

8 544
I 524

r0 457
12 145

11 754
12 145
13 658
14 925

6
8
'7

8

0
0
0

9
4
0
7

I
1

3
1

8
6
4

8
9
9
9



Bedar f ss at zg ruppe

Haupt-, RealschuIen, rntegrierte
Gesamtschulen, Gymnas ren,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschfossene Berufs-
ausblldung ntcht Vorausset2ung)

AbendhaupL-, Abendreal.-, Beruf sauf-
bauschuLen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Beruf sausbtldung
Voraussetzung )

Abendgymnaslen, Kollegs,
Fachschulen

Höhere Fachschulen, Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
wlssenschaf t1 iche Hochschulen

_ 1)

HaupL-, ReafschuLen, rntegrrerte
Gesantschulen, cynnaslen,
Beruf sfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausblldung nlcht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausbrldung
Voraussetzung )

Abendgynnaslen, Kollegs,
Fachschuf en

Höhere Fachschulen, Akademren,
Fachhochschulen, Kunsthochschul.en,
Wissenschaf tI iche Hochschulen

4 Geförderte 1977 b1s 1980 nach Bedarfssatzgruppen, l{ohnung
während der Ausbrldung, Umfang der Förderung und Ländern

Nledersachsen

Davon erhrelten

Te 1 I förderuhg

den

Eltern
be1 d

1971
19?8
197 9
1980

19'7 7
1978
19',7 9
r980

19't 1
1978
1979
1980

19'7 7
1978
1979
1980

197 7
197 A
197 9
1980

1971
191 a
1979
1980

1917
191 I
1979
1980

19'71
1978
19't9
1 980

19'11
1978
1919
I 980

197 7
r978
197 9
1980

19't 7
19'18
197 9
I 980

't9 1'7
1978
191 9
1980

191 7
197a
191 9
1980

191 7
19'18
1919
't980

42 399
43 215
42 999
45 924

45 655
59 523
83 646

112 564

39
52
76

103

628
883
289
783

6 02'7
6 640
1 351
8 781

1 480
19 5'7 6
44 130
59 136

83,8
90 ,4
92 ,4
92,8

38 175
39 9 4't
39 515
53 428

B7 ,4
88, 1

89,9
9l,s

12.6
11 ,9
10,1
8,5

6 844
1 243
7 885
9 962

92s
316
614
080

919
921
211
882

5'l ,8
65,8
69 ,3
11t2

5 't05
4 856
3 040
1 863

9 564
10 812
11 832
r 3 281

4 631
s 369
6 044
10'79

4 933
5 503
5 788
6 202

2 680
3 863
6 556
7 808

884
009
266
4'13 55,

5 190
5 5',t8
5 576
6 285

3't 209
31 69't
3'1 423
39 639

10 105
9 601l8 323

21 61A

8,6
10,0
11,3
12,A

91 .4
90,0
aa,'7
87,2

32 294
33 514
24 6't 6
24 306

13.4
13,6
14,2
14t5

104
120
146
181

466
8s8
368
140

s4 371
69 088
93 584

124 231

50 089
51 170
52 7A4
57 509

22 008
35 431
73 810
96 510

41,5
61 ,7
66 t9
69,7

82 458
85 427'12 49A
85 070

2
6
6
2

I
2
4
8

139
387
845
099

42
33
30
28

63
57
50
48

2
4
9
1

0
7
,|

9

0
3
9
I

2
'1

4
7

44
46
57
55

74
74
78
84

2
6
5

7,
6,
6,
5,

2,
0,
1,
0,

16 ,A
76t6
76t1
10,3

54
55
50
66

92
93

4'1
46
47
43

86
85
85
85

45
44
39

3 534
4 235
5 582
6 441

3 269
3 945
5 185
5 981

265
290
396
460

238
440
123
342

93,3
93,6
92 ,1
93,s

296
795
459
o99

863
773
'184
479

6't 6
503
580
645

181
170
204
234

324
310
440
672

65 ,1
64,5
65,0
't 2,8

539
463
344
207

85,9
87,0
85,5
75,4

14 ,1
13,0
14,5
24,6

589
520
s06
527

276
242
20't
217

313

299
310

234
194
r 83
230

34,2
35,1
3'1 t2
1'1 ,0

65,8
64,9
62,8
63,0

3s5
326

55,2
53,4
43,0
44 ,4

5 854
6 047
6 408
6 693

202
257
335
308

4 652
4 790
5 073s 385

640
538
853
'1 18

214
509
s55
975

25 ,1
25 t6
21 t7
15,9

10 840
1t 575
l3 281
14 540

5 423
6 041
7 308
I',l 51

411
528
973
389

436
482
600
962

41 t6
44 ,1
51,3
51 ,7

6 404
7 093
? 681
I 578

55,
5't ,

54,

44 ,1
42t6
42 ,3
45 ,1

Br enen

Nord rhe i.n-west fal. en

36
42
49
51

15
14
19
24

58
38
33
30

34
35
35
2'1

85,0
85,9
80,2't5,1

58
55
48
42

7,1
6,3
6,4
6,4

54,

45
40
36
34

7
7
6
7

7
4
9

I
6
0
5

43.2
39, I
35,5
33,5

54
59
53
65

0
1

I
9

_ 1)
9
4
7
9

Haupt-, ReaIschulen, tntegrterte
Gesamtschuf en, clmnas ien,
Beruf sfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausblldung nicht Voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Beruf sausbrldung
voraussetzung )

Abendgynnasren, Kollegs,
Fachsch uf en

Höhere Fachschulen, Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
Wissenschaf tt iche Hochschulen

94 056
118 141
r 59 656
't9 4 5't 4

87
110
149
182

322
589
721
844

6 7347 452
9 93s

11 730

34 727
45 075
66 882
79 150

59 329
73 056
92 774

115 424
't8 452
17 190
17 310
22 163

15 132
14 884
14 758t8 538

6 940
6 645
I 997

18 257

18 ,9
1't,8
17,7
15, 5

11 512
10 545
I 3r3
3 906

19 556
19 763
19 615
20 757

11 314I1 157r0 839
1',| 446

I 242
I 605
I 776
9 31 1

9 7't1
10 291
10 901
1',l 821

119
472
714
936

31,5
31,3
31,0
31 ,2

31 631
35 486
36 6'16
38 911

102
93
9'1

104

0r5
811
416
034

45 669
40 611
50 897
58 014

22,6

25 ,0
26 ,0

'1'1 ,
77,
75,
'1 4,

93 977
88 586
83 19s
84 93r

11 ,O
70,3
71 .2
12,0

I 52 000
172 217
21 t 999
251 143

9
7
6
6

92
93
93
94

120
306
552
625

81,
82,
82,
44,

47,
45,
44,
44,

87 ,8
89,4
88,s
79,5

68,5
6A,7
59,0
68,8

29,0
29,7
2A,8
2A,O

55,8
60,9
64,5
66 t5

r 39 646
129 297

I
I
8
2

4
5
0
0

34 092
42 945'

Geförderte
Vo11 förderung

davon wohnt
lns-

g es amt
zo-

samnen

davon wohnten;;;;-rlftEI De1 den
Eltern

2V_
sammen

Berrchts-
I ahr

nzahl. An zahl t An zahl

Fußnote srehe S. 29

l1zusamen' 1917
1978
191 9
1 980

211
284
330
380

719
399
58r
454

-27

119 719
112 182
118 682
128 7 t1

91 121
102 62'l
137 581
167 252

174 598
181 712
193 000
213 202

9
l
I
2
2

4
9
7
3

2
2
2
3

6
I
4
3

I davon wohn!el
lber a"n I nrcnL
I I DeI den

I EI tern



Ge förder te
Vo1 I förd erung

I davon wohnten
l. I nichtlDer den I .| | De1 Oen
I

I El tern
lns-

ges amt

L--ev9!--q9lr jsl_
fei 

aen I o!i"äl"
I EI tern

z
sammen sannen

zo-
Berlchts-

I ahr

An z ah1 Anzahl I t Anzahl

Bedarf s sat zg ruppe

Eaupt-, Realschulen, rntegrlerte
Gesamtschulen, Gymnas 1en,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausblldung nlcht voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Beruf sauf-
bauschulen, Fachoberschulkf assen
( abgeschlossene Beruf sausbrldung
voraussetzung )

Abendgynnasien, Ko11e9s,
Fachschulen

Höhere FachschuLen, Akadenren,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
vlissenschaf tl i,che Hochschul.en

zr"u^a"a 1 )

Haupt-, Realschulen, integrrerte
GesamtschuLen, Glmnas1en,
Beruf sfachschulen. Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Beruf sauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausbildung
Voraussetzung )

Abendglmnasien, Kol1e9s,
Fachschul en

4 Geförderte 1977 b1s 1980 nach Bedarfssqtzgruppeqr Eor!!q4g
während der Ausbrldu!9, UnEarlq qer Förderqnq und Ländern

Hessen

Davon erhielten
Te i I förderung

bel den

EItern
bei den

19'7 7
r978
191 9
1 980

1977
197 I
1979
1980

197't
19'18
197 9
r 980

1977
1978
1979
1 980

't917
19'18
197 9
1 980

1977
r978
1919
r980

197 7
1978
1 979
I 980

1917
1 978
191 9
1 980

19'1't
1978
1979
1980

1977
r978
1979
r 980

23 950
24 A56
31 266
42 935

21 469
22 492
28 '7 46
39 881

2 481
2 364
2 520
3 054

4 552
7 981

14 164
20 222

a6 t1
90,8

92 ,8

899
734
159
o26

2 116
2 061
2 076
3 039

'123
567
683
987

86r
970
352
066

62,6
65,l
61 ,4't4t3

37 ,4
34 ,7
32.6
25,'l

038
164
401
960

6 772
6 2't't
6 241
6 513

2 514
2 40l
2 219
2 512

4 198
3 876
3 958
3 941

223
269
021
457

24 t9
28 ,9
31,1
35,6

75,1
71,1
68,9
54 ,4

549
008
226
056

45 r65
42 694
42 32A
46 629

I 850
8 378
a 451
9 ?10

35 316
34 316
33 871
36 919

10 470
10 r28
18 535
22 466

12,1
't4,0
15,5
11,7

34 696
32 566
23 793
24 163

21 ,A
21 ,4
22,1
23,7

78 ?90
76 561
82 602

r00 106

35 070
3s 338
41 558
5s 203

43 't 20
41 223
41 044
44 903

l9 109
22 348
38 674
50 213

34,3
45 ,8
4A ,'t
53 ,0

65,7
54,2
51,3
47,O

59 68'l
54 213
43 924
49 893

45,3

s7,3

9
6
5
2

3
2
1
2

39
87
50
11

90
90
9l
93

80
8l
a2
19

49
48
46
47

5l
17
44
t6

22
23
22

51
55
62
64

20,7
20,3
2't .4
21,9
i18,5
19 .1
55 ,7
50.9

9
9
I
1

Rhe 1nI and-Pf al. z

Ba d en -wür t t embe r g

034
308
000
210

659
983
6 4',|
148

41,O
45 ,9
11 ,6
46 ,9

56,0
51 ,1
52.1
53,',|

19.7
18,7
17 .2
20 ,6
50.1
51 ,6
53, I
52 ,1

l8 355
18 324
r8 925
22 905

18, I
15,6
12,8
10,9

620
473
231
261

76,9

a1 ,2
13 ,7

949
712
075
085

81.0
19,1
19,3
15 ,7

't{ 516
l5 518
12 312
12 356

50,0

32.2
31 .1

38 540
39 12A
35 509
38 609

42 121
42 24t
44 833
56 934

I 067
3 293
2 602
2 002

86,0
84,5
82,9
s't ,3

57 014
53 895
41 592
40 806

79,3
79 .7
14.6
78. I

87
86
83

9
0
5
3

78,

15,
52,
53,
ta,
42,

23 ,1
22,5
l8 ,8
26,3

{9,0
52,9
55,7
53,9

76,1
77,1
76,5
7A,O

15,
13,
ll.
10,

31,
36,
36,

5',r ,
51.
53,
50,

4'7,8 2
7
3
1

Höhere Fachschulen' Akademien,
Eachhochschulen, Kunst.hochschulen'
wl6senschaf t1 iche Hochschulen

22 702
27 856
36 509
42 A2't

r I 493
23 101
32 302
38 401

209
149
201
426

3 554
3 781
4 237
5 471

008
987
003
265

4 618
4 695
4 716
s 234

2 238
2 186
2 l't5
2 438

2 3AO
2 509
2 540
2 795

't8 855
19 410l9 600
21 223

4 294
4 352
4 402
4 782

l4 551
15 108
15 198
l5 441

1l
5',|
15
28

22 159
22 754
22 918
24 928

11 290
15 611
29 454
35 14'1

34't
532
584
922

852
224
857

0

I
6

5

5
5

49 830
5s 805
65 063
14 1s6

5r 9186l 399
83 219
03 174

4
9
7
9

86,
89,
90,

51 ,
57,
10,

14
15
17
l8
{a
51
59
51

9
9
1

2

7
4
9
3

I
1

9
I

20

10
9

38
32
29
22

8l
84
B7
89

,4

,t
977
918
919
980

911
978
919
980

264
279
323
420

276
33042|
49 I

239 1 0
3
1
3

zr"a*ar 1 ) 12
{3
17
35

Haupt-, ReaLschulen, integrierte
GesamtachuL en, Glmnas Ien,
Beruf sfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nrcht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Beruf sauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausbildung
Voraussetzung )

Abendgymnasien, Kollegs,
Fach 6chul en

1977
1978
1919
I 980

Höhere Fachschulen, Akadenren,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
wi66enschaf tI iche HochEchulen

't971
197 B
1979
r980

43 865
53 405
74 308
93 t05

8 053
1 994
I 9r',l't0 068

9 't91
r9 158
38 385
46 210

57s
001
071
242

't9 4
933
117
914

1 702
1 54',|
2 552
5 154

181
8ls
819
5'17

4 111
5 ',|70
6 420
7 788

49,6
17,5
49,0
50,8

50, 4
52,5
51,0
t9 ,2

70 734
56 785
56 930
58 911

13 107
12 921
13 211
14 211

51 021
53 858
53 719
54 730

13 720
12 890
25 338
28 r35

57 338'15 184
96 419

114 212

16, 5
11,8
9,4
9,5

45
44
46
{l

55
42
{0
38

I
4
0
7

2
I
7
8

5t,,1
50,3
{1.3
39, I

8{
85
88
90

65,2
63,6
64,0
62,3

7 878 lA,
7 03{ t8,
5 350 46,
5 528 49,

1
4
I
0

169
934
254
156

l2 589
12 204
12 110
13 3r5

54
55
53
58

7
7
I
9

t0
35
35
63

6
6
6
5

29 94
38 87
13 20
87 33

Fußnote 6iehe S. 29

zr"u*a"r 1 ) 19't't
r978
1979
1980

r41 030
145 338
1 57 584
192 611

-28

73 692
70 154
7l 165
74 369

't 11
't06
9t

r05

084
465
378
272

I
2
I
2

3
3
6
0

3
3
8
4

9
4
2
9

U

1

3
1

9
9
5
0

8

8

3
6
1
't

1

I
2
3

3
I
I
1

0
4
I
1

7
2
9
9



Bedar f ss at zg ruppe

Haupt-, Realschulen, rntegrrerte
Gesamtschulen, Gymnaslen,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschLossene Berufs-
ausblldung nrcht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Beruf sauf -
bauschulen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Be!uf sausbrldung
Voraussetzung )

Abendgymnaslen, Ko11egs,
Fachschul en

Höhere Fachschulen, Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen
Wissenschaf t1 iche Hochschulen

4 Geförderte 1977 brs 1980 Bed,arf ssatzqruppen, Wohnunq
während der Ausbildung, Umfang der Förderunq und Ländern

Bayern

Davon erhrelten
Ie i 1 förderung

i den

Eltern
bei den

1911
197 A
1979
1980

't97 7
191 I
1919
1980

1977
1978
't979
1 980

1977
197I
1919
r980
't97'l
197 I
19't 9
1980

197'l
1914
19'79
r980

1911
1978
1979
1980

1977
1978
197 9
1980

1977
1978
191 9
1 980

1911
19't 8
191 9
1 980

19't't
191 I
191 9
1 980

191 1
r978
1979
1980

1977
1978
19't9
1980

1977
1978
1919
1 980

1911
191 A
197 9
1 980

25.1
19,6
17,5
15,8

55, 6
50,8
48,0
45 ,9

24tl
20,1
17 ,5
23 t5

56

90
93

21 433
36 197
47 449
44 3'76

29 ,1
21 ,1
15,8
16 ,5

28 921
38 683
42 180
48 73s

't4,
80,
82,
84,

6 0'r4
5 730
7 A47

11 414

311
220
0s9
163

703
510
788
311

3 035
2 178
4 121
? 90s

979
952
'126
559

12 848
1t 200
l0 880
13 912

5 117
s 693
5 103
6 582

'7 07 1

5 507
5 111
1 230

9 942
I 43?
8 415

11 536

48,5
56,5

51,4

77 440
79 383
8r 557
83 036

r6 905
18 137
18 't 61
18 481

60 535
61 246
52 800
64 555

33 501
29 02'l
31 199
31 657

20,
20,
19,
18,

79,'t
80,0
80 ,3
81,9

43 939
50 356
50 368
51 379

152
171
190
201

660
201
928
537

68
a7

105
112

095
713
5r7
407

84 565
83 488
85 4l 1

89 130

73 9r5
16 44't
91 588
95 414

354
880
629
111

41 102
59 660
75 588
?8 080

220
041
031

70
78
84
83

67
68
73
19

90
94
95
95

a2
84
85
85

31,
26,
20,

55
46
41
42

5l
5't
49
52

2
2
3
3

6,O
8,3
1,2
1,5

24,
2t,
r8,
18.

6'l ,
66,'t1,
58,

11 ,

74,
75,

11,5
11,0
9,9

10,9

40, 0
12,6
4',1 ,2
40 ,1

58,9
59,3
59 t2
57 ,5
30, 3
29,6
25,8
23t4

75t9
'14,1
59 ,9
67 ,1

88,2
87,6
88 ,0
ss,2

0
1
I
5

0
5
2
3

5

8
5

905
763
465
376

78 145
94 154
99 340

105 059

88,5
89,0
90,1
89, 1

59
70
'14
76

951
847
392
421

33,0
33,5
28,8
31,7

23,0
25,0
25 ,1
24,8

44t4
49,2
52,0
54 ,1

Haupt-, Realschulen, lntegrierte
Gesantschulen, Gymnasren,
Berufsfachschulen, Fachoberschul.-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nlcht Voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschuf en, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausbtldung
voraussetzung )

Abendgynnasren, (ol1egs,
Fachschul en

Höhere Fachschulen, Akademlen,
Fachhochsqhulen, Kunsthochschulen,
wissenschaf tliche Hochschulen

I 0r7
9 303

13 395
15 244

7 303
8 656

12 6'13
14 44a

'714
647
122
't96

r 834
2 550
6 393
7 056

451
442
451
720

192
't't 4
't't 4
223

400
384
714
131

11,5
15,1
14,1
14,1

8 8',I
882
907
911

490
464
495
486

391
418
412
425

329
293
456
474

48 ,3
43,0
50,4
41 ,9

850
576
533
878

2 702
2 595
2 613
2 820

4 148
3 98 1

4 020
4 058

692
130
432
661

34,
33,
37,
38,

65 ,'7
66 ,4
53,0
61 ,2

11 1't2 9
170
192

446
221
329
502

4 351
9 995

r 1 332

64,1
'14,1
78,6
79,2

zr aa**ua 1 )

za"u*". 1)

Saarland

Ber11n (West)

6 183
6 753
1 002
8 178

91,3
92,7
93,6
94,2

o57
058
731
589

552
589
451
431

60,0
57 ,4
58,8
59,3

158
446
201
217

41 ,1
40,7
40,8
42,4

14 521
12 51s
12 047
12 139

11,8
12,4
12,0
1',t ,8

3
0
1
I

44 ,8
53,7
58,8
5't,6

3
6
0
8

1

1

2

7
3
4
I

9
5
4
4

265
268
2't't
491

60
83
58
5l

11 206
18 204
22 381
24 153

Haupt-, Reälschul.en, lntegrierte
Gesantschulen, cynnaslen,
Berufsf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschl.ossene Berufs-
ausbrldung nlcht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Beruf sauf -bauEchulen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Berufsausbrldung
Voraussetzung )

Abendglmnasren, KoIlegs,
Fachschulen

510
825
508
'136

149
509
144
703

361
3r5
164
433

502
414
469
104

327
261
296
452

1'19
923
o82
125

263
230
250
288

2 916
2 693

2 838

088
255
198
163

2 301
2 I03
1 910
1 993

24 781
22 152
22 2AA
22 110

12 567
11 740
12 151
12 624

040
103
600
436

28 239
25 314
25 657
26 294

839
910
106
326

91,0
91,8
91 ,1
90,2

2 611
2 855
3 402
3 810

92 t7
94,6
94,4
94.6

175
r 53
173
252

245
230
275
491

53 ,9
49 ,6
49,s
58,9

46 ,1
50 ,4
50,5
41 ,1

184
194
213

532
3't 1

493
s54

95,8
96 ,3
97 t1
95,1

547
552
589
512

9
I
8
9

25
28
30
32

79
17
51
30

25 ,9
21 ,4
20,8

,0
,2
,3
,8

3
3
2
6

2
1
9
9

1
1
I
4

95
95
96
95

85
84
84
83

79
82
16

24
25
30
32

9
9
5
5

3
4
5
4

14,9
7t t8
59,2
67,B

Höhere Fachschulen
Fachhochschul en,

, Akademten,
Kuns thoch schul en

27
24
24

32
33
34

wissenschaftliche Hochschul.en

zr..*an I )

l) Einschl. Eernunterrichtsinstj.tute, die den einzelnen Be-darfssatzgruppen nrcht zugeordnet uerden können.

Ge förder te
Vo1 I förderu ng

I davon wohnten
l, I nichttoer oen II I Oer den
| ,r...n
I

lns-
9esamt

Eltern

davon wohnten

- 

---f=iEEr-
oel oen I _

I oel den
s ammen

zo-
Berlchts-

I ahr

Anzahl. t An zah f

-29-

17 183
16 311
11 025
17 996

14 ,5
15 ,7
15,3
16,9

18 096l5 t06'16 232
16 734

9

2
5

2
2
2
2

8,
7,
6,
5,

0
7
4

5
9
9
9

4
4

1
4
2
6

4
2
7

5
3
7
1

zü
sammen



Davon rm Alter von bls unter Jahren
Ausbrl.du nqsstät te

Hauptschulen
Real.schu len
Integrrerte Gesamtschulen
Gymnasren
Berufsfachschul.en .. , .
Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
ausblldung nlcht Voraussetzung) ......

Abendhauptschulen ....
Abendrealschulen ... . .
Beruf saufbauschulen . .
Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
ausbrldung Voraussetzung )

Abendg!mnaslen
Koll e9 s
Fachschul en
Höhere Fachschufen...
Akademi. en
Fachhochschulen .,. . ,.
Kunsthochschulen . ,.. .
Wissenschaftliche Hochschulen . .. .... ..
Fe rnu nt err 1ch t s r nst r t ute

ZusNen

151
524

2 333
133 489
1 42 406

1

110
I35

137
507
999
799
993

13
13

325
22 010
5 710

;
7

530
729

l5 383
215
496

14 121

11 094
145

96
4113

l0
und älter

667 666

4 446

MannIlch

1

2
1

70
244

13

24

360 283

welbl rch

33 441
1 807

11 114
17 536

1

89
3

198

5

3
15

2
I

52
I,t2

26 134
't90

7 522
9 313

441
764

56 5't 1

1 860
120 057

12

765
2't 8
837
441
250

33

610
2

515
981

239
000
r98
676

2 360
195

2 668
1 877

243
238

27 894
1 104

61 834
15

276
191
372
300

45

2 838
241

10 049
6

264 9a4 102 102 14 599 1 999

2 482 383 3l

20
93

954
56

241
031

294
1l

129
1 312

26
2

2A
180

't6
239

17
29
34
44

3
4

382
30

nr2

18 l9

326

432

758

196

547
darunter:

Praktlkum

Haupt schulen
Reaf schulen
Integrrerte Gesiltschulen
Gymna s ien
Beruf sfachschulen ....
Fachoberschulklassen (abgesch1. Berufs-
ausbrldung nrcht Voraussetzung) . ... ..

Abendhauptschulen . .. .
Abendreal.schulen .....
Berufsaufbauschulen ..
Fachoberschul.klassen (abgeschl. Berufs-
ausblldung VorausseLzung )

Abendglmnasien
KolIegs.
Fachschulen
Höhere Fachschulen ...
Akademlen
Fachhochschulen ......
Kunsthochschulen,.....
WissenschafCliche Hochschulen . .... .,. .
Fe rnu nterr rcht s i.nst r tute

Zusamen

d arunter:
Prakt rkun

203
1 041
2 231

123 150
215 112

I
,|

108
194

186
o22
958
881
952

15
15

263
13 839
19 430

2
3
5

326
1 149

12 849
254
607

8 495

't0 190
1A2
146

4 717

360

241
596

234
l3

't 4't
918

42
5

54
221

;
4

88
266 4;

8

30

84
3
I

251
48

494
,|

r59

t3

27

8
2
7

4l

181
200
85t
461
289

215
519
361

26

21

4
2

299
8

381
922

37
805
768
194
040

2

5 362
800

4 208
18 052

192
3 219

26 615r 651
93 122

t0

1 204
1 034
2 s69
1 145

46
2097 14't
478

21 863
10

271
302
606
240
l0
45

351
140
952

3

7
4
5

I
6

57
I

,t2

I
38

2
132

606 401

12 386

3s8

Insgesilt

380

9

362

7

696 192't03 38 504 9 523

771 4 234 305 53

Haupt schul en
Re af schu Ien
Integrierte GesiltschuLen
Glmnäsien
Berufsfachschulen ....
Fachoberschulklassen (abgeschI. Berufs-
ausbildung nicht Voraussetzung) ...,..

Abendhauptschulen ....
Abendrealschulen .....
Berufsaufbauschulen ..
Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
ausbrldung Voraussetzung )

Abendglmnasren
Kol,1e9 s
Fachschulen
tlöhere Fachschulen ...
Akaden i en
Fachhochschulen . .. ...
Kunsthochschulen .,..,
wissenschaftliche HochschuLeD .......,.
Fe rn un terr i ch ts i nst it ute

I nsges amt

354
565
564
639
918

1

3

r58
510

529
957
680
945

2

13
856r 8?8

1

4
256

1

3
219
330 25

28

589
909
r 40 4661

l0
9

48

36
332

28 232
469

1 103
23 216

21 284
328
242

8 830

6 3',t4
109
482

11 621

68
1

92
407

558
007
91s
997

3l
1

11
27

5 959
10

902
21 909

62
5 044
4 754

392
13 715

I

496
590
730
365
539
043
286
511
779

22

3 56t
1 829
5 23'1
3 023

289
447

35 041'l 5a2
83 697

541
493
974
540

55
11

4 199
381't6 001

9

,!
10

'z_

-

528
24

276
290

41
4

18
58

I
9

125
5

330

54
30
52
50

4
83

3
213

50
81

I'19
128

6
12

549
7B

910
I

l3
4
9

32
3
7

109
16

to:1.1

59

740 645 892 457 641 140 606 21 222 4 158

9 318

I n sges amt
unter 15 15 - 20 20-25 25-30 30-35 35-40

darunter:
Prak t ikun

27 4 073

16 832

-30-

5 120 589 8,1 14 5

5 Geförderte 1980 nach Ausbrldunqsstätten

ll

.

1
1

4



Each sene st e r

6 ceforderte StuCenten nach Ausbildungsstätten, Fachsemest.ern, Umfanq der
Förderung und Wohnunq während der Ausblldunq*)

Und zwar

Höhere Eachschulen

wohnten

374

alen Eltern

25 86,2

74 87 ,1

92a 88 ,0

1

2

3

4

5

6

1

I
9

10

t1

l.
2.
3.
4.

6.
7.
8.
9.

10.
11.

Fachsemester
Fach sene s ter
Fachseme s ter
Fachsemester
Fachseme ste r
Fachseme s ter
Fachseme ster
Fachsemester
Fach seme ster
Fachsemester
Fachsemester
und höher.

945
256
990

87
284

l0

I

I
2'l

4 406
2 460
1 211

162
457

20
117

I

30

522
068
4',t 6

54
175

I
43

2 884
1 792

141
108

282
12

74
1

12

19

65,5
56t6
50 ,9
66,1
61 ,7
60,0
63,2

r 00
48,0
53,3

11

4l 494

13 r87

1 274 I 352

481 405

461 331

210
12

88
6

'11

1

62
I

1l
1

19

48 56, 5

543 51,5

360 6't,3

160 80,0

5 04s 62,8

578 65,2

509 64,3

59 201 46,2

249
t9

134
l9
89

7

14
14

27
3

l5

14

'155

137

6

40
I

39
6

24

3

1

,]

13

11

289

426
25

17 4

21
128
l3
98
17

2B

4

Akad emi en

216
13

86
21

51

6

36
9

11

3

10

511

13

1t

1'1 5

40

308

283

49 ,3
48,0
50,6
22 ,2
55,5
53,8
53,3
47 ,1
39,3
25,0

55,5

144
25

118
11

a1
13

27

3

88,3
100
82,8
92,5
92,2
84.5
88,8
76.5
96 ,4
15,0

50

30
2

l0
2

l1
4

1

1

Ohne Angabe

Z usammen

85

054

11

126

Fachsemest e r
Fachsemes ter
Fachsemester
Fachsemeste r
Fachsemester
Fachseme s ter
Fachseme ster
Fachsenester
Fachsemes te r
Fachsemes ter
Fach sene ster
und höher .

461
194

221
'15

't13

10

64

613
927
425

45

76
2

2A

1

7

19

793
s33
192
117

381
18

t:

18

1'l

2s1

40 .1
62.3
65 .1
72 t2
83,4
90,0
,,,r_

72,0
3e ,'t

46,9

Ohne Angabe

Zusanmen

535

200

9 630

309

886

792

284

105

4 532

512

393

95 47,s

5 098 52,93 585

Fachhoch sch u1 en

1.
2.
3.
4.

6.
7.
8.
9.

tu.

Fachsemester
Fachseme ster
Fachsdme s ter
Fachsemester
Fachsemester
Fachsene ster
Fachsemest er
Fächsemes ter
Fachseme s ter
Fachsenester

23 927
1 570

20 288
2 435

16 217
3 455

16 206
2 492
1 952

193

10 783
418

I 484
545

7 885
908

6 443
901
990
1 ',t6

34 7 r 0

2 088
28 7't2
2 980

24 162
4 363

22 649
3 399
2 942

l9 443
r r 07

15 928
15',t't

12 519
2 292

11 923
1 845
1 512

173

15 26'l
981

12 A44
1 461

1r 643
2 071

10 726
1 553
1 430

136

44 ,O
4'1 tO
44,6
49,1
48,2
47,5
41 ,4
45 t1
4At6
44,0

12 420
713

't 991
934

5 332
1 104
4 941

710
431

39

22 290
1 315

20 1A1
2 046

18 830
3 259

17 708
2 6A9
2 511

210

64.2
63,0
12 ,2
64,7
17 .9
7 4,1
18,2
't9.1
85,4
81 ,t
42,2und höher ..

Ohne Angabe ...

Z u s ammen

399 50,4

92 472 72,2

I'uBnoEe saehe S. 32

Geförderte
erhre.lten

männl.rch welblrch r nsg e samt VoI 1 förde ru n9 leilförderung bei den
Eltern

89 837 38 2r5 128 052

-31

58 851 35 580



und zwar

KunsthochschuLen

wohntenPachsemester

1.
2.

4.

6.
1,
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.

I
2

3

I
5

6
1

I
9

l0
l'l
12
r3

244
14

202
21

156
13

122
l4

4

16

1

1

897

r6

179

78,5
76,1
a2 .4
15,6
85,2
84,9

96,6
93,6
98. r

91 ,1
r0016 ,1

40,0

66,7

Fachsemester
Fachseme s t er
Fachsemes ter
Fachsemester
Fachsemester
Fachsene st er
Fachsene ster
Fachsemester
Fachseme ster
Eachsene ster
Fach sene s ter
Fachsemes ter
Fach semester
Fachsemes ter
Fachsemes ter
und höher.

644
38

641
55

648
42

563
81

434
72

153
34
t8

3

492
22

498
43

415
44

440
43

268
47

98
l8
17

3

135

60
145
98

123
86

003
124
't o2
119

251

35
6

444
t8

382
21

427
33

352
45

352
66

r43
32
21

5

692
42

163
7'l

696

551
18

3s0
53

108
20
14

I

60,9
70,0
65.5
7A t6
62,0
61 t6
64,9
62,9
49 t9
44,5
43,0
38, s

40,0

892
46

943
77

957
73

881
110

627
115
215

34
6

87,8
88,7
89.3

ohne Angabe

2 usmmen I 3 441

117 107

358 221

1 98 250 132 351

5

15

5 960 2 350

wissenschaf cliche Hochschulen

284 r93

s81 202

330 61 1 127 052

3 5r0 50,6

9 1 32.0

319 65,2

203 529 51,6 61 797 258 8rl 8l ,3

4

1

2 519

5 r00

11 13,3

s 063 84.9

264 9t,1

to2 69,2

Fachsehester
Fachsenester
FachsenesteE
Fach sene ster
Faehsemester
Fachsemester
Fachsenes ter
Fachsemester
Fachsemester
Fachsenester
Pachaemester
Faclrsenester
FachEeme ster

42 070
2 281

38 25s
3 125

29 715
2 347

28 438
7 743

32 411

3't99
1 916
1 099
2 1',|8

366

187
802
389
153
870
131
142
515
555
1t0
841
520
021
155

73 217
4 089

63 644
5 218

52 585
4 078

49 580
6 2sA

47 982
5 939

11 817
1 619
3 139

521

27 303
1 348

23 813
1 894

't8 8r7
1 111

18 553
2 445

19 551
2 694
5 506

884
1 8,t5

353

45 9r{
2't41

39 831
3 384

33 758
2 601

30 917
3 813

28 131
3 2t5
6 211

735
1 294

158

52 ,1
67 ,O

52,6
64,1
64,2
53,9
62 ,1
60 ,9
59 ,3
54,5
52,6
45 ,1
41 .2
32,2

20 555
923

13 776
959

9 118
590

7 425
682

s 608
517
893
lt5
2A1

14

52 562
3 165

49 868
4 309

13 167
3 488

12 155
5 516

t2 314
5 392

10 921
1 50{
2 852

507

11 .8
17,1
't8.4
81 .5
82.7
85,5
85,0
89, 1

88r3
90.8
92.1
92,9
9 0,9
97,3

31

1

25
2

I
21
)

15

3

l5. Sachaemester
und höher.

Ohne Angabe

Zusammen

r) Dre Ausbaldung wald überwlegend lm wlntersehester aufge-nomen. Daher ast z.B. d1e Anzahl der ceforderten am1. Fachsemester stets wesentlrch höher a1s am 2. Fach-
semester.

Geförderte
erhielten

männl 1ch werbl rchI

I
rnsgesamt lvollförderung Terlförderung Eltern

-32-

6 ceforCerte StuCenten 1980 nach Ausbildungsstätten, Fachsemestern. Umfang der
Förderung und Wohnung während der Ausbaldung*)



7 CefdrderLe 1980 nach Ausbil.dunqsstätten und Staatsanqehöriqkelt

Dagon

Ausblldungsstatte

Hauptschulen
Realschulen
Integrierte Gesamtschulen
Gynnas 1 en
Berufsfachschulen ....
Fachoberschulklassen (abgeschl. Be-
rufsausbildung nrcht Voraussetzung)

Abendhauptschulen . .. .

Abendrealschulen . .. ..
Beruf saufbauschulen ..
Fachoberschulklassen (abgeschl. Be-
rufsausblldung Voraussetzung) .,...

Abendgynnas i. en
Ko1legs.
Fach schu I en
Höhere Fachschulen ...
Akad emi en
Fachhochschulen,.....
Kunsthochschulen .....
Wissenschaf tlrche Hochschuten ....,.
Fernun ter rl ch ts i ns L r tute

In sge samt

heinatlose u. asyl-
berechtigte Ausländer

354
565
564
639
918

344
't 555
4 450

252 835
338 547

97 ,2
99 ,4
91 t5
98, s

94t3

19

695
2 206

0,4
0,3
0,6

5

I
80

2 846
t7 876

3

2

15

253
289

0,8
0,1
0,3
0,1
0, 't

1,4
l
4

256
358

,5
r8
,1

0

5,0

469
1 103

23 216

27 662
144

1 029
22 839

98,0
73,3
91,3
98, 4

0,3
1,1
1,4
0,7

463
115

54

1,6
24 ,5
4,9

74

I
15

65

27 474 2,2

168 1.0

33

2

20

0,1

1 758 0,1

lil 0,1

0,
0,
o.

41

4
,I8

58
I

9

12a
5

330

668
007
915
997
054
530
052
960
611

59

167

900
'7't 7

542
036
568
022
841
579

58

98,8
97 ,3
99,0
99,3
98, 3

99,4
98, 4

130

2'7

57
136

tb
374

20
851

0,3
0,7
0,3
o,2
0,5
0,2
0,3
0,3
0,3

347
'10

115
2s1

9

40
448

70
383

1

0,8
1,7
0,6
0,4
0,9
o,4
1,1
1,2
1,0
1,1

24

l0
25
28

4

6

204
23

798

0,1
0,2
0.1
0.0
0,1
0, 'l

0,2
0,1

41

3

18

58
I

9

126
5

325
98, 1

98, 5

98,3

darunter r

Praktrkum

1 274 013 1 240 141 97,3

16 832 15 609 9A,1

4 100

41

0'4

0,2

I ceförderte 1980 nach lduhgsstätten und Art eines berufsgualifizie Ausbr Idunqsabsch I usses

Ausländer ausIn sges amt
Deutsche

EG-Ländern Nicht-EG-Ländern

Ih-
gesamt

Oh ne
berufs-
qual if i-

z 1 erend en
Abschluß/

ohne
Anga be

zv-
samne n Lehre

BE
f

sch ul e
Fach -
schu

rufs-
ach-

n

sch

Fach -
schule,/

Aka-
Kuns t-
hoch -
s ch u1e

Fach -
hoch -

If 1s sen -
schaftl.

Hoch -
schule

Mlt berufsquaf lftzlerendem Abschtuß

Ausbildungsstätte

Hauptsch ulen
Real schul en
Inteqrrerte Gesäntschulen
Glmnas ien
Berufsfachschulen . . ..
Fachoberschulklassen (abgeschl. Be-
rufsausbifdung nicht voraussetzung)

Abendhauptschulen ....
Abendrealschulen .....
Berufsaufbauschulen ..
Fachoberschulklassen (abgeschl. Be-
rufsausbildung Voraussetzung) .....

Abendgymnas len
Kollegs .
Fachschulen
Hdhere Fachschul.en ...
A*aden I en
Fächhochschulen ......
KunsthochschuIen,.....
wissenschaftliche Hochschulen ......
Fern un ter ri ch ts tnst i tu te

Insqesamt.

6

1

1,I

r95
873

2

3

I
1 463

467

st igen
Ausbi I -
dungs-

1

4

256
358

I
4

l9
984

249
22

277
031

4

326
3 542

351
555
564
639
918

345
I 561
4 545

252 655
350 636

28 232
469

1 103
23 216

26 983
411
826

15 185

969
20

258
704

114

15

135
2

4

100

41

4

't8

58
,|

9

124
5

330

15

2

7

t8

311

50
107
188

2

2

7

970
3

668
007
97s
99'1

054
630
052
950
6r1

59

61r
195

85s
474
149
780
299
879
177

42

25 057
1 812

11 120
10 523

305
850

45 753
1 081

39 434
17

23 't 41

1 571
't0 264
7 884

263
494

38 416
170

26 362
12

395
147
453
519

3

298
794

78
306

2

8

a2
4

291

604
35

285
166

l
21

571
46

064

66
36

617
16

148

083
128
197

l3
26

2 310

2

1

50
77

{ 331 274 013 1 116 245 1s7 828 121 7A3 9 359 4 400 915 11 408 2 379 4 450

16 832 15 457 I 355

darunter:
Pr äkt ikum

-33-

897 290 38 22 't0 85



9 Geförq.erte 1980 nach Au-:EildunqssEätten, Famrlrenstand und zahl der Kinder
Männl 1ch

Davon

gesamt

Ausb I 1d u ng s s t ä t t e

Hauptschulen
Realschulen
Integrrerte Gesamtschulen
Gymn as r en
Berufsfachschulen ....
FachoberschuLklassen (abgeschL. Berufs-
ausbrldung nrcht Voraussetzuhg) ..,...

Abendhauptschulen ..,.
Abendrealschulen .....
Berufsaufbauschulen,.
Fachoberschulklässen (ab9eschl. Berufs-
ausbrldung Voraussetzung )

Abendgymnasien
Koll.e9s.
Fachschul en
Höhere Fachschulen ...
Akadenr en
Fachhochschulen ......
Kunsthochschulen .....
Wissenschaftllche tlochschulen .........
Fernunter r r ch t s r nst r tut e

einen
Klnd

meh re re n
Kindern

2

133
142

151

524
333
489
806

I49
524

2 310
133 213
1 42 399

3

86
97

12

20

2

11

47

32
1

10

1

19

3

1't 8

2 394 631 9{0

14 4 299

2

14

8

18

1

23
12

1

2

156
l6

311

596

I

253
35 r

r0

17 31 911

124

I 992 2 250

38 't3

1

71

83

33
1

l3
144

15 383
215
496

14 721

46
1

l6

15 223
209
444

14 008

130

5

35
591

11

't9

t

t3
1

1

l1
17

48't
807
114
536
765
218
837
441
250

33

268
94

188

304
27

165
121

468
2

229
75

139

281

24
878

96
894

45
17

37
83
10

5

s68
21

,t:

t
89

3

r98

54
21

45

81
l0

5

600

ot:

240
507
385
491
636
'186

123
111
't 29

2't

1 088
210
542
953

86
9 854

214
11 402

3

Zusamen 667 666 10 07{

daruntcr:
Pr äkt rkum

al
K1

meh re ren
Klndern

52
1

r00

1 446 43

Davon

Ausbr ld ung s st ät te

Haupt schul en
ReaI schul en
Integrrerte Gesantschufen
Glmnas r en
Berufsfachschulen ....
Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung) .......

Abendhauptschulen ....
Abendrealschulen .....
Beruf saufbauschulen ..
FachoberschuLklassen (abgeschl. Berufs-
ausbildung voraussetzung )

Abendglmnas r en
Kollegs.
Fachschulen
Höhere FachschuLen ...
Akademi en
Fachhochschulen ......
KunsEhochschuLen .....
wiasenschaftlrche Hochschulen ..........
Fernunterr r cht s r ns t i t ute

Zusamen

ncm
nd

c inem
Kind

mehrercn
Kindcrn

1

12

23

11

I
6

51

2

2

6

10

22

18

59

3

3

50
35
74
23

2

325
23

741

2

2

2

4

3

3

I
3

9

1

1

19
1

93

6

96
54

111

51

6

3

510
32

329
2

't3

9

15

6

1

65
a

151

4

I

3

3

,;
I

31

r 394

27

50 2 322

5

ceförderte

mIE
elnem
Xrnd

mehreren
Krndern

s ammen

er
m

elnen
(rnd

mehreren
Klndern

qesc

z\-
I ämmcn

zü-
sammcn

ni t
mah rer an
K i ndcrn

etnan
Krnd

zu-
amman

darunter:
Prakt ikum

191

-v-

l4

13

2A1 71

5

3

I
2

2

I

6

zo-
s ammen



9 ceforderte I 980 nach Ausbildunqsstätten, Famrlrenstand und Zahl der Krnder

ceförderte

Werblich

1

2

24
r 04

l9
3

31

r00

Da von

Ausbrldungsstätte

Hauptschulen
Real sch uI e n

Integrrerte Gesamtschulen
Gymnas r en
Berufsfachschulen ....
Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
ausbrldung nlcht Voraussetzung) ......

Abendhauptschulen ....
Abendrealschufen . ,.. ,
Berufsaufbauschulen ..
FachoberschulkLassen (abgeschl. Berufs-
ausbrldung Voraussetzung )

Abendgymnas 1 en
Kollegs .
Fachschulen
Höhere Fachschulen . ...
Akademr en
Fachhochschulen ...,..
Kunsthochschulen ....,
Wrssenschaftlrche Hochschulen .... ,. ..,
Fernun terr I ch ts i nst r t ute

203
1 041
2 231

123 150
216 112

202
I 039
2 210

122 491
211 316

I

2

19

561
1 379

I
104

288

Ins-
gesamt einem

Krnd
mehreren
Krndern

12 A49
254
607

I 495

90
4

47
211

12 539
238
4s0

1 't40

206
6

95
4r6

I

1

6

168

553

130

1

45
151

r3
2

7

27
30

101

{8

I

1

20
71

9

2

31

6t
I
2

7

41

181

20c
861
46 |

289
352
215
519
361

26

214
114
412
561

66
1 313

102
4 205

3

:01
92

120
129

,I

20

354
21

209

215
574
521
499
263
045
516
246

249
20

519
371
691

1 645
17

255
3 358

184
10 820

4

1r8
1 ',t'1

169

388
1

48

50
2 694

2

67
73
68
88

3

15

225
9

859

1

1

6

39

8

33
2

118

31

15

15
85

2

7

208
21

511
I

1

1

3

l0
1

I

2

132

Zusamen 606 407 8 136 2 340 51A 597 1 317

29 11 943 19

41 20 585

369

4 994 1 606

9l t8

darunter:
Praktikun 12 386

2U-
s ammen

Davon

Ausb j.1d ung s s t ät te

Hauptschul en
Realschul en
Integrlerte cesamtschulen
Glmnaslen
Berufsfachschulen ....
Fachoberschulkl.assen (abgeschl.. Berufs_ausbildung nrcht_ Voraussetzung) .......
Abendhauptschulen ....
Abendrealschulen . .. ..
Berufsaufbauschulen ..
Fachoberschulklassen (abgesch.l.. Berufs-ausbtldung Voraussetzung )

Abendgymn as ren
KoLlegs.
Fachschulen
Höhere FachschuLen .. .
Akadem 1 en
Fachhochschulen ......
Kunsthochschulen .....
Wrssenschaftlrche HochschuleD . .... . ....
Fernunterrlchtsrnstrtute

Zusamen

m

e inem
Krnd

mehre ren
Ki ndern

2

47
193

12

48

43

7

17

138

59

3

45
189

54

l5

r 118

12

1

2

39

42
21116

5

1

3

10

l4

1l
32

25

I
71

7

212

l3

12 7
I

37

134
79

228
't31

2

21

404
29

988

19

12

53

31

3

9',l

10

254

581

17

5

13

11

l0
I

14

16

I

3

213
158
407
110

6

30
745

58
223

44
30

1r1
5l

2

I
179

14

55518

33

1

26

50

4

42

4

104

238

32
2

81

2 463 4 511

darunter daruhter da
mi t

elnem
Krnd

s ammen

mr t
einem
Klnd

mehreren
Krndern

zu-
s ammen

qescdarunter darunter
ml t

elnem
K1 nd

mehreren
Krndern

sammen
mr t

mehreren
K 1 ndern

elnem
Krhd

z!-
sanmen

darunter:
Prakt ikum 33 l0

-35-

191

39 10

422

6

6

2

2

2

I

2

l..ht"..n
I xrndern

trennt lebend



Ausbrld ätten
I n s9 esamt

ml

FamiLrenstand und

Davon

Ausb 11d ung s s t at t e

Haupt sch ul en
Realschulen
Integrlerte GesamtschuLen
Glmnasren
Berufsfachschulen . . ..
Fachoberschulklassen (ab9esch1. Berufs-
ausblldung nrcht Voraussetzung) ......

Abendhauptschul.en ....
Abendrealschulen,,....
Berufsaufbauschulen ..
Fachoberschulklassen (ab9eschl. Berufs-
äusbrldung Voraussetzung )

Abendgymnas r en
Kol.1e9 s .
PachEchulen
tlöbere Fachschulen ...
Akademr en
Fachhochschulen ......
Kun6thochschulen .... t

wissenschaftliche Hochschulen . ...... ,.
fernunterrrchtsrnstltute

fn sg esant

elnem
Krnd

mehre r en
xrndern

ernem
Krnd

ernem
Krnd

me h re ren
Krndrrn

1

4

256
3s8

4l
4

18

58
I

9

r 28

5

330

354
565
554
639
918

I
255
3s6

351

563
540
't 01
115

2

2

21

420
1 740

1

I

9

254
550

313

1

2

35
124

1

4

59
155

21

2

9

1 973

5

175
311

1

1

3l
902

228 232
469

1 103
23 216

21

3

48
147

27 't 62
11't
891

21 148

335
ll

131

1 010

8l
1

l3
245

10

38
r07

135

63

658
007
975
99't
054
630
o52
950
611

59

482
264
600
865

4 474
223

9 613

155

r13
165

216
14

954
46

2 654

515
081
905
996
899
232
799
357
974

47

49
22

98
98

3

9

374
43

942
1

1 631
581

1 233
2 598

t40
341

13 212
458

2A 222
7

317
192
308
5't 2

26

3 ?0s
146

7 592
4

l't3
90

105

111
t3
20

793
32

39
3

1.5

55

9

112
5

296

9

3

13

I

26

58 52 502 13 986 3 8s6

497 129 3'l
darunter:

Prakt rkun

2'74 0'13 18 210

16 832 173

4 134 1 210 537

43 16 242 24

Davon

Ausbr td un9 s s t ät te

Hauptschulen
Re a I schulen
Integrierte Gesamtschulen
Glmnasren
Berufsfachschulen ....
Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
auabildung nicht Voraussetzung) ......

Abendhauptschufen ....
Abendrealschulen .....
Berufsaufbauschulen ..
Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
ausblldung VorausaeEzung )

Abendglmnas ien
KoIIe96.
Fächschulen
Höhere FachschuLen ...
Akadenien
fachhochschulen .......
Xunrthochachulen .....
wi,slenschaftlrche tlochschulen ...,.....
Fernunt err i cht I inst i tute

elnem
Kr nd

einem
Klnd

meh rer en
Kr ndeln

einen
Kind

mehreren
K i ndern

I
3

59

3

45

54
8

23
't95

216
12

50

2

't7

5

1

12

21

I
16
12

52
231

2

lt

I

14

l5

l3
9

't6

18

I

1

57
3

130
I

11
3

53
248

51

19

1

8

42

I 399

l9
t2
35
2A

I
90

8

14

21
15

62
6

194
ll4
302
154

2

729
52

729

3

1,13

17

3 s,t

4

48
5

l3l

309
222
5r8
231

12

33
255

90
552

I

51
39

't 27
57

3

I
214

16

,t:

'12

1

32

10

19

5 8933 857 778 288

ce förde rt e

gesamt
zu-

s ammen
zi-

s anmen

sammen
zo-

s anmen

Insgesamt .

darunter:
Prakt rkm 38 10

-36-

284 14 39

52 l0

{93

6

darunter----_ ,ft
l."h."r"n
I xrnaer.



1 O Gef örderte 1 9Iq _qqclr\usbi ld!q]!§!öt ten ttLq Beruf 9qät !gl!! i t
des Vaters bzw. der Mutter

Darunter Geförderte, deren Vater bzw. üutter

Au sb I ld ung s s t ä t t e

tlauptschulen
Realschulen
Integrrerte Gesamtschulen
clmnasien
Berufsfachschulen ....
EachoberschulkLassen (abgeschl. Berufs-
ausbildung nrcht Voraussetzung) ......

Abendhauptschulen ....
Abendrealschulen .....
Berufsaufbauschulen . .

Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
ausbr ldung Voraussetzung )

Abendg ymnas r en
Kollegs .
Fachschulen
Höhere Fachschul.en ...
Akademl en
f'achhochschulen . .. ...
Kunsthochschulen .....
wrssenschaftLlche Hochschulen , .. .. .. . .
Fern unEerr l cht s rns t I tute

28 232
469

1 I03
23 216

22 488
291
508

16 102

62,5
46 ,1
69 ,4

145

29

r 30
116

2 711
10

47
1 288

4 067
11

63
2 755

2 930
18

281
3 303

10 .4
16 t5
26,0
14 t2

Ins-
g es amt

),a 232
469

1 103
23 216

nicht
berufstät igrst 1)

Vater

154
1 565
4 564

256 639
358 9 r 8

248
261

569
r63
211

10 ,1
80,5
78,2
84,2
80,9

200
586
623
549
136

34
187

I 141

68 214
48 453

6

77

431
34 2A1
t9 110

I
411
374

3t 109

42 514

56
124
501

19 752
13 152

15,8

11,0

9,2

1

3

216

30

41

1

1€,

180

26

53

3

505
243
258
283

41

4

18

5B

1

9

128
5

330

1 214 0'73

16 832

668
007
975
997
054
630
052
960
611

59

834
814
950
469
694
643
0r I

92s
586

15

14,0
2t,8
31,4
80,5
65,8
19 ,4
67,9
65,9
69 ,4
25 ,4

r4 087
323

2 185
16 '7 26

223
2 858

31 821
't'] 6

60 561
7

470
356
221
966
250
o2s
381
578
544

6

2 964
65

635
3 543

100
1 015

1r 161

884
43 57'l

4 313
120
909

la 234
121

1 745
15 642

687
40 904

2

5 502
1 511
8 815
5 468

202
1 099

23 161
1 132

55 367
16

13 ,2
31 ,1
46,5
9,3

19,2
11.1
18,1
19,0
16 ,7
2't ,1

7

87
3

229

9

2

8

2

2a

1

84

Insgesamt.

darunter:
Prakt r kum

Insgesamt.

darunter:
Prak t r kum

964 850 15,'t 405 966 265 92O 121 971 169 993 ,t62 456 12,A

13 294 79,O

Mut ter

5 122 3 532 1 583

80

43

2 451 1 814 10,8

Hauptschulen
ReaI sch u1 e n

Integrrerte Gesantschulen
Gymnas ren
Berufsfachschulen ....
Fachoberschulklassen (abgeschl.. Berufs-
ausbrldung nicht Voraussetzung) ....,.

Abendhauptschulen ....
AbendreaLschulen .....
Berufsaufbauschul.en ..
Fachoberschulklassen (abgeschf . Berufs-
ausbrldung Voraussetzung )

Abendgymnas r en
KoIlegs.
Fachschulen
Böhere Fachschulen . ..
Akademr en
Fachhochschulen ......
KunsthochschuLen . . ...
Wrssenschaftllche Hoch6chulen .........
Fernunterr r ch t s i ns t 1t u te

313
116
)ae
675

29,7
24 ,'7
25,9
24.8

634
83

133
602

354
1 565
4 564

256 639
358 918

120
475

I 507
12 n15
90 199

33,9
30 ,4
33,0
28 ,4
25 ,1

133

801
38 555
29 115

5

12

799
350

3

84
95

1 096
7 559

201
967

2 927
118 962
259 186

58,5
51,8
64,1
69,'t
72,2

95
252
599
365
155

730
32

126
433

929
1

26
59'7

19 094
717
550

14 724

61 ,6
61,6
59 ,8
63.4

41

4

18

58
1

9

124
5

330

668
007
915
991
054
530
052
960
6r1

59

11 768
268

2 273
14 145

266
3 149

35 218
1 748

a9 251
1

2A ,2
6,1

12,0
24,0
25,2

21,5

5 141

B7

834
6 114

106
1 404

l3 921
380

26 235
4

5 646
154

1 215
5 6A2

131

1 341
r7 591

1 093
51 655

2

94

40

99
2

46
350

39
66r

887

164
2 190

358
3 416

236
9 ?00

1

104
373
035
625
129
230
176
941
529

33

66 ,5
59,2
74,0

69,2
64,7
67 ,8
55, 1

58,8
55,9

27

14

42

6

85
3

227

3 637 33 39't 889 019 69,A

410 r1 844 70,4

29,3
2l ,o
11 ,9

1 274 0't3 338 71c 26,6 142 214 159 47.1

4 455 26,516 a32

1) Ohne Geförderte,deren vater bzw. Mutter verstorben 1st

a s

r ter Ange-
stellter Beamter Selb-

ständ
z us amme n

37-

r 837 2 101 4',l

5



1'l G-e-förderte 1980 nach Berufstätrgkert des vaters bzw. der Mutter
und thren Einkommen sowte nach Ausbildunqsstätten

Davon mit Ernkommen des vaters bzw. der Mutter
von ... bis unter ... Dl4 rm JahrBerufstätrgkert

des Vaters bzr.
der Mutter

VaEer
Arbe 1 ter
AngesteLlter .. ..
Beamter.
Selbständrg .. ,..

Zusammen .

Nrcht berufstät19

Mutter
Arberterin .... ..
Angestellte ... ..
Beamtin.
setbständrg . ....

Zusamen.
Nlcht berufstätr9

Ins-
gesamt

200
34

5

8

unter
10 000

';8fi6-
nkonmen/

ohne

Hauptschulen

248

56

t5

2

20

4

11

56
11

36

103

9

l6

1

17

1

30
13

1

4

48

19
105

1

32
5

l
2

I
1

4

40 24

21

2

1

l5

25
5

2

4

2

4

2

33

31

37

55

14

54

38
l5
17

95

3

2

6

1l

1

91

3

25

5

I

3l

178

254

60

30
13

30

73

884

8

l9

54
it8
15

I r9

3

3

't 20

201

1

64

28

Vater
Arbeiter ...
Angestellter
Beamter ....

585
187

77
411

261

124

105

14

4

20

147
))
1l

125
4l
,)
15

14

10

l4

32
6

I
215

,I8

Realschulen

r43 203 203

5

13

7

651

104

131

59
2

28

))n

6

selbständ19 .....

Zusanmen.

Nrcht berufstätr9

Uutter
Arbeiterin
Angestel Ite
Beamtrn -..
sel bständ rg

Zusammen

Nicht berufstät19

Vat er
Arbe i ter
Angestellter ..,..
Beamter.
selbständi9 ......

Zusanmen ..
Nrcht berufsEätig

Mutter
Arbeiterin ...
Angeatellte ..
Beamtin ......
selbständ19 ..

Zusamnen.

Nrcht berufstätig

r 33
6

84

4't 5

961

43

Integrierte Gesamtschulen

516 867

60 38 19

124 66 31

144 3s8 192

7 3

2A

1

1

30

12

8{

6

1 623
1 141

431
314

3 s69

501

64

2

54

r48

115

42

124

93

124
53
15
39

341
114

58
51

505
214
112

35

358
254
109

23

29
115

31

11

6

50
16

9

20
17

70

't09

160

I l4
r95

36
13

2

241

599
801

12
95

507

921

135

199

t5

352

3l
49

,|

l8

102

2 62e

314
298

48

550

261

28
61

3

7

9

55
I

1

99 66

2

35 000

40 000

40 000

45 000

45 000

s0 000

s0 000
und
mehr

r 0 000

15 000

15 000

20 000

20 000

25 000

25 000

30 000

l0 000

3s 000

187

-38-

88

80

9

2

9



1'l Geforderte 1980 nach Berufstätlgkeit des Väters bzw. der Mutter
und rhren Elnkonmen sowre nach Ausbrldungsstätten

Davon mrt Elnkomen des Vaters bzw. der Mutter
von ,.. bis unter ... DM tm JahrBerufstätrgkert

des Vaters bzw.
der Mutter

Vater
ArbelLer ...
AngesteIlter
Bemter....
Selbständ19

Zu samnen

Nlcht berufstätrg

Mu t ter
Arberterln . ... ..
Angestellte . .. . .

Bemtin.
Selbständrg . .. ..

Zusamnen .

Nicht berufstätig

Vat er
Ar be f ter
Angestellter ....
Beilter,........
selbständrg . . ...

Zusamen .

Nicht berufstät19

ilutter
Arbeiterin . ..
Angestel.lte ..
Bemtrn ......
Selbständi9 ..

Zusammen

Nicht berufstät19

Vater
Ar be rter
Angestellter . ... .

Beilter.
Selbständ1g . ... ,.

Zusamnen ..
Nlcht. berufstät19

llutter
Arberterin
Angestellte
Beamtin ...
Se lbst änd i9

Zusmmen

121

3 610
3 409
I 518

8 658

102

1 420
1 052

137
10 675

13 284

5 r 90

Ins-
ge s amt rnkomen,/

ohne

Gymnasren

76

68
34

31

216

l9

26

38

1

12

't1 I

549
218
281
109

163

152

317

412
126
529

444

615

254
644
586
979

441
450
728

30

6 563

a2

90

557
465

154

400

378

'7 469
2 784

955
3 457

14 265

2 583

19 224

6 68'7

4 2'70

3 409

33 590

1 195

24 618
13 132
9 093
3 136

50 579

1 021

13 697
15'778
1 994
2 '152

40 225

520

4 321

1t 559
3 77'l
1 942

21 639

246

951
6 435
2 612
I 518

r 1 515

179

355
555
799
096

815

962

15 270
17 923

120
3 2'74

36 587

13 079

4 890
I 136

96
'7 8'7

13 909

1 405

2 52A
4 253

103

552

1 436

s08

1 124
2 4)'7

124
345

4 030

201

2A

710
60

126

ll
202

63
64

31

43

2 318
2 936

35
1 535

6 924

163 544

194
831

93
224

342

12

580

23

5

82
9

168

6

158

1

34
r3
3'l

12

I

24
l1
29

65

579

1

't2

51

44

924 340

21 12

Be ru f s f achschul en

't8 0

48
19

42

290

135
453
110

518

211

152

7 031
1 455

82

9 262
1 486

189

3 235

14 112

5 20'l

26 543
2 958

885
3 211

53 406
1 021
4 327
3 243

61 997

1 960

5l 213
12 179
6 680
2 673

72't45
944

21 446
10 563
3 605
2 152

38 266

408

5 617
5 934
1 335
1 592

14 41A

16't

120
028
651
r18

923

14

110

288
139
038

980
161

18 3285 194

13 772

9 446

2a 730
13 309

85
3 220

45 345

11 932

33 613

3 208

472
474
t0
85

2 435 3 115 23 241

53 155
29 115

350
't 559

90 r99

259 186

t0 839
5 341

3't
823

r8 040

1 345

6 484
3 368

58
585

10 49s

507

2 549
2 018

53
311

4 99't

180

9 505
6 145
2 771
4 067

22 4A8

2 930

356
179

I
549

092

424

433
162

18

358

971

483

250

105
389

056

743
136
451
318

248

230

379
382

45
20't

013

67

42
422

14

102

10

9

26

4 134
2 144

31

2 091

I 400

239 122

85 45

38 11 670

2

19

3l

1

Fachoberschulklassen, deren Besuch elne abgeschlossene
Beruf sausbrldung ntcht voraussetzt

424
350
790
327

291

r08

351
813

191

219
141

26
311

697

852

202
419
645
239

80
485
114
't 49

2'18
1r4

91

14

260
156
139

3 505 I 640 888 510

60 35 4

187

288
12

41

198
6

I

71
10

21

I
17

9

10

4

1

2I
5

3

534

29

4

unter
10 000

10 000

15 000

15 000

20 000

20 000

25 000

2s 000

30 000

30 000

3s 000

35 000

40 000

40 000

45 000

45 000

50 000

50 000
und
mehr

Nlcht berufstäti9

3 634
3 730

80
929

I 3?3

19 094

921
607

14

961

545

741
771

112

635

169

1 042

39-

263 109 31 16

217
281

3

199

160

17 251

5

280



_11 Gefdrderte 1980 nach Berufstätigkeit des vaters bzw. der Mutter
und rhren Ernkomnen sowi nach Ausbrldunqsstätten

40 000

45 000

45 000

50 000

50 000
und
meh r

r0 000

r 5 000

15 000

20 000

20 000

25 000

25 000

30 000

30 000

35 000

35 000

40 000

Davon nit Einkomen des Vaters bzw. der Mutter
von .. . bis unter ,-. , DM Im JahrBerufstätrgkelt

des Vaters bzw.
der Mutter

Vater
Ar be r ter
Angestellter . .. .

BemCer.
selbständ1g . . ...

Zusammen.

Nrcht berufstät19

Mutter
Ar be I cer 1n
AngesteIlte
Beamtln ...
selbständ r 9

Z usilnen
Nicht berufstät19

Vater
Arbe i ter
Angestellter ....
Be anter
selbständrg . ....

Zusanmen.

Nlcht berufstäti9

!lutter
Arbelterin ... ...
AngesteIlte .... .

Beamt r n

selbständi9 . ....

ZusaMen.
Nicht berufstäEi9

Va ter
Arbe i ter
AngesteIlter ....
Beanter .........
selbständ19 .... .

Zusanmen.

Nrcht berufstät19

üutter
Arbeiterin .. ....
Ange6teIIte ...,.
Be ant in
selbständrg .....

Zusamen.
Nrcht berufstätig

Ins-
gesamt

243

10

l1

unter
t0 000

nkomen/
ohne

Abendh aupt sch ul en

t4

2

11

43

I

76

62

3

t2

13

19

50

6

40
4

3

4'l

66
5

2

78

64
3

2

69

4

2U

15

11

14

2

't8

42

It
291

I
325

t0

1A

83
32

293

1

116

317

24
'il

25 't4

25 19

5

15

60
l5
't

5

2136

20

Abendre al schul en

26ö
130

47
63

508

287

1

2

3

2

5

2

10

8

2

25

'l

4

66

22
I
3

4

37

13

3

1

I

25

35

6

6

5

18

14

88

73

10

1

112

11

I

21

1

3

5

2

10

2

629

10

51

7

105

206

133
126

I

26

286

560

28
23

4

55

26
)n

4

14
't0

2

't9

24

26

4

17

585

094
131
282
121

224

62

364
539
115

1r3

131

25

126
345

15

83

20

2't 3

91

150

680
305

77
1 2t9

2 281

1 723

Be ru fsau fbau schul en

I 283
3 716
1 284

l6 102

3 303

226
66
I

302

502

643

742
81

9

r89

621

331

oa2
ll3
5l

185

432

213

2 151

350
19't
't78

2 886

162

352 544

13

169

131
343
1s3

395

108

29
232

40

51

12

64
231

l1

296
240

I
25

I
92

3

13

I

1

3

5

'|

1

4

9

3

1

l9

3

34
1

5

{3569 321

29

3 602
2 133

{3
591

6 675

1t 724

I 515
822

4

229

2 570

1 164

779
467

4

70

320

124

568
307

3

35

914

60

-40-

15

It6

369
222

I
193

788

13 324

2

3

6

10

1



11 ceförderte I nach Berufstätiqkert des Vater s bzw. der Mutter
und rhren Ernkomnen sowre nach Ausbildungsstätten

Berufstät19ke1t
des Vaters bzw., der l4utter

Vater
Arberter ...
Angestel I t er
Beanter ... .

Se tbst änd r9

Zu samen

Nicht berufstät19

tlutter
Arbelterrn .. . ,. .

Angestellte . ... .

Beantin .

Selbständi9.....

Zusamen.
Nrcht berufstätig

Vate r
Arbeiter,..
Angestel.Iter
Beilter....
Se Ibständ ig

Zusamen

Nicht berufstätrg

Mut ter
Arberterrn .. ,. ..
Angestel1te . ., ,.
Beamt in
SeIbständrg .....

2usammen .

Nicht berufstäti9

Vater
Arbeiter .,....
AngesteIIter ..
Beamter ... ....
SeIbständ1g ...

Zus annen

Nicht berufstätig

üutter
Arbeiterrn .... ,.
Angestellte .... .

Bemt in .

SeIbständrg ... ..

Zusmmen.
Nicht berufstäti9

964
526
313
244

294
141

244
187

99
412
191

121

070
280
388

Ins-
Davon m1t Einkomen des Vaters bzw. der Mutter

von ... brs unter... DM in Jahr

Fachoberschulklassen, deren Besuch erne abgeschlossene
Beruf sausbrldung voraussetzt

ge s amt

ohne

14 08?
9 470
2 964
4 313

30 834

5 502

292
121

5

452

870

004

361

14

31'l

821

651

168

257
71

325

821

472

220
622
333
291

466

277

4 141

1 451

146
324

6 668

224

2 453
1 732

625
274

5 084

124

5 t4t
5 545

94
887

't 1 168

27 704

2 230
1 902

1

391

4 530

2 031

1 125
1 220

2

398
539

24
46

118
468

10

36

21

207

9

31

2 439

237

038
603
142
384

167

5't 2

501
493
l3

188

1 t 95

25 261

321
353

lr9

858

5r0

85
153

5

256

312

2 140
2 192

622
893

5 8it7

8 800

3 047 1 866 1 229 1 795

13 48 21 30

742
722

I
65

s37

I14

1

12

2

6

58

6

l5

17

7

6

30 15

3

15

20I 007

26 18

Abendgymnasren

632 268 95

l1

323
356

55
't20

874

511

154

5

268

313

2 1A5
2 221

53s
909

5 950

I 815

2

Kol 1e9s

I
5

I
2

l5

15

5

2

2A

2

't4

2

1

1

18

2

22

3

5

2

8

l1
10

23

I

12

2

I
2

9

2

2

unter
10 000

t0 000

l5 000

I5 000

20 000

20 000

2s 000

25 000

30 000

30 000

35 000

35 000

40 000

40 000

45 000

45 000

s0 000

50 000
und
meh r

834
1 235

40
164

2 273

14 035 12

-41

812
't 214

40
160

2 226

14 021

2

2

1

I

3

25

2

2

2

I
3

3



igkert des Vaters bzw. der Mutter

BerufsLdtrgkelt
des Vaters bzw.

der Mutter

vater
Arbetter
Angestellter ....
Beanter.
Selbstandrg .. .. .

Zusammen.

Nrcht berufstatrg

Mutter
Arbelterln . .. ,. .

Angestel.lte ,.. ..
Beamtrn .

SeIbständrg ..., ,

Zusammen.

Nlcht berufstätlg

Vater
Arberter . ..
Angestel 1 ter
Beanter . ...
Sel bs tand 1g

Zusamnen

Nrcht berufstatig

Mutter
Arberterrn
Angestel 1 t e
Beamtln ...
Selbstandrg

Z usämmen

Nrcht berufstätig

vater
Arberter . ,.
Angestel Iter
Bemter,...
sel bs Eänd i9

Zusammen

Nicht berufstätr9

Mutte r
Arberterin ..
Angestellte .

Beiltin . ....
SeIb6tändi.9.

Zusammen

865

963
585

245

196

2 646
1 929

'7'7 1

644

6 030

112

Ins-
gesamt

und thren Ernkommen sowle nach Ausblldungsstätteh

Davon mrt Ernkommen des Vaters bzw, der Mutter
von ,.. bis unter .,. DM Im Jahr

Fachschulen

unter
10 000

r hkommen/
ohne

16 726
8 966
3 543

18 234

41 469

5 468

6 t'74
5 642

99
2 190

l4 145

42 625

250
100
121

694

202

249
925
448
842

424

335

485
1'7 3

t3
107

118

43'l

001
183

11

623

818

746

1

2

1

8

t8

24

48
43

,|

9

101

'12

644
110

23
080

911

426

15

25

15

33

6

54

1

924

18

8't 4

198

518

24

16

44

11

988
490
3't o

4'7 9

243
900
246
353

41

543
326
503

529
230

99
10 431

11 289

1 918

12
553
206
265

3 327 1 752 I 096 r 413

63 28 14 21

303
222

11

189

725

218

813
'125

13

128

679

110

434
491

't2

17

513
387

1 009

1 925

39 405

85
420

'7

71

1 014 s83

50

Hdhere Pachschulen

245 86 25 25

51

26

7

9

93

17

48

35
14

13

142

16
't 86

6

37

10

41

42
21

10

114

2

1'

3

8

4

46

8

28

11

47
11

2

1

11

l4

3

2

11

2

10

4

32
6

8

1

7

11

6

18

10

3

31

2

4

2

12

20

1

22

11

59

11

't7 50

5

19

5

37

83

102

11

'I 1

1

29

548

106
131

2

27

266

't 29

21

20 3

2

43

1

113
38

2

122

335

125

510 419 245

17

12

15 15 4

Akademr en

9

136

I 300 1 462 1 049 586 403 241 388

87 89 35 32 13

3

858
025
015
145

643

099

438
90

136

680

rt0

866
211
109
112

148
384
238

92

319
437
207

104
261
131

a4

23
211

99
64

110
122

91

80
38
l4

884

295

93
41

1

168

309

289

404
341

46

358

149

230

6't 1

520
6

155

352

s54

302
210

4

34

113
1

18

18
'135

l0
2t

11

l0s
11

9

54
38

13

4

64

2

7

4

13

't05

90
3

101

299

539

r0 000

I5 000

15 000

20 000

20 000

2s 000

25 000

30 000

30 000

35 000

35 000

40 000

40 000

45 000

45 000

50 000

50 000
und
mehr

Nicht berufstätrg 51 45

-42

10

15

11 Geforderte 1980 nach Bprnfsta



11 ce förde rte 1980 nach Beru qkert !S9 Vaters bzw. der Mutter

Davon mit Etnkommen des VaLers bzw. der [luttervon ... brs unter .,. DM lm JahrBeru f st ät rgke i. t
des Vaters bzw.

der Mutter

Vater
Arbelter . ...
Ange stel I ter
Bemter.....
Selbständrg.

Z usämme n

Nlcht berufstattg

Mutter
Arberterrn .... ,..
Angestel.lte ..... .

Beamtrn.
Selbständrg . ... ,.

Zusammen ..
Nrcht berufstätig

Vater
Arbeiter ...
Angestellter
Bemter....
SeIbständ i9

Zusammen

Nicht berufstätrg

Mut te r
Arbe 1 terin
Angestel I te
Beantin .. .

SeIbs tänd rg

Zus ilmen

Nicht berufstät19

Vater
Arbeiter ,...
Angestel I ter
Bemter .....
Selbständ19.

Zu silmen

Nlcht berufstät19

üut te r
Arbe i terln
Anges tel It e
Bemtin ...
Selbständ r9

Zusammen

unter
t0 000

t0 000

15 000

15 000

20 000

20 000

2s 000

Ins-
ge s amt

nkonmen/
ohne

3l
28
11

15

81

821
38',I

161

642

011

161

842
468

21

908

245

147

13 921
17 591

350
3 416

3s 278

86'176

5 748
6 045

33
1 356

13 182

9 094

3 079
3 536

20
438

'7 113

1 191

2 251
2 268

32
313

4 864

500

009
498

58

344

909

134

2 994
970
240

1 334

5 538

2 183

1 616
2 052
1 037
1 337

12 042

1 511

9 345
4 294
2 261
1 210

'17 110

1 050

5 519
5 349
2 324
1 050

14 302

589

2 121
4 152
1 253

826

I 952

361

584
3s1
077

637

649

193

210
2 432

918
474

4 034

126

125
3 t't4
1 701
1 150

6 156

111

1 402
1 041

259
4 372

7 014

9 050

112
548

190

012

215

302
444

60
119

95

55
710

20

12

245
28

48
18

12

1 3s5
1 451

))
792

3 631

75 605

Fachhochschulen

« unsthoch sch ul en

859 333

46 15

410

34

2

64
2

9

17

4

1 127

53 '15

3

299
411

83

4

96

31

40

2

15

34

116
s78
884
6A7

925

132

27

39
3

98

161

179

20
31

3

63

117

121

78
49

8

53

188

I06

150
83
21

60

314

73

232
188

57
72

1'71

14

3

l

l8

549

69

150

91
57

533

4c)

56
241

12
41

10

204
83
32

9

143
10't

17

329 276 796

21 1l 20

41

12
22

111

246

458

380
1 093

39
236

1 74A

3 941

151

358
1

89

14
186

2

39

60s

475

64
133

t8

29
95

I
13

145

17

5

109

5

l0

129

1

2

8

1

11

1

49
r08

3

50

210

316

5

21

4

29301 217

11 46

Wrssenschaf tI rche Hochschuf en

60
84
43
40

55

1 1',t5
1 649

130
5 135

8 630

10 342

2 020
1 186

228
I 701

1'135
7 926

5 185
2 839

556
3 784

12 464

6 145

17 690
11 301
6 015
3 382

38 388

3 130

11 352
14 622
7 584
2 849

36 407

1 999

4 362
13 732
4 805
2 274

25 174

1 230

1 250
10 398
4 571
1 161

18 092

't94

403
7 545
4 733
1 3't0

13 991

443

266
12 117
11 227
3 2't5

25 885

643

2 104
3 045

429
9 645

15 924

17 981

544
s77
904

586

367

13 914
5 509
2 692
3 781

2s 896

4 734

25
51

I

9

89

227

985
583
187
558

411

809

5

r 38
142

48
92
89

4

to2
2

4

2

9

19s

555
56r
700

251

11 285
11 636

162
3 890

32 913

24 960

20
829
I30
r 48

't

348
212

94

56'l 374

25 000

30 000

30 000

35 000

35 000

40 000

40 000

45 000

45 000

50 000

50 000
und
mehr

Nicht berufstätig

s 775
'10 481

101

1 157

17 5',t 4

3 938

3 796
6 424

147
848

11 215

2 093

-43

523
331
197
352

409

400

111

084
r 38
22'1

s50

173 55 27 14 2A

593
113
289

711

032

und thren Ernkommeh sowre nach Ausbrldungsstätten

3



11 Gefdrderte 1980 nach Berufs qkeit des vaters bzw. der ilutter
und rhren Einkonmen sowie nach Ausbildunqsstätten

Davon mlt Elnkommen des Vaters bzw. der Mutter
von . .. bls unter . .. DM im JahrBeru fs h at lgke 1 t

des vateEs bzw.
deE Mutter un

10

t0 000

15 000

ges am t
Ins-

2

15

l6

1 814

ter 
I000 |

nkomen,/
ohne

Vater
Arbe 1 ter
Angestellter . ....
Beamter.
Selbständ19 .. ....

Zusannen ..
Nrcht berufstaLig

Mutter
Arbeiterrn . .... .

AngesteIIte . ....
Bemtin
selbständrg . . ,..

Zusammen .

Nlcht berufstatig

Vater
Arbe i ter
Angestellter ....
Beanter
selbständ1g .....

Zusamen.
Nicht berufstätrg

Mut ter
Arberterin
Angeste I I te
BemCin ...
sel bs tänd rg

Zusmmen

Nicht berufstät19

Vater
Arbe iter
Angestellter . ...
Beanter.
selbständig .... .

Zusammen .

Nicht berufstäti9

Mut te r
Arbeiterin . .....
Angestellte.....
Beant i n
SeIbständi9 . ....

Zusanmen .

Nicht berufstätig

Fernunterrrcbtslnstltute

fnsgesant

9

16

33

13 294

13 6ll
5't20

413
20 569

40 313

33 809

33

405
265
121
159

954

162

966
920
971
993

850

456

l6 968
5 899

710
13 658

3't 295

22 350

48 041
t0 806
3 087

13 839

75't79
15 953

255
396
972
629

252

296

701
674
3s6
129

850

981

920
258
297
280

't 5s

96s

19 420
41 140
12 520
7 853

80 943

2 314

4 725
25 61A

9 991
5 952

47 346

1 386

1 340
r7 308
I 539
4 099

31 286

160

165
22 899
't8 558
I 385

s0 608

1 004

r08
24

13

13

150

11

118
41
21
12

205

6

60
53
24

l0

148

3

14 2't4
10 t42
2 t6S

s9 s89

85 4',t 3

52 638

142
159

3

33

338

889

211
4't'1
631
391

't 19

019

156
760
447

749

't 12

r08

29 t12
33 025

284
3 780

66 261

8 863

'18 1 19

19 017
380

2 660

40 116

4 083

a 270
12 511

505
1 715

23 161

1 s?9

1 742
10 533

441

1 073

13 895

709

287
623
256
652

828

308

63

565
254
398

284

102

15

613
33s
2s0

213

47

ll
150
142
209

522

41

371
157
249
790

637

150

1l
62

13

't48

74

8

223
284
115

l3
t4

8

36

199

530

23

darunter: Praktrkun

122
532
583
457

187
88

6

315

595

512

230
88
11

152

51 1

280

66'l
170

48
213

098

213

559
3't 1

198
191

114

422 I 176

539

754
'104

426
166

816
741
325
125

214
538
115
112

54
330
126
16

24
r95

99
51

5

142
145

90

r 38
7A

24
936

3 0s0 2 0s3 1 103 586 370

70 36 29 13

1t3
167

I
21

20

124
5

16

3

48
4

9

64

,|

11

2

5

150

157

309 165

't I

15 000

20 000

20 000

2s 000

25 000

30 000

30 000

35 000

35 000

40 000

40 000

45 000

45 000

s0 000

50 000
und
mehr

1 837
2 107

11

470

4 455

r I 844

971
9',t I

188

082

988

350
433

4

52

839

101

219
243

5

39

505

37

-M-

3 ,
19

134

451

10 702

I
I

24

2

32

2

3

3

I

4

4

4

1

3

8



Darunter Geförderte, deren Ehegatte

Ausblldungsstatte

Haupt schulen
Realschulen ..... .: ::.::Integrrerte cesmtschulen . .....
Glmnas ien
Berufsfachschulen . . ,.
Fachoberschulklassen ( abgeschl.
Berufsausbrldung nicht Vorauss.

Abendhauptschulen l-ll1-.
AbendreaLschulen .....
Berufsaufbauschulen ..
Fachoberschulklassen ( abgeschl.Berufsausbildung vorauss. ) ....
Abendgymn a6 ren
KoIlegs.
Fach schulen
Höhere Fachschulen . ..
Akadeni en
Fachhochscbulen .,....
Kun6thochschufen .....
Wissenschaftliche Hochschulen ..Eernunterrrchtstnstitute .,.....

241
43

131
141

9
2a

618
40

429

139
167
370
120

92

6 120
178

10 517
2

104
22
71
65
20
20

854
56

2 856
1

MännLlch

sich rn
Ausb i ld ung

be f rnde t

19
16

15',]
524

133 489
142 806

42
54

0

0
0
0

0,;
0,0

12
13

3;
41

,0
,o

o,r
0,0
0,1
0,0

;
0
0
n

3
1

3
1

0
0
0
0
01

l

0,2
0,9
1,5
0,3

3
204
304

81
2

31
505

t
18

451
1 't 16

0
0

15 383
215
496

14 121

38
2
8

119

33
1

11
17

0
0
1

0

28
2
5

86 l0

5
9
3
4

2
3

21

1

89
3

't98

441
807
114
536
765
27A
837
441
250

30s
56

175
190

11
39

195
53

710

483
150
388
632

11
204
125

75
945

22;
1

,o:,r r_

790

4

36

l0
64

,9
,1
,6
,1
,4
,1
,6
,5,!

46
3

23
30

2
11

337
4

86
17

80
5s3

5
,t?

17
7

16
18

,2
,2
,3
,1
.0

,8
,2
,3
,1

2
9
3
4
2
2
6

5
6

1

3
5

l
15

2
t:

88

0,3
1,2
0,6
0,4
2,6
1.6
1,0
1,9
1,4
3,0

1,1
2.9
2,3
0,4
0,3
0,6

2,7
2,2

0,5
2,1
1,3
0,1
2,0
o,'t
1,3
2,2
1,8
1.7

Zus i]men .

darunter I
Prakt ikum

Berufsaufbauschulen .....,....
Fachoberschulklassen (abgescht
Berufsausbildung Vorauss. ) ..

667 566 9 067 1,4

4 446 16 0,4

7 214

11

9l r 0,6

0,1

20 055 3,0 4 119

101 2,3 l5

;
1

13
106

Werbllch

Hauptschul en
nealschulen ..... .:::::::
Integrlerte cesamtschulen .......
Glmnas 1en
Berufsfachschulen ....
Fachoberschulklassen (abgeschl.
Berufsausblldung !!!qLt Vorauss. )Abendhauptschulen llll. .

Abendrealschulen,.,..
Berufsaufbauschulen . .
Fachoberschulklassen (abgeschl.
Berufsausbrldung Vorauss. ) .....

Abendgpnasren
Ro11e9s .
Fachsch ul en
Höhere Fachschulen ....
Akaden r en
Fachhochschulen .......
Kunsthochschulen . ... .
Wissenschaftliche Hochschulen ...Fernunterrichts instrtute

Zusffien.
darunter:

Prakt rkum

Hauptschulen
Realschulen
Integrierte Gesiltschulen
Glmnas ren
Berufafachschulen .......
Fachoberschulklassen (
Berufsausb i I dung nlcht

Abendh auptachulen
Abendreal schulen

203I 041
2 231

123 150
216 112

1

2
90

350

2
52

176

12 449
254
607

I 495

28

42

1 249 2 235 1 176

29 31 30

I nsge samt

5;
156 62

;
4

0
0
0;

l
9

58

0
0
2
0

't3
1

1
4l

0

0,s
0,1
0,1
o,2

2,2
4,3
2,7
1,1

2,0
2,4
0,9
1,A

0,3

0,0
0,1
0,1

29
109

66

^.
06

0,8

0,8

201

48

15
31

70
4

l8
54

8
2
7

41

I
38

2
132

181
200
861
451
289
352
215
519
361

26

41
4

18
58

I
9

128
5

330

668
007
915
997
054
530
052
950
611

59

114
94

442

155
930

175

59

2
,t:

51
486

l5
1 101

42
29
58
93

31
188

3
617

2
40

3
,o?

414

525
1 167

18
62

2 025
122

5 687
4

40
14
50

195

89
46
93

133

1

12
21

1

3
7
I
2
'1

3
I
1

4

5
3
6
2
6
0
5
4
5
5

91
63

r81
167

1

49
807

68
tn2

606 401 4 861

12 386 94

13 53',t 2,2 4 656 0.8

269 2,2

0
2
9
3

2
l1

4
3

10
0
5
5
5

l0

39 0,3

354
1 565
4 s64

256 639
358 9',t 8

2
132
414

2
64

189

469
1 ',t03

23 216

104
2

34

1
,l

21
555

1 420

i
I

92
122

216
13

102
916

0
0
3
1

47
2

15
134

Abendglmnas ren
Kollegs ..... .
Fach s ch ul en
Höhere Fachschulen ...........
Ak adem i en
Fachhochschulen . .... .
KunsthochschuleD . ..... .. .... .
wrssenschaf t1lche Eochschulen
Fernunterrrchtsinstltute .....

59
36
74

111

3'7
413

10
222

1 't53
450
895

1 887
lr0

91I 145
300

17 204
6

2
't
0
1

0
1

2
3

l

330
89

224
214

9
85

104
55

,49

195
85

252

21
69

571
134
802

I

8
5
1

4
9
4
0
2
2

8
I

17
22

55
5

61

Insgesamt.
darunter:

Pr akt rkum

'l 274 073 13 928 1,1 2 039 9 513 2 081 289 33 595

110 0.7

8 835 0,7

55 0.333

Ins-
9es amt

i ter ter1
Be amter Selb-

nlcht
berufstätig

ist

16 832

-45-

42 3r 370

2,6

2.2

1, G.fö.d.rre t980 na

i 1,1
4,3

11 ,1
4,8

.) :
;

z usamme n



13 Geförderte 1980 nach Ausbildungsstätten und Höhe der monatlrchen Förderunq

Insqesamt
Davon mit ernem monatllchen Fdrderungsbetrag

von... bis... DMAusblldungsstatte

!lauptschulen
Realschulen
Integrrerte Gesantschulen
cymn as ien
Berufsfachschulen ....
Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
ausbrldung nrcht Voraussetzung) ......

Zusammen.

354
565
564
639
918

1

4
119

5 993
4 025

2
11

183
1t 616
I 035

,l

25
616

31 913
23 843

5
36

102
36 3I 1

31 482

6
51

112
38 146
42 858

6
58

561
32 292
43 713

256
358

2a

650

968 2 549 3 125 3 649 3 345

11 661 85 422 79 992

337 385 491

643 '166

25t - 300

723

9'15 1 316

2 147

7
73

1 485
85 359

162 539

l0 387

259 950

Abendhauptschulen ..
Abendrealschulen ...
Be ru fsau fbau sch uL en
Fachobe rsch ul kt assen

469
1 103

23 216

2
5

34

11
l9

116

9
26

2't 1

20

335

14
35

430

24
41

588( abgeschl

232

212

1 002

419

10 56l

86

20 416

4
15

92

171

59 007

234

440

't 045

Berufs-

Zus amme n

Zusammen

Zus amnen

Z usammen

ausbrldung Voraussetzung )

Abendgymn as r en
Kollegs . .... .
Fachschulen ..

Fernunterrlchtsinstltute

81 979

4't 5 30'7

59

1 2't 4 013 10 826

t9
2't 1

403
155
441

37
328

2 124
188

t 1 178

412
3 498)))

13 265

41
521
088
282
559

41 658

66 456

3 451

31

'72

3
30

33

4
32

4
120

150

4
14

345

10
35

I 00l

25
52

1 213

28
51

1 581

34't6
2 071

39
102

2 629

2 710

llöhere Fachschulen . .........
Akademr en
Fachhochschulen ...... .. .....
Kunsthochschulen . ... ........
wlssenschaftliche Hochschulen

1 054
9 630

128 0s2
5 960

330 611

353

8
91

620
39

593

4 001
18 975
58 997

24
'17 2

126
80s

1 350 1 660

14 455

24 801

291

70 541

422

85 943

1 019

102 303

1 203

17 420

100 575

1 3s7

10 054 12 289

4

15

20 594

6

284 705

2 594

Insgesamt.
darunter:

Prakt rkum I 16 832

Davon m1t elnem monatlichen Förderungsbetrag
von . ,. bis ... DMAusbj. Id ungsst ät Ce

Hauptsch ul. en
Realschulen
InCegrrerte Gesamtschulen
Gymnasren
Berufsfachschulen,...
Fachoberschulkl.assen (abgescht. Berufs-
ausbrldung nlcht Voraussetzung ) ......

Zu samnen

Abendhauptschulen ....
AbendrealschuLen . .. ..
Berufsaufbauschulen ..
Fachoberschulklassen ( abgeschl. Berufs-
ausbildung Voraussetzung )

Zusanmen .

Abendglmnasien
Kollegs ......
Fachschulen ..

Z us ammen

9
98
47

351 - 400

419

8 323

1 807

166 31 026

1',|
1',t3
l9

432

l5
115

24
1 099
4 030

356

5 649

913 1 323

13 834 't4 153

52
731

43
875
r 60

14
93
45

625
063

15,: 39
l5

1

151
140

170
ll5

1

593
214

161
3 459

4

3 656

5 997 3 795

6 49s

uber 800

6

1 100

11

4 096
l0 824

698

15 't't 2

21
61

195

33
61

1 302

44
81

1 40s

208
311

10 867

51
221

4 405

22
194

2 484

3s5

1

40

12

61

5
48

466

;
I

1 885 3 209 3 355

3 531 3 902 4 504

50
199

3 282

50
234

3 618

59
298

4 131

313
1 891
9 715

r 355
B 117

22 446

36 321 10 614

11 919 31 939 16 209

023
823
353

1;
34

1 826 24 929

I
25

46

Höhere Fachschulen . ....... ..
Ak ad enr en
Fachhochschulen .............
Kunsthochschulen . .... .. . t .. .
wrssenschaf tlrche Hochschulen 18

24 314

6

21

2A

38
550
134
33s
241

42
613
244
346
461

53
774

6 954
441

22 lAA

55
847
02'7
465
225

194
2 506

31 591
1 021

6r 499

432
2 737

s2 9332 149
'l 15 110

49
124't 758
115

5 182

520

7 289

1

I 227

52

'16

l0
119

5
938

34 629 96 8ll 172 961

11 30

95 709 153 s98 199 3s1

1 340

't 088

45 504 44 201 44 s31

1 206

brs 30 3't - 50 51 - 100 101 - 150 151 - 200 201 - 250

30r - 3s0 401 - 450 451 - 500 501 - 600 60r - 700 ?0r - 800

Fernunte rr r ch ts inst rtute

fnsgesamt.
darunter:

Prakt i.kum 1 135

-46-

r 889 2 '142 1 095

2 245

2
1
6









Fachserie 1 1: Bildung und Kultur

Reihe 1: Allgemeines Schulwesen

Die jährl ich erscheinende Veröffentlichuns enthält
Gesamtübersichten mit den wichrigsten E€kzahlen über
Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer für das sesamte all'
semeine Schulwesen. Ersänzend hierzu werden feinere Auf'
sliederungen rür die Schulen der allgemeinen Au§bildung
(Grund'und Hauptschulen, Schulen für Behinderte, Real
schulen, Gymnasien, Gesamtschulen) und der allgemeinen
Fortbilduno (Abendreälschulen, Abendgvmnasi€n und
Kolless) geboten. ln einem Anhang werde. au§sewähhe
Zahlen üb€r dle Studien- und Berufswünsche der Abkurien'
ten sow,e übe' die Leh'erau\b ldung an Studienseminaren

Beihe 2: Berufliches Schulwesen
Der Aufbau dieser ebenfall§ iä h r I ic h erschein€nden
Veröffentlichunq entsEicht dem der ßeihe l. Neben den
Gesamtübersichten für alle Arten von Beruflichen Schulen
erscheinen e.qänzende Tabellen für die Schulen der beruf'
lichen Ausbildunq (serufsschulen, Berufsschulen für Be-
hinderte, Berufsaufbau§chulen, Berufsfachschulen, Fach_

oberschulen, Eachgymnasien) und der beruflichen Fo(_
bilduns (Fachs.hulen und Schulen des Gesundheitt
w€sens). ln einem Anhang wird die Lehrerausbildung än
Sludienremina.en dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden j ä h r I ic h Ansaben üb€r die be-
triebliche Berufsausbildunq vEröfientlicht. Die Zahlen_
anqiaben üb€r Au§bildungsstätten, Au§zubildende, Aus-
bilder, Prüfunqen und Ausbildunssb€rater werden über-
wiegend in der Untergliederung nach Ausblldungsb€rufen
nächqewies€.. Außerdem sind Daten üb€r Fo(bildungs_
maßnahmen und abqel€qte Fortbildungsprüfungen bei b€_

rufsstä6dischen Kammern zusammense§tellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenten an Hoch§chul€n

Diese Veröffentlichung ertcheint jeweil§ Iür die Sommer
und Wintersemester mit Andben über die deuts.hen und
aurländischen Studenten und Studienanfänser in der Auf'
gliederung nach Hochschularten und Hochs.hulen, nach

Studienfächern, nach ängestrebter Abschlußprüfung und
einigen anderen lvlerkmalen- Vorwegergebnis§e mit den
wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach Semester'
ende in einem Vorbericht bekanntgegeben

4.2: Prüfunsen an Hochrohulen

Über die bestandenen PrÜfunsen an Hochschulen nach Art
der aboeleqten PrÜfuns und Studieofächern wird j ä h r'
I ic h . und zwar mit qetrennten Anqäben fÜr das Wintel
semester und das darauffolsende Sommersemester, be'

4.4r Personal an Hochs.hulsn

Ln dieser J a h r e s v e r ö f f e n t I i c h u n s wird das
wissenschaftliche, kÜnstl€rische, technjsche, V€lwaltungt
und sonstiqe Personal an Hochs.hulen in der Gliederung
6ach Hochschula(en, dienstrechtlich€r Stollung und
Fächergruppen nachgewiesen.

Beihe 5: Presse

lf, dieser Veröffentlichung werden jährlich Angab€n
über Seschäftigte, Umratz, Kosten usw. von Unternehmen
Bebracht, die Pressserzeusnisse herstellen. Die Ansab€n über
die verlegten Zeitungen und Zeitschriften sind nach Auf.
lage.höhe, An der technischen Heßtellunq, Umfang, Prei_

sen, Vertriebsanen und änderen Merkmalen gegliedert,

Reihe 6: Filmwirtschaft
Über Unternehmen, die sich mit der Filmheßrellung, dem
Filmverleih und Filmveßieb, der Filmvorführung und der
Erbringung f ilmtechnischer Leistungen befa§sen, wird zwei_

tährlich berichtet. Nachgewiesen werden insbe§ondere An'
gaben über Beschäftigte, Umsätze, Kosten, Kapazitäten
sowie hergenellte und vorgeführte Filme.

Reihe 7: Ausbitdungsförderung nach dem Bundes_
ausbildu ngsf örderungsgesetz (BAf öG )

ln dieser neihe werden jährlich Angaben über die Zahl der
nach dem BAföG oefördener Schüler und Student€n, den
finanziellen Aufwand, Art, Umfang und Höhe der För
derunq sowie über den sozialen Hinte.grund der Geför

Ergenzend wird auf die thematisch€ Ouerschnittsveröffef,t_
lichunq Bildunq im ählenspi€gel Uährliche Erscheinunss'
folge) hingewiesen, die Angaben über alle wichtigen Daten
aus dem Bildungsbereich enthält.

ß

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STFESEI\,4ANN.RING 1 1

6200 W ESBAOEN 1

Veröffentlichunqen und Prospekie sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp_Reis Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42,Iei.: (06131) 59094/S5, erhältlich.
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